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Für Gegenrevolution? 


Geueral v. d. Marwitz ſoll mit großer 
Armee bereit ſein. | 


Nationalverſammlung in Frantfurt 


VBreb Aflocietions‘ 
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Preffe” und ben „United 
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(elisfert bon der „Altociicrte 
Amiterdam, Nov, General v. d. Marwis, früherer Ndintant des | 
Kaifers Wilhelm und jpäter Befehlshaber deuticher Streitfräfte an der | 
der Verduner Front, iit mit einer grohen Armee zu Trier angelangt uud | 
icheint Vorfchrungen für eine Genenrevolution zu treffen, — fu behauptet | 
eine fenfationelle Breiidepeice aus Berlin. | 
Bafel, Schweiz, 27. Nov. (Meber Paris.) Wie ans Berlin genel- 
det, beichlof; die Aonferenz der Delenaten der dentichen Bundesitanten eine | 
Nationalverfammiung nad Aranffurtn. M. einzuberufen. | 
Das Neichägebiet joll mit einigen Veranvernngen erhalten bleiben. 
Kanzler Ebert erklärte, nur ein baldiner Präliminarfrieden könne 
Dentichland reiten. Wenn die Naffenitillitandsbedingungen nidt gemil: 
dert würden, jo werde es die ichlimmiten Yolgen nad; fich zichen. Im der 
Konferenz wurde auch der Bericht des Torjisenden der Maffenitillitands- | 
fommiffion, Mathias Erzberger, beiproden. 
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Berlin, Nov. Die Ereignifie der festen paar Tane haben zu | 
erkennen geacben, dai nit Ausnahme der nameriicd; unwictigen Lieb: | 
fnechtianer, refv. der Epartacusaruppe, vollfommene Uebereinſtimmung 
in allen Teilen Deuticlands beiteht, dah cine Nationalver: | 
jammlung nbachalten werden mui. Sowohl die Mehrheitsiozialt- | 
iten wie die bürgerlidyen Parteien winicen, daß e.ne joldıe fo ichnell wie | 
möglich einberufen werde, Nur die unabhangigen Sozialiiten jagen, cs | 
müßten zuerst fozinlistiihe Neformen eingeführt werden, damit die Fom 
mende Nationalfverjammlung in diejer Hinficht ihon eine abaeichloiiene, 
nicht mehr umitohbare Iatindje vorjinde. 

Kopenhagen, 27. Nor. Soldaten: md Mrbeiterrat 
men erflräte fih mit SO acı Stimmen ebenfalls die Eint 
tung einer deutihen Natı ne Und der Matrofe F in 
Kiel verdammte die Haltung der Spartacusgruppe oder Liebknechtianer 

Philipp Scheidemann erklärt im arts“ 
der Lage, der die Yichfnechttaner itber all in der Minderheit — ſei 
Libknecht ſelber mit ſeinem kürzlich verfehlten Putſchverſuch 
worden. 


| 


“ 


) 1 
—*8 


I 
n 


für 


1 J 
ona 


„Vor ‚ dere Umſchwung in 
von 
urlacht | 


IC 


Zus Bavern. 

Karis, Eine ünchen 
Retit Pariſien“ beſagt, daß die Revolution in Bayern 
— hervorgerufen habe, und daß die Staatsmaſchine faſt ganz 
normal weiterläuft. Als der Korreſhondent die Grenze überſchritt, wur 
den ſeine Päſſe, ſein Gepäck u. ſ. w. genau ſo unterſucht, wie — * Die 
Bewegung in Bayern iſt ganz unabhängig von ähnlichen in Deutſchland. 
Sein Widerſtand gegen demokratiſche und ſoziale ee koſteten! 
König Ludwig die Volkstümlichkeit, derer ſich erfreute, als | 
Regent war und che er König wırrde. Die Ueberzeugung, daß der 
verloren fer, hätte die Rolfsiitimmmmg gegen die Negterung acwendet 
und die vor der Revolution ernſt geweſen. 
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an die Zeitung 
nur wenig Ver— 
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er noch! 


Krieg 
Lage in Bayern ſei ſchon Rer 

Gegenwärtig bereiten ſich die Mehrheitsſozialiſten und die bürgerli 
chen Parteien auf nr Mahlen zur Nationalverfammlung vor, deren Gr- 
gebnis nicht blos auf influß ausüben wird 


if Bayern allein einen großen E d. 
Deutfchland Hoffnung Oeiterreichs! 
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Mien, Nop. Ber Staatsminiiter Dr. Bauer eine 
redung mit einem Vertreter der Aifoztierten Vreiie 
Deutſch-Oeſterreichs mit dem Bund der deutſchen Republiken. 

„Es ſcheint, daß dies uns die einzige Möglichkeit gewähren würde 4 
ſagte Dr. Bauer, „unſere politiſche und kommerzielle Wohlfahrt aufrecht 
zu erhalten und zu verhüten, daß größere Nach barſtaaten ſich Uebe — 
gegen uns erlauben. Es muß zugegeben werden, da 
einen wunderbaren Geſchäftsſinn hat, und daß die 
und Eiſen und einen un zum Mecre haben, was 
fommen twürde. Auch ihre Spradie amd Literatur ii 

Die Feindfeligfeiten J Ungarn und Tſchechen, welch letztere 
einen Teil des deutſchſprechenden Oeſierreichs annektieren woller 
die Oeſterreicher machen 


notwendig, ſich der 


über zung 
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wdeutſchen Staaten anzuſchließen.“ 

Der Miniſier ſprach dann von den Schwierigkeiten, 
denskonferenz mit den neuen Republiken haben 
zu hören, daß die Alm̃erte n bei 
den, um neue Kriege zu vermeiden. 

„Die Tſchechen haben eine ſtarke Armee“ 

„und werden daher fowohl von den Deiterreichern t 

meiltes Kriegsmaterial bei dem Nitdzug von der italteniichen Kron 
loren ging, gefürdtet. Tie Nugoflawen gehörten zu den Ingarıı und ich 
glaube, die werden die Nerfuche der Tichechen, Prefburg ander 
Städte, die fie beanfpruchen, zu nehmen, zurüdwerien.” 

Wien, 27. Nov. Die Türen und Feniter de3 Barla 
weldhe am 12. November von den Noten Garde dure 
mert wurden, ſind für öffentliche Tagungen des Pe 
erſetzt worden. 

Ein Komplott der Noten Garde wvı irde 
Einführung einer Solfejewilißerrichei zu 
Schießerei in der Stadt zu infzenieren. die Gefal 
vorüber. 

Der Kriegsminiſter von 
Gold und Banknoten nach der 


Erklärten ſich unabhäng 


Varis, November. Rumäniſch-Siebenbürgen 
ha gaigkeit erklärt und ein Ultimatum an die degierung 
ſangt und darin verlangt, daß alle volitiſchen Verwaltungs- und 
u gabteilungen in Gebieten, die bon Numännen in Ungarn md 
benbitegen bewohnt wären, ausgeliefert würden. Ungarn hat das ber- 
weiger und die nationale rumaͤniſche Begierung hai alle Bezi ehungen 
—* trelöft, Dabei 5 nd, dab fie für die Folgen nicht berantiwort- 
ch Sei, Dagegen alle Eculd auf den ungariihen Nationalrit jcdhieben 


zmüffe, \ 
Bolihewili dringen nah Eithland 


Zondoii 27, Nov. Ruffiihe Volihewifitruppen haben die Narva au 
breiter Frona überſchritten und ſind zwiſchen dem Golf von Finland und 
dem Pripußic, in Ejthland eingefallen: fo meldet eine „Central News” 
Depeihe aus Ztocholm. 14 

Allgemeint Mobilmahung wurde in En. —— das die 
Deutſchen innerdalb 14 Tagen verlaſſen werden, 
noch hinzu. \ 
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Wilſon“ 
dieſer ſeine Fabrik im 
Konſortiums 
unterzeichnete 
I Staufvertrog und follte nach Chicago 
| um Die erite ‘ An zahl ul 1Q 
1 850,000 in Empfena 
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Was der Pr äfident der Love Min. Go. | 
lauf dem Zeugenitand zu erzählen weik. 


lie aeaen 
HYellow 


Nafon 
„oret h 


Kid“ 


beionders ver: 
Männer 
Bäu: 


“ 
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gut ſchlafen 
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dieſen, meiſt der Plutokratie des Lan 


ıbi ılten 


zrigen tüchtig Umſchau ge 
und ſie ſind im vorliegenden 


| Brogeffe nach ihren eigenen Aussagen 


Geleimten. 
M. A. 


Love Mfg. Co. 
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nicht 


Er 


deutſchen 
und fuhr 
da zu 
Planters 
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lauf dem Zeugenſtande, 


Love, Präſident der 
von Rockford, 
jedoch in gewiſſem Sinne eine Aus 
nahme davon. 
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Ruine der Kathedrale zır Albert. 


Alliierte 


London, 27. Nov, 


‚rung Des 


Fi alien 1918. — 


erlangen den Kaifer heraus? 
Die „Evening News“ behauptet, die Juſtizbeam⸗ 


en hatten entichteden, da die Alliierten das Neht hätten, die Ausliefe: 
früberen Katlers nnd aller folder Individuen zu verlangen, 
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Uhr Ausgabe 


zum Tes Tunflagungstages wegen | 


— un nen 


| wird bie „Abendpoft“ morgen nicht er- 
ſcheinen. 


Einmiſchung verbelen. 


Arbeiter werden direkt 


Gegen 


eine 
Vorſteher des 
beitsnachweisbureaus, 


mit der 


Bundesregierung verhandeln. 


jene Lohnherabſetzung. 


Demnächſt in Angriff zu nehmende öf— 
fentliche Arveiten werden Koſtenauf— 
wand von etwa *3150,000,000 erfor— 
dern. Die Eiſenbahntelegraphiſten. 


Im Hotel La Salle fand geſtern 
von Mart L. Crawſord, dem 

Bundes-Ar— 
einberufene 


hieſigen 


Verſammlung ſtatt, in welcher über 
die Stabiliſierung des Arbeitsmart— 
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ich Die Arbeitgeber 
‚rend verireten. 
Abgeſandter 

League, Dr. M. M. 
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: ie Ever wer rn | angegettette, fich iiber das aanze Sand! 


wegen Beſchießung unbefeſtigter Küſtenſtädte durch Kriegsſchiffe. 
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London, 27. November. 
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Wirren drahen über Mooneyfall! 

Die „In— 

U WorkersDefenſe League“, 
— — Todes 


Zhom⸗⸗ 


— 7 SR 
San Xrancisco, . Nov. 


ren tion 
rnatione 
des 
DEE 


. 2ipon en) au 


ſ⸗ 


ngdefähr J J 


und 


hen 
hat fich 
zugun— 

Rrü 


Lili 


; mil 
N unada 
tung eines 
Mooney eretlärt. Die 
derfchaft der Zuabeamten und Lofo:'! 
motivführer bereiten eineftundgebung |; 
in 4 füdlihen Staaten vor, melce 
Ga., aeleitet Mir, 


= 
bon Mtlanta, 
(» 
ertammlu n! Jr en von Ar 


llion in 


561* 


zahlt, 
Gr En — 
Abhd. Streit 


fien bon 


ar 
‚Hi 


und Maiienveri Arts 
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Kero Dorf und New Kerlen adgeha 
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* Im Kalefide Hofpital Harb der 
Hojahriaee W. QTurner, Nr. 4560 it 
der borgeitern vor, 
Wohnung von einem, bo 
Viltam EC, Mansfield, Nr. 46229 
Berkeley Ave, aelentten Kraftwagen 
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„verlorenen Sohnes“ 
zeitungsleuten ſagte 


Deutich land zu rückkehren werde, 
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Bern. 
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rlaſſen wird, wenn es die Umſtände 


Auswärtige Amt hat das Gerücht beſtätigt, daß briti— 
ſche Rechtsgelehrte der Krone, in Gemeinſchaft mit den franzöſiſchen Be- 
Auslieferung des früheren Kaiſers beſprachen. 
hätten jedoch bisher noch nicht berichtet und deshalb ſei auch noch nicht 
gehandelt worden. | 


Kronprinz in Holland 
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— nach Augsburg. 
Der Herzog von Braunuſchweig, 

„iſt mit ſeiner Familie nach Augs— 


IdDenuburn 


Der Sozialiſtenprozeß. 
Am kommenden Montag ſoll, wie 
Bundesrichter Landis heute be— 
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langung lohnender Arbeit 
fönnten, Hiervon mollten aber die 
meilien Anmefenden nichts wiſſen. 
63 war, als ob er in ein Mefpenneft | 
geflochen hätte, jo drana e3 von allen 
Seiten auf ihn ein. 
es Edward Nockels, 
Chicago Federdion of 
deren Präſident, 
gegen ihn 
und zwar 
daß eine 


Labor, 


Stellung nah 
machten ſie ael:| 


tend, in New York 


erſtreckende Verſchwörung befiche, die | 
!öhne auf den vor 
zahlten 


dem Kriege be— 
Betrag herunterzudrücken. 
„Hiergegen werden wir uns mit al— 
len Kräften wehren, ſagte Nockels, 
und iebe Organifatton, Die mit den | 
Arbeitgebern in Verbindung fteht, 
wird bon uns auf das Gniichiedenite 
befampft werden, Gegen die Ni ıttonal 
ein ſchwerer 
Air wollen nichts mit | 
ihr zu tun haben, fonhern halten und 
pirelt an die Yundesregierung.“ 
Daz Ergebnis ber Berfammlung 
war der Beichluß, das Nrbeitänacd: 
Bureau der Bundesregierung 
Vermittlerin dienen zu 


af l 


mer es an Yrbeitsträften feblt, 
Munitionstontrafte ulm, fofort mie: 
tat fie aber, 
le Arbeiter un 
terzubringen, bis auf Weiteres in 
Kraft bleiben ſollen. 


DD im 


Sohnende Arbeit in Aussicht. 
Wie Walter D. Mopdy,' der 


ber dem 
der Aſſo 
wer 


Plan Kommiſſion, geſtern 
Grundeigentu msausſchuß 

cidtion of Commerce ausführte, 
den die für die allernächſte 
Ver⸗ 
einen Koſten 
bon etwa *150 000, 000 erfordern. An 


Parkſyſteme der Nord- und der Süd— 


ſeite mit einender verbindenden Bon— 


levards, das 
terung der Michigan Ave. uſw. 


| Plane, 
wurde ın aller vorm 
Der nenen Nenierung nchören 3 Sozialdemofra | ;,h nächlten Monat eunitlich beichät- 
| tigen. 
ſucht werden, 
gen Bewilligungen 
Straßen gevierte umfaſſendes Poſtge- 
bäude, in der Nähe 
ıund bes 


itimmte, der Brozeh gegen die Sozia= | 


liſten Sior 


mer, Louis 


9 Berger, 
Engdahl, William Kruſe 
und Irwin St. John Tucker begin— 
nen. Sie ſind angeklagt, Spio— 
nagegeſet übert reicn zu haben, indem 
ſie angeblich durch Rede, Schrift, 
Bild und perſönliche mündliche? 
tation den Krieg einſeitig in 
ſchrecklichſten Farben ſchilderten, Mi⸗ 
litärpflichtige von ihrer Pflicht abzu⸗ 
halten ſuchten und auf ſchnellen Frie- 


8 


y 
da 


+t. 
als 


den | 


densichluß ohne Rückſicht auf Erfolg — in Atlantic | 
ı Eibung beichlofien, einen Streit 


Nah 


Krieges 
Der Fall faın heute vor ben 
ter, weil Verteidiger Seymour © 
man beantragt hatte, da die ea 
rung gewilfe einz eine Angaben zur 

Anklage machen und befonbers Ort | 
und Zeit der beanltandeten Reden | 
und die Daten angeben follte, an de- 
nen im „American Sociolift”“ und im! 
„Milmaufee Leader“ die beanftandes | 
ten Auffäße erichienen find, Nachdem 
Fleming gegen! 
ben Antrag geſprochen hatte, wies der 
ſoweit es ſich auf 
die Ausgaben der Zeitungen bezog. | 
zurüd, erklärte aber Stevmand Ber=! 
Angabe von Zeit und 


Ric: 


hinarbeiteten, | ne 
! 

' 

Ber, 


t der Neben für gerechtfertiat. Der | lung, 
|Bunbesonmait fand fi bereit, dem | falls die Forderungen zurücgeivieien 


Adolf Gerz! zen werden unverziiglic) wieder aufs | 
werden | 
als 
ans 


ſich die Koöſten viel höher ſtellen, 
man 
| nenommen 
iaber fo aut es eben gehen will 


—— 


!ftriti3, wurde der | 


Straße wird eine der Tchönfien 
aunzen Melt werben, Auch mit 
die Daden Are, his zum Yin: 
schn Parf zu verläugern, 


Ferner ſoll der Kongreß er 


fü. ein give 


neuen Union Bahnhofs, zu 
machen. Die Arbeiten an dem legte- 


enrinmen iverden. Zwar 


vor dem 


hatte, 


Kriege 
man wird ſich 
4 
dieſer Tatſache 

Drohen zu ſtreiken. 

Die Diſtriktsvorſtän de des „ 
of Railman ITreinmen” hat 
Hotel abgeba = 


abzufinden haben. 


F 


nn 
Order 


Eiſenbahntelegraphiſter anzu— 

dnen ls die von der Eiſenbahn— 
erlaſſenen 
mungen nicht widerrufen 
Nach Angabe von E. J. 
dem Vorſiel her des 


581 


144 
werden. 


Chicagoer 
Lohn einer großen 
Anzahl von Ielegraphiiten nicht er> 
böht, jondern im Gegenteil verriints 
gert, 
bahnvermwaltung troß aller Protefie 
die zweir vöchigen Ferien ab. 

Die Telegraphiſten beſchloſſen in 
einer geſtern abend im Hauptgebäude 
Young Men's Chriſtian Aſſo— 
ciation abgehaltenen Maſſenverſamm— 
feſt zuſammenzuhalten und 


der 


überfahren wurde Mansfield wurde Verteidiger die gewünſchte Auskunft | werden follten, ohne Weiteres die Ar- 


in Haft genommen. 


zu geben. 


heit einzuftellen. 


und | 


der Uushebungsbehnr: | 
dei 


helfe: N 


Vor Allem war | 
ber Sefretär der | 
und | 
Sohir Fikpatrid, | 


faffen. ! 


bie: 


ge: | 


afts führende Direlior der Chicago 


Zeit in 


aufwand! 


heit alfo die Verbreiz | 
Diefe | 
der | 
dem | 


pird man | 


baldmöalichft die nötis | 


des Northiweitern ı 


ir einer! 


Lobnbeitim: | 


Ihomas, | 
Die | c 


und itberdies jchaffte die Eifen= | 


—R 
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Cents 30. Jahrgang. — Nr. 262. 


Wien und Konferenz, 


Präſident eutſchloſen, Amtspflichten nichl 
unterbrechen zu laäſſen. 


Fünfte Anleihe im April. 


Alloeilerten Preſſe“ 


27. 


han Dir 
von der 


Geliefer und den „United Preß Allociallons“.) 

Waſhington, Nov. Präſident Wilſon legt den Argumenten derer, 
welche ſeine Pläne hinſichtlich der Beteiligung an der Friedenskonferenz 
in Frankreich kritiſieren, kein Gewicht bei. 

Es wird amtlich erklärt, daß er ſeine Pflichten an Bord des Schiffes 
ſowie von Paris aus ſo vollkommen ausüben werde, als ob er ununter⸗ 
brochen in den Ver. Staaten wäre, ſtatt ſechs Wochen weg zu fein. Hr. 
Wilſon iſt überzengt, daß keine verfaſſungsmäßigen Hinderniſſe dieſem 
Plane im Wege ſtänden; und daß alle phyſiſchen Hinderniſſe hentzutage 
durdı den drahiloien Telegraph und die Sinbelverbindungen gelöfi 
mürden. 

Sein Privatſekretär Tumulty wird übrigens kein Mitglied der Frie 


| denspartie fein; er führt aber am ai hingtoner Ende jeine Geſchäfte wie 
gewöhnlich und bleibt mit dem Präſidenten beſtändig in Verbindung. 


Es ſcheint ziemlich ſicher, daß die Friedenspartie nächſte Woche, 
binnen zwei oder drei Tagen nah dem Zuſammentritt der Dezember— 
tagung des Kongreſſes abreiſt. 


Bei den Waffenſtillſtandsdelegaten. 

Nov. „Voſſiſchen Zeitung“ in Berlin be— 

richtet ein Mitglied der deutſchen Partie, welche an den Waffenſtillſtands— 
lonferenzen früh im Monat teilnahm: 

Nachdem die Franzoſen — Marſchall Foch und ſeine Gefährten — 
mit den deutſchen Kommiſſären zuſammengetrofſen waren, wurde die 
ganze Geſellſchaft zehn Stunden lang in Automobilen nad, dem beftimm- 
ter Zuſanmenkunftsplatz gefahren. Es ſchien mir, daß dieſe Fahrt ge— 
fliſſentlich lang ausgedehnt wurde, um uns durch die verwüſteten 
Provinzen zu führen und uns auf die härteſten Bedingungen vor— 
zubereiten, welche Haß und Rache verlangen möchten. 

Einer der Franzoſen deutete auf einen Haufen Trümmer und ſagte: 
das iſt St. Quentin!“ 

Wir beſtiegen einen Zug, an welchem alle Jaluſieen am Abend her— 

abgelaſſen wurden; und am Morgen erwachten wir inmitten des Wal— 

des von Compiegne, umgeben von Soldaten. 

Zwei Bahnzüge wurden benutzt. In dem einen fuhren Marſchall 
ſein Stab, in dem andern die Deutſchen. 
wohnten, arbeiteten und verhandelten wir in dieſem 
ſaber alles im Ueberfluß; an nichts war etwas auszuſeßen. Die große 
Feindſeligkeit und der Haß, welche gegen uns herrſchte, zeigten fih je 
doch in den Verhandlungen und in den auferlegten, Bedi: gungen. 

Die franzöſiſchen Offiziere und der Vizeadmiral Wemyß — der bri— 
tiſche Vertreter — bewahrten ſtets eine kalte Haltung, welche nie durch 
ein freundliches Wort gemildert war. 

Marſchall Foch, den wir nur zweimal ſahen — beim Beginn und 
Schluß der Konſerenz — iit ein ſtrenger einfacher Mann. Er 

ſprach kein einziges Wort zu uns in dem Tone, wolcher früher die ritter— 

eichnete. 


Amſterdam, In der 


24. 


>,‘ tn 
Sehen Sie, 


Tage hindurch 
Zuge. Wir hatten 


Foch und Drei ; 


er 


6% 
sry? 
ein 

J 

0 


liche 


franzöſiſche Nation ausz 
Es iſt indeß nicht wahr. daß Foch uns ſagte,r 
könne keine Rede ſein, ſondern mir 
Gleichviel wie kalt er 
Grobheit. 

| ber cS 
techniſche 
wir 


on Unterhandlungen 
bon der Auferlegung von Bedingun— 
zeigte er nie ſchlechte Manieren oder 


ede 


gen. var, 
ir iwiefen auf die 


Schließlich waren 


war wirklich nichts zu unterhandeln 
Unmöglichkeit mancher hi 
genötigt, zu unterzeichnen. 

Während der Erörterung re 
Zeitungen hin, welche 
Wir bemerkten kein Lächeln von 
doch konnten wir ihren Haß erlkennen. 


it. 


Bedingungen 
ichten uns die Deutſchen die Pariſer 
die Abdankung des Kaiſers verkündeten. 

Triumoph auf ihren Geſichtern, — 


Anleihe. 

Waſhington, Das Schatzamt hat Vorbereitungen für die 
fünfte Kriegsanleihe getroffen; und in Verbindung damit gab es bekannt, 
daß für 6 Milliarden oder mehr Schuldzertifikate ansgegeben werden, 
\zahlbar am I. Mai 1919 und 41% Prozent Zinien tragend. Die Zeich— 
mungsperiode Wwird vom 5. bis zum 10. Dezember sehen. (?) 
| Tas Ralligfeitsdatum obiner Ausgabe fahrt erlennen, dak die fünfte 
Anleihe felber im April flott gemacht werden wird. 


Altes Steuerngefek muß herhalten? 
Waihington, Nov. Der Binnenitenerfommijjar Noper hat 
' Pläne gemacht, die naditiährige Stener nodj untr dem alten Gefeß ein- 
'zutreiben, da er befürd)tet, dah die nene Stenernbill nicht rechtzeitig zum 
(Hejet gemacht werden mag, um das Druden und Verteilen der Berichts 
formulare bis- Neujahr zu ermonlicen. Dieje Kane bedeutet, daß, wenn 
nicht der Kongreß die Revenuegeſetzgebung nächſte Woche beſchleunigt, 
das Schatzamt nur etwa 4 Milliarden Dollars an Steuern für das 
nächſte Jahr auftreiben wird und kann. 


D 
Wi 


27. 


Dafete für „Un’ere Iungens”. 


Walbinaten, 27, Nov, Ganze Waggonladimaen mit PBadeten find 
auf dem Landungsplatz des Fluſſes zur Verſendung nach Frankreich an 
die Soldaten eingetroffen. Nicht weniger als 1400 Poſtelerks, die auch 
noch 150 Soldaten unterſtützt werden, ſind mit dem Ordnen be— 
traut worden. Alle nach Frankreich beſtimmten VPackete müſſen durch 
dieſe Poſtſtation ihren Weg nehmen, und es treffen jetzt durchſchnittlich 
100,000 pro Tag ein. 


v0] 


Die Drucpapierbesichränfung. 


97. 


Waſhington, Nov. Die Kriegsinduſtriebehörde verkündet die 
ſofortige Aufehung aller Bapierbeibräntungen für die Veröffentlichung 
von Zeitſchriften, ausgenommen jedoch tägliche, wöcentlide ind 
Zoimtagsblätter. Die Beichränfumgen fir 


wöchentliche Blätter ſollen 
am 1. Dezember aufgehoben werden. 


| Herausgeber täglicher Zeitungen ſind dringend erſucht, Nopember 


| berichte unverzüglich einzuſenden. 
| Baruch für MerAdoos Poiten? 
re es beit, iit dem: Vorfiger der 


E. 
Kriegsinduſtriebehörde. Bernard N Baruch, der Voſten MeAdoos wenige 
ſiens als Schaßzamtsſekretär angeboten worden. 
Es gilt aber noch als ſehr zweifelhaft, obſer aunimmt. 
Leſet bie „S 
eſet die „Sonntagpoſt“ 
+ 


| Waſhington, D. 27. Nov. 
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Wie kommt es, 


dak fo viele Leiden, die augenſcheinlich der Geſchicklichkeit 


berühmter Werzte geirost haben, gehoben werden durch die 
29 
Forniꝰs 
Alpenkräuter 
Ei 63 ift aus reinen, heilfräftigen Wurzeln und Kräutern bereitet, und 
mdet fi) bereitö über hundert Jahre im Gebraud, 
Dr. Peter Sabrncey & Sons Evo. 
2501-17 Wafhington Blvd. Ehicags, ZI, 


milde Wirkung eines einfahen Hausmittels, wie 
Beil e3 birelt an die Wurzel Deö Hebels, die Unreinigfeit im Wiute, 
8 wird nit durdy Apotheier verkauft, fordern Dirch geliefert aus dem Laboratorium von 
(Bolfrei in Canada geliefert) 


| 


Und fort iwar fie. 

| Das große Opernhaus war fehr 
\vol; in ber Parguüetloge, melche 
Mary betrat, faß fein Menih. Abi- 
gail hatte fie ganz genommen, um 
ı hinter fih freie Seffel zu haben, 
\fall3 ihre Belannten fie auffuchen 
ı wollten. 


Eine Lüge? 
\ 


Roman von Ibe Boy-Er. 


(5. Fortfegung.) 

Aus allerlei melandolifchen, jauft 
gegriffenen Aftorben Löfte fich endlich | Mary genierte fi fehr, To allein 
Dar littauifhe Lied von Chopin |paaufike * PB 

in var Moraen“ er e N dazufiten. Gar zu gern hätte fie 
" I] C . Lsmar,|fih u J > }. 
alß ob eine Menfchenftimme aus den | Bein nee = er * ug 
DE Rlänuen töne, tz 5: en heim wohl im Hauſe ſei. Aber ſie 
fchlo 2. ’ ' I 18 un magte nicht, ji mit dem Dpernglas 
—— pe a nA ſo viel zu beſchäftigen. Sie breitete 
and ar ef —— 2 | ihren Fächer aus und befah die Ma- 

En ih ptderz | Terei, Da öffnete fich die Tür hinter 
ftehlihen Gefühl getrieben und umslipr Apr se fhlu entfeblich 
balfte ihre fchöne Tante Luz» uU SUPHEGE Pa rn 
" Abianil Ieat zeun Aber nicht jene dunkle Stimme, nicht 
Yu ent eg . ihre m. einen jene etwas gutturale Sprache var es 

= ee a3 junge Gelicht. Idie fie zu hören erwartete, fonberı 
eeineß 3 — —— der helle meckernde Ton des unver— 

 Tie, ihr danın | mernf: Mor 2 
Er En ‚ un meidlichen Referendars. 
in die feuchten Augen ſchauend. „E So allein nn Gnädigfte?“ 
wäre fhändlih, mern das Leben) "z., N EEE 
Dih um Dei "Stüds ät b — „Zante befucht noch eine Krauke,“ 
ee nis 00 Gere Wann | 109 Te enttäufgt [ 
Batbl. Gr halle 2 ber — Bon — ſaß ſie wenigſtens nicht 
“mehr jo allein. 
große Geftalt von fchlanker Fülle, Mie —— Menſchen ſind dieſer 
ein rötliches Geſicht mit vorſprin— S fühl bie Een. 
genber, fleifchiger Nafe und auffal-| mariterpilicht — ——— 
2 u gg eigenen Vergnügen voranzu 
abfiebe e — e en 2 ſtellen.“ ſagte der Referendar, der 
—* Ace J en | nad) dem Ruf eines „brillanten Gau- | 
4 1 ‚> nen 2 32 3641 23 richt. | 
allezeit freundlich neugierigen Auf | u und deshalb nie ſchlicht⸗ 
Deud, woran außer den bemerkbaren "Bitte Bleibe ie bier. biß Tante | 
Ban See 16 Bene tom. dr Mur unb ehe 
Mannhardt rem ben Mund eiioad > 
gr 9 dachte fie entieht. 
offen hatte, fodak man bie oberen, Dieie Bitie, diefez — | 
langen Schneidezähne fah. Sein Zweife die —* eine liebte ihn 
Haar war dunkel und ſehr glatt ge— en er En , 


| fein | 

I 

en Pkg a 
bürftet, vor den Ohrmufcheln fahen ı „cm Sieger ziemt Großmut. Be 
Heine Bartiireifen. 


| fiffen und mit einer etwas väter: | 

1.» » u" . * 
Gr redie fi lang aus und gähnte ihen Gönmermiene bemühte er ich 

laut. i 


- I 
8 


fans 
ii 


— 
U— 


| 
I 
| um, Mary zu unterhalten. Erı 
oe } . . u < = u F 
Abigail blinzelte mit den Augen. | —4— Ze —— Rängen — | 
E3 war die einzige Neuberung dez | [enden Brienmungen, mas Karl 
geradezu phyſiſchen Unbehagens, wel⸗ ſeht exwün ht war; denn während 
bes fie bei jeber Unmonieriichleit fie mit ihrem Opernglas feinen Weis | 
empfand, Sie aehörte durd) | ungen folgte, Tonnte fie Bentheim | 
bore ıftintte und Erziehung zu j NS | 
orene Sullin wD WEgiEHung 3 Hauje war, mußte er Thon gerabe | 
talierfehler Beareifen und entichulbi: | — ea Eoiedkue in pt 
Gen Tönen, über hüßliche Lebens] nd ob 
formen aber nicht hiivegtommen, jete Enttäufhung anfehen und gab 
Na — denn amüfiert Guch man! fi) daher alle Mübe, recht auf fein | 
" l 
Ihön,“ ſagte Mannhardt, Mary 
Bönnerhaft die Wangen tätjchelud. | 
| 
I 


j 
! 
| — 
liebt 
| 


I 
t 
| 
I 


„Es iſt rihtig, das Kind 
mid,“ Dante er, ihre glühenden 
Wangen und leuchtenden Augen be 
Ahr blaifes | trachtend. Und der Gedaule an ben, 
Faft zärtlich, | bedeutenden und einflußreichen Vater | 
Marys — es hieß, das Portefeuille 
der Juſtiz ſei ihm eines Tages ge— 
wiß — machte ihm dieſen Glauben 
ſehr angenehm. 

Kurz vor dem Schluß des zweiten 
| Aties kam Abigail. Sie drückte Mary 


die Hand, faſt ſchmerzhaft, begrüßte 
* 2 p “u | 
mußt Dich heute ohıe mich beheifen, 


Heimburg mit einer Intimität und 
Freude, als Sei er ein mächlter| 
| Freund, ber man Tanae bermißt, | 
fagteMannhardt wohlgefällig. „Heut | und late und fprad, noch mährend | 
bormittag erinnerte mich noch der man auf der Bühne jptelte, ınii ner= | 
Hauptmann von Reittling an unfern | pöler Halt. 
feiten Abend, und ic verfpra auf; Am Smiichenaft fam auch Joros | 
Das Beftimmteite zu fommen.“ lam von Bentheim in die Zoge. Er! 
Mar biefer Mann denn fo blind, | habe einen Plag gerade über diefer | 
daß er das Aufglänzen der ſchönen | Loge, Tagte er, und tat erftaunt, zu 
Augen nicht jah, obgleich der Mund | bören, daß Abigail erit eben aetom- | 
mit bebauernder Betonung jprad; | men fei. m Uebrigen aber nahmen | 
„wie fchade“. jet und Abigail erſt eben getommen 
Vielle chi veſtand ſeine Klugheit ſei. Im Uebrigen aber nahmen er 
darin, zu fühlen, daß er nicht be— er und Abigail faum voneinander No 
greifen dürfe, weil er dann zum tiz. Das ganze Theater A 
Handeln gezwungen werden konnte. ſehen, daß Bentheim die kleine Mary 
Bielleibt tlam auch ſeine Eitelkeit eiftig unterhielt und daß Abigail 
feiner Furcht vor Situationen, denen | ausfchlieklih mit Heimburg ſprach. 
er ſich unbewußt nicht gewachſen blonde Referendar wußte 
fühlte gefällig zur Hilfe und log ihm | nicht, wie ihm geſchah; die ſchönſle, 
bor, daß e3 nichts zu „begreifen“ |vielbeiprodenfte und elegantefte 
gäbe und daß ztoifchen ihm und ſei- Frau der Stadt zeichnete ihn dor 
ner Gattin alles Liebe umd Sriebe | aller Augen aus? "Ihre Augen fun- 
fei.  . Helten nur fo, ihre Najenflügel beb- | 
©o ging er denn, erfüllt von jetz | tem, und fie lächelte ihn zuweilen an, | 
ner Bedeutung, fo angefehenen Per: |daß es ihm fchaurig durch die Glie: | 
fönlichkeiten, wie dem Hauptmann | der rann. Kein Zweifel, auch Abigail 
und bem Legationsrat, feinen Stat: | intereffierte fich für ibıı, und er hatt 
genoffen, ganz unentbehrlich zu fein. | geglaubt, daß diefer Bentheim . 
Alabald befahl auch Abigail der) Won einer berühmten Schönheit, | 
Magen. Zhre Junafer brachte ihr 
weißes, golddurchwirktes Spitzen⸗ | geliebt zu werden, 


ſuchen. Umſonſt. Wenn er 'm 
den Frauen, die einen ſchweren Cha— 

Geſpräch einzugehen. | 
2 X site Dich, Mannhardt, mache | 


Mir doch das Verguügen uns zu be> 

Sleiten,“ bat Abigail. 
ficht Tächelte dabei 

Aber in ihren Augen branite bie 

Furcht, daß er ja ſagen möge. 

Du weißt, es iſt mein Stat— 

abend.” 

„Daran habe ich ja nicht gebadht, 
fonft würbe ich erit zur zweiten Vor: 
ſtellung des Stüds Billette beitellt 
baben. Gieb vo den Stat auf!“ 

„Hilft nicht, Tiebe Aigail, Du 


Der 


“ 
.. 


wa 


mit grauer Pelzumrandung. 
Abigail befann Fich einen Augen= | 
Hid. 


batte, übermwältigte ihn felbit. 
Gr ermahnte Tic, 


| Rücdiveg zur Nichte zu verderben. 


Yen Winterpelz,“ befahl fie. —_ 
Im Woagen küßte fie Mary ſehr 
aufgeregt und fprach immer fort. 
Bor dein Operuhaufe fhidte fie ihre 
Bauwipage iveg, und deshalb er- 
Aaunte Mary umfomehr, als Abigail 

in ber Garderobe fagte: 

Herzchen, ich muß einen Beſuch 
Jbei einer armen, kranken 
zeunbin. Geh nur in bie Loge. Ich 
me fpäter; Du jihelt da ganz 


figger.“ 


alebald feinen Wahn durchfchauend, 
in ihren SKoletierien fo meit ging, 


Parodie einer PVerliebten. 
Mary aber war alüdlic. 


nr 
u“ 


ſant geweſen. 
“£inder schreien 


E: WACH FLETCHER'S wenn Marn weiter nichts davon er- 


4 


| 


4 
I 
! 


gierur 


Eine neue häusliche Behandlung, 


|die natürlich verheiratet fein mußte, | 
3 t der Iraum | 
tuh. ‚und einen jeher auffallenden | des jungen Heimburg. Uber dad er 
Übenbmantel von perliihem Stoff ein jo ftuvendes Glüd bei Frauen 


&, Lug zu Sein, | in 
‚und fich durch diefen Sieg bei der) u 
Mein Schwarzes Spigentuh und | Tante nicht die Zufunft und den 


Und er merkte nicht, daß Mbigail, | © 
fih über ih fehr Iuftia machte, und | 
dab Keder gefehen hätte, fie fpiele die | 
Sie er= | 
inmerte fich Später nicht, ma& Soros= | 
am von Bentheim alles mit ihr ge: | 
fprochen hatte, aber eg kam ihr vor, | 


13 fei e3 febr bedeutend und interef= | 


Auf der Heimfahrt warf bie junge | 
Srau bin, dab es ihr lieber wäre, | 


Ende des ;mweiten Attes im Theater 
erfchienen Sei. 
„a, aber... 
fangen. 
„„„Über ich pflege Mama und Papa 
über jede Stleinigfeit, die ich erlebe, 
Bericht zu erftatten,” vollendete Abt- 
gail, den kindlichen Ton ihrer 
Nichte nachahmend, und ſetzte eifrig 
hinzu: „Ich denke nur, weil Deine 
Eltern unnötigerweife fich ängfligen 
würden, daß Du eine Stunde allein 
| gewejen bift. Und Dir ift doch in der 


J Tat nichts Schlimmeres paſſiert, als 


daß Du eine Stunde den Waſſerfall 
der Heimburg'ſchen 
haſt über Dich ergehen laſſen.“ 

Und ſie wollte ſich totlachen über 
den ſelbſtgefälligen Referendar. 

Mary wurde ganz dumm im 
Kopf. Sie verſtand nichts. Eben 
ſchien die Tante noch ſo angeregt 
durch den Referendar und verabſchie— 
dete ſich faſt herzlich von ihm und 
nun lachte ſie ihn aus? Und warum 
ihren Eltern nichts von Abigails 
Beſuch bei der kranken Freundin er— 
zählen? Sie hatte die dunkle Em— 
pfindung, daß ſie ein Alleinſein mit 
Herrn von Bentheim nicht hätte ver— 
ſchweigen dürfen, daß dabei irgend 
ein Unrecht gegen die gütigſten El— 
tern geweſen wäre, aber daß die Ge 
ſellſchaft des Herrn Heimburg ganz 
gleichgiltig, alſo auch nicht berich— 
tenswert ſei. So verſprach ſie, nichts 
zu ſagen. 

Glühend vor Aufregung traf das 
junge Mädchen bei den Ihrigen ein. 
Doch zeigte es ſich bei den Fragen 
nach Inhalt, Aufbau 
ſtellern des viel beſprochenen Dra— 
mas, daß Mary nur ſehr verworrene 
Eindrücke von dem Ganzen hatte. 

„In Deinen Jahren pflegt man 
ſonſt mitzuerleben, was auf der 
Bühne vorgeht,“ ſagte Ottilie, „Ihr 
hattet wohl zu viel Geſellſchaft in 
der Loge?“ 

Der etwas ſtrenge Ton bewirkte, 
daß Mary mit niedergeſchlagenen 
Augen, wie eine Schuldbewußite, leiſe 
antwortete: 

„Ja, Heimburg und Bentheim.“ 

Die Gatien wechſelten einen Blick. 

„Und wer.“ fragte Ottilie ver— 
ſtimmti, „hat ſich zumeiſt mit Dir 


| 


| unterhalten?“ 
Mary fiel ihrer Mutter in den 


Hals. 
„Herr von Bentheim,“ 


jagte fie 


und fing an zu weinen. 


Ottilie bemühte ſich, dieſe grund— 


loſe Tränenflut zum Verſiegen zu 


bringen. Sie redete ihrem Töchter— 


chen heiter zu, gab ſich die Miene, als 


ſchöbe ſie dieſe Erregung auf das 
ungewohnte Maß von Vergnügen, 


das Marh in dieſen Tagen zuteil ge 


worden, und brachte die immer noch 
faſſungslos Schluchzende zu Bett. 
„Natürlich verſtehſt Du, was das 


Kind bewegt?“ ſagte Ottilie ſpäter glieder des Ausſchuſſes befürchteten, Eoward C. Woedell hat Paſtor 


dem Gatten, „eine törichte Schwär— 
merei für dieſen Bentheim hat ihr 
Gemüt ergriffen. Es iſt durchaus 
notwendig, daß ſie ſelbſt darüber im 
Unklaren bleibt. 
mein Gefühl ſo ganz und wäre Bent— 
heim doch eine Perſönlichkeit, die man 
in Erwägung ziehen könnte? Wäre 
ſein Bemühen um Abigail die naive 
und alltägliche Intrigue eines Man— 
nes geweſen, welcher ſich nur das 
Wohlwollen eines Familienmitglie— 
des ſeiner Zukünftigen ſichern will?“ 

„Nein, Liebe,“ ſprach Gemmingen 
mit tiefem Unmut, „Dein Vorgefühl 
irrt ſich nicht. Bentheim, der einer 
magyhariſierten öſterreichiſchen Fa— 
milie angehört, macht ſeine kleine di— 


plomatiſche Carriere vielleicht nicht 
lange mehr weiter. Das romantiſche 


Ländchen, dem er dient, kann ihn 


nicht fo bezahlen, tie feine Bepürf- | 


niſſe es heiſchen. 
nicht. 
licher Quelle vernommen, daß er vo— 
riges Jahr Rom unter Zurücklaſſung 
unbeglichener Verbindlichkeiten ver— 


laſſen mußte. Ja, mein Gewähr 


Vermögen hat er 


— 
8⸗ 


mann war überhaupt erſtaunt, wie 


Bentheim ſeine Exiſtenz, ſelbſt mit 
Schulden, ermögliche, und riet auf 
irgend welche geheime Hilfsquellen, 
deren Unlauterkeit vorweg angenom— 
men war.“ 

„Oh.“ ſagte Ottilie 
kleine, ahnungsloſe Tochter für ihren 
erſten Tarum.“ 

„Was willſt Du,“ meinte der Re— 
igsrat beſchwichtigend, „in ihren 


18083 
Jahren machen ein paar ſchöne 


ſchwarze Augen und ein paar gut ge— 


ſagte Komplimente mehr Eindruck 


als Charaklerſchönheiten. Dafür hat 


Marhy ja ihre wachſame., kluge, gü— 


tige Mutter, ſie vor ernſtem Schaden 
zu bewahren. 


“u 


(Fortfekung folgt.) 
rei für Aſthma-Leidende. 


mann ohne Störungen und Zeitverfuft 
gebrauchen kann. 
eue Methoͤde, die Aſſhma 
oaßz Ihr ſie auf un— 
Ganz gleich, ob Eure 
Sirantheit ingewurzelt ilt oder Ti ı 
mwidel® Dat, cb 
nilhes Aftbma zeint, Ihr folltet wenen ein 
reien Probe unſerer Methode ſchreiben. 
in welchem Klima Ihr lebt; a« 
as Eu VX 
nn J5* von Aſthn 
Melbhode Euch ſchnell heilen. 
uſchen beſonders, ſie 
asleſe Fälle 
von Cinan 
hvaraten, Tämpfen 
yeriaat brben, 


ſolche 
ſenden, 
ung apparate iR 


a 
in 


Pate 


| meifen 3 diefe neue Metibode beſtimmt iſt, 
llem mühlamen Atmen allem Keuchen und 
trumpfazn*nden au 

und ſür immer ein Ende zu machen. 
reie Offerle ft au wichtig, 
einzinen Tan u über! ben 


nur einen 

heute urb 

Eendet fein Geld. Eiiät einfach un⸗ 
Tut 03 bente, 


Freier Aſthma⸗-Koupon 
Srontier Aſthma Co. Room 1033 T, 
Nidaara und Hudſon tr, Amnfalo, N. Y. 
Schiden Sie eine frele Probe Ihrer Me— 
de an: 


u. or8% .............2r—...... ..rt|nnetse 


BT 


VBeknererern nen ee 


nb13,27ba11 


„ begann Mary be: | 


und Dar: | 


Io babe gerabe aus verläß: | 


ſchmerzlich, 
„und ſolchen Gegenſtand ſucht meine 


u ent | 
fie fih al& Seufieber ober ro» | 


ana gleich, | 
eſchaſtigung 


Patent * 
v zun wünſchen 
»’ auf unfere einenen Noften au bes! 


win, 


beninnt mit der Metbode | 


|Städtirhe Finanzlage. 
| — — 


Stadi hat im kommenden Jahr nur 


315,517,000 für Verwaltung. 


%27,517,000 ausgegeben. 


Trudenlegung des Landes für jammter: | 
volle Lage verantwortlid. — Stadt 
fann Hilfe nur von der Legislatur er» 
warten. — Alle verlangen Zulage. 


| 
| 
| 


Berebtiamteit 


| Ein trübes Bild des jrädtiichen 
Finanzweſens bot ſich geſtern den 
Mitgliedern des ſtadträtlichen Fi— 
nanzausſchuſſes, als ſie zuſammen⸗ 
traten, um mit der Beratung des 
ſtädtiſchen Budgets für nächſtes 
Ssabr zu beginnen. Die vorausjidit- 
lien Einnahmen der Stadt für 
| VBerwaltungsausgaben werden auf 
1$15,517,000 geihäßt. Die Ber: 
Iwaltungsausaaben für das laufen- 
ıde Dahr , jtellen fich auf $25,272,- 
1000, und die VBoranfchläge der Ab- 
teilungsvorſteher für nächſtes Jahr 
ſehen Ausgaben im Betrage von 
832.000,000 vor. Die einzige Hilfe, 
die der Stadt werden kann, iſt nach 
der Anſicht der Mitglieder des Aus— 
ſchuſſes von der Legislatur zu er— 
warten. Andernfalls muß die 
Stadt ihre Tätigkeit ganz beträcht⸗ 
lich reduzieren. An Vorſchlägen, 
um zu ſparen, fehlte es nicht. Ein— 
ſtellung der Straßenbeleuchtung, 
Entlaſſung vieler Angeſtellter und 
Einſchrantung der Tätigkeit vieler 
Verwaltungs⸗Abteilungen waren 
Vorſchläge, die gemacht wurden, um 
Erſparniſſe zu erzielen. Auf das 
Drängen Ald. Noß Woodhulls be— 


* 
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un 


Woo 
ſchloß der Ausſchuß, daß die Gehäl— 
ter der Angeſtellten nicht beſchnitten 
werden ſollen, daß vielmehr, um 
Erſparniſſe zu erzielen, Angeſtellte 
I entlajien werden jollen, 

| Die Lage ift jo ernit, baß ber: 
Ausſchuß beſchloß, die Bundesnah— 

rungsmittelkontrolle zu erſuchen, 

Major James Miles, das Haupt der 

I 
} 


! 


'Stontrollabtrilung, die dem Aus- 
Inuß tmteritellt it, der Stadt zur 
Verfügung zu stellen. Major Miles 
‚it dent Bundesnchrungsmittelfon- 
trolleur überlaiien worden, als di 
V Staaten in 


traten. 


L 


den Strieg ein» 


2 * 
Set, 


I 


| Kppell an Legislatır. 

Der Ausſchuß beſchloß, zwei Bud⸗ 
getvorlagen auszuarbeiten. Die 
eine wird den Einnahmen im nüd)» 
ten „jahr entipreden. Dir andere 
wird enthalten, was die Ziadt wirf: | 
Ih braucht. Set wirb ber Legiäla= 
Itır unterbreitet werden. Die Mit! 


| 


da; die Prohibitioniiten in der Les | 
ıgislatur die Vorihläge, der Stadt | 
ıSilfe in ihren finanziellen Nöten | 
zu gewähren, bekämpfen werden, 


Oder täuſcht mich und daß ſie dazu den Bericht be» | Qundesrihter Landis der Grund- pids, Ja.; 


nutzen würden, den Allen Segur, | 
ein Angeſtellter der Stadtkämmerei, 
ausgearbeitet hat. Er behauptet, 
die Stadt könne jährlich 311,000,5 
000 an Ausgaben erſparen. Segur 
wurde vom Ausſchuß befragt. Es 
ſtellte jidy) heraus, dab eine gründ: | 
liche Umgeſtaltung der beſtehenden 
Geſetze nötig ſein würde, um ſeinen 
Plan durchzuführen. Ferner würde! 
die Zuſtimmung der organiſierten 
|Nrbeiterichaft nötig fein, da er eine | 
Verſchmelzung aller Inſpektionsab⸗ | 
teilungen vorſchlägt, und die Ver: | 
wendung der Gefangenen im Ar | 
beitshaus für ſtädtiſche Arbeiten. 


N | 
Prohibition iſt verantwortllch. | 


Die jammerbolle Yinanzlage der; 
Stadt it darauf zurüdzuführen, | 
daß die Stadt wie das ganze Land 
jam 1, Juli nächiten Sahres troden 
gelegt werden wird. Tas bedeutet 
einer Ausfall von ungefähr $7,- 
IC IC. in den Einnahmen, auf die | 
|die Stadt bi bat ftet3 rehnen | 
(Tonnen, ‚Ein Crieg dafiir iſt nicht | 
vorhanden. 


nr 
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ber 


Alle verlangen Zulagen. | 
Die Boranichläge, welche die Ab: | 
teilungsvorſtände für nächſtes Jahr 
unterbreitet haben, ſehen Mehraus— 
gaben in nahezu allen Abteilungen 
vor. Nahezu alle Beamtenklaſſen 
haben eine Erhöhung der Gehälte; 
‚verlangt, und die organiſierte Ar 
beiterſchaft verlangt eine Erhöhung 
der Löhne. Die Polizeiverwaltung 
verlangt weitere 2000 Poligziſt 
und Gehaltszulagen für alle Ange: 
itellten vom PRolizeihhef abwärts. 
Die juriſtiſchen Abteilungen verlan— 
gen eine Erhöhung ihrer Bewilli— 
gungen um ungefähr $100,000, ! 
md die Wahlbehörde verlangt eine 
Zulage von $352,000. Ber Ge: 
‚Samtbetrag aller Zulagen, . weldye 
die Mbteilungsvoritände verlangen, 
‚beträgt ungefähr $12,000,000, 

Die Bawilligungen für  Diejez 
Jahr und die Voranſchläge für näch— 
ſtes Jahr ſind wie folgt: 

Bewilligung 
für 1918 


1 
J 


en 


I 


| 
4 


| 
2 I 
> | 
| 
Voranſchlag 
für 1019 | 
20,105 
10,00 
248,009 | 
35,640 
2,080 | 


Pe u 
Statiltifhes Amt. ....... 
Sladtrat 
| Sttamzausfhuß 
s(hub f. oörtl. Verkehr 
ur fir Gas, Tel 
und Licht 
Ausſchuß für Gasptozeß 
Ausſchuß für Straßen 
und Gähdhen ......... 
Anslfhuh für Hafen... 
Sefundheilsausfhuß ... 
Vahnhoſsausſchuh .„....- 
Unsfauß für örtliche 
Induſtrien 
Chicago Plan Kommiff, 
| Stadtlhreiber .......... 
Morporationtanwalt .... 
Polizeianwalt ....... 
Stadtanwalt 
Stad hmer 
Wah 
| Slebifgapmeiiter 
ı Boliaci ,, 
Arbeitshaus 
Feuerwehr 
Bauamt ... 
Geſundheilsamt ...... 
Delinſpeltin 
Kellelinſpeltion ..... 
Aichamt ..... 


29,095 
7,151 
299,750 
35,960 
17,050 


5.300 
165,000 
200 

500 
00 
18,500 


4,500 
I 
19.009 
10.690 
66,599 
270,850 


51,009 | 
65,610 | 
509,300 ı 
05,710 | 
120,110 | 
161,000 | 
1.243.178 | 
74,068 | 
10,280,065 I 
416,410 | 
4,507,085 | 
132,745 | 
1,767 087 | 
15,510 
56,057 


32,615 42,893 


ı Natbaus 


angeblich $1500 für Koft und Woh: 
nung nicht bezahlt hatie, warf man 


Deteltive bringt Ausreißer durch eine 


de geſtern abend an La Salle 
Lake Straße ein Mann, 


Brown zutrat, warf dieſer die Fla— 
ſche nach ihm, traf ihn 


ſroffen zuſammenbrach. 


Dienſt, ſtets ehrlich und fleißig ge— 


ſeinem Gehalt wußte er auszukom— 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 27. November 19018. 


— — 


27,630 
30,279 
20,000 
40,050 


1,467,93 


27,630 
24,540 


Naudinfveltion ........ 
PBrüfungsbebürben ., 
Hoſpitãler .......... 
Arbeitsnachweishure 
Behbörde ſ. örtliche ð 
befferungen 
Märtie 
Eleltrizitätsad 
Abteilung für 
lichen Dienſt 
Diberhauamt. Haudtbur, 
Bergütungsabteilung .. 
Kartenamt 
Architelt 


er⸗ 


.. 


öffent: ER (Eigendienit der „Abendpoſt“.) 
63,700 | 
10,250 | 
67,005 
17,640 


450.505 


Mädchenkleid. 


17,640 — 
279,230 


W,uv 


Diejes Kleid wird porn gefchloffen| 
752,160) md der Rod an die lange Blufe anz' 
573,506 | gefräufe:t. Die Aermel fann man 

sen lang im BVBifchofftil anfertigen oder 
«00,200 | fürzer laffen, nah Wahl. Ein breiter 

Kragen faht die Halduffnung ein. 


Strandbäder u. Epiei» 
plüße . 
Müllvderbrennungsaits 


660,550 


636,006 
73,845 
3,442,606 
429,122 
231,760 
379,465 


€ enamt zunere 
Kanaliſierungsamt 
Vriderabteilung 
Sub» und Safenanmt.... 
-—+ — — 
Vom Grundeigentumsmarkt. 


384,420 


an men 
-L, tu 


Fndrifanlage an Gentral Ave. und Le: 
zington Str. zu $60,000 verfanft. 
Das zweiitödige Yabrifgebäude an 

der Südmweftede der ©. Central Une. | 

und Lerington Str. nebjt Grund, 240 | 
bei 400 Fuß, ilt von ber Makutchan | 

Noller Bearing Co. zu $60,000 an! 

Gustav Lidfeen verkauft worden; die: 

fer plant Umbauten. Zu $35,000 hat 

Nels Nelfon die mit $9000 belaftete | 

Liegenfchaft auf der DOftfeite der La 

Salle Etr., 465 Fub nördlich von: 

der 85. Str., 315 bei 120 Fuß, von] 

James E, MacMurray, Präfidenten | 

der Acmıe Steel Gooda Co., erivorben. | 
Drei Lieaenfchnften der verfrachten | 

Bankfirma Bransfield F. MeFar- 

land, nämlich an der Südweſtecke der 

79. und Green Str., 50 bei 112 Fuß, 

auf derWeſtſeite der HalſtedStr. 175 

Fuß ſüdlich von der 79., 50 bei 118 

Fuß, und an der Nordweſtecke der 

Woodlawn Ave. und 46. Str., 110 

bei 190 Fuß, ſind zu 51500 bar von 

der North American Life Ins. Co. 


Für 8jährige braucht man 28 
Yards und 8 Yard Lontraftierendes, 
| 36 Zoll breites Material, 

| Sänittmufter Nr. 9061. 4 Grö- 
'B 


angelauft morben. en. Für Mädchen im Alter von 8 
Robert Silbermann hat Edwin * chen 


Auſtrians Wohnhaus, 4849 Green— 
wood Ave. Grund 40 bei 200 Fuß, 
zu $20,000 aefauft. 

Das mit $13,000 belajtete Zins 


| Schnittmuster find unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 
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abteilung“ der „Abendpoſt“, 3 Weit 
Waſhington Str, Chicago, IH. Cheds 
und „Mionch Orders“ foliten auf „Ihe 
Abenbpoit Co.“ ausgejteilt werben. 


22 


* nr » cur | 
Str., 150 Fuß füblih von der Dor=| 
heiter Ape., Grund 60 bei 124 Fuß, 
ift zu $24,500 von Dlof Nelfon an 
Ihure Peterfon verfauft morben, 
und das mit $10,000  belajtete auf . J 
ber Norbfeite der Columbia Abe. 107 ee 

Fuß weftlich von der Sheriban Road, | Gefallen 716 Diann, 524 an Wunden 
Grund 35 bei 139 Fuß, zu $21,500| uim. geitorben; 534 werden vermißt. 
bon Thomas E. Telfer an — Waſhington, 
H. Stewart. 


Namen ſtehen 
Frederick J. Fadner hat an die aus Verluſtliſten. 
i 


hm und Charley H. Brownſon be⸗ geſtorben an Wunden 176, an Un— 
ſtehende Glenghle Apartment Hotel fällen einer, an Krankheiten 347. 
Co. das achtſtöckige, 66 Ein- bis Verwundet wurden ſchwer 116, in 
Dreizimmerwohnungen enthaltende unbeſtimmtem Grade 772, leicht 
Familienhotel, 939 und 941 Glen- 230. Vermißt werden 5334. 
gyle Pl., Edgewater, Grund 50 bei] Huz SMinois, Indiana, M 
142 Fuß, auf fünfzehn Jahre zu je, gan, Wisconfin urd Nowa find: 
524,000 »erpachtet, 

— — — — 


Schuldig befunden. 


oO 


ent den heutigen 
Sefallen Find 715, 


—* 


— 
‘ 


V 


ein? 
it: 


Nom PVormittan. 


Gefallen: Sorgeanten Marihem Can: 
way, Detroit; Martin W. Littell, Steo 


5 W. ſon Blod., Chicago; Korporale Charles 
Großman beſchwindelt. Anderſon, Elthart, Ind.; Joſeph M. 

Dr Min na Matt a Ya. Gantwell, 2316 Flournoy Str, Chi: 

. 22⸗ der Poſt zu be⸗dago; Herbert Colcaſo. Houghton, Mich.; 
trügeriſchen Zwecken ſchuldig befun— | Frank W, Hotvard, Glarls Late, Mid). ; 
den murbe bon Gefchivorenen bot | Trompeter George #. Allen, Cedar Na- 
Gemeine Frank F. Allen, 
Blufton, Ind.; Myron X. Aſire, Mar— 


eigentums- und Bondverkäufer Ed— N, —M 
DARAN und Bondvertäufer E quette, Mich.; Rahmond Blemming. 


v Ye} * 2. . 2 8 * — Ri ann = 
warb C. Woodell. Dieſer, ein cher | Detroit; Leonard Cherwinski, Oſſhloſh, 
maliger Sonntagsſchüler des Pres- Wis.; Edward P. Conlin, Lovington, 
byterianerpaſtors F. W. Großman Ill.; Walter Cronite, Kalamagoo, Mich.; 
2. . -._!&eeil Gunninaham, RBarıh, AL: Glen 
in Indianapolis, wohnte im Con: | Fecil Cunningham, Barry, Ill, 
a rn fhielte fich az „9. Dahfin, Med Vritten, Dich; Ebiward 
A Ari pielte as TAGE Dorwafi, 1706 W. Superior Sir., 
Unternehmer auf und mußie dem Chicago; Haren M. Elfen; Flint, Mich. 
Baitor S1000 abzuloden gegen das | Thomas Kindelan, 105 La all 
Derfprechen, daß er ihm beit halben | Str, Sr William 
Water am Moltkrocht auf QNN ers | amazon, Mich; Chiveftor 
Anieil ca t auf & a nn 
“ - | m Beſitzrecht auf n 900 Acres 8509 Houston Ave,, Chicago; Orville S. 
Land in Georgia geben würde. Das 
Geld follte nur zur 
Titelunterſuchung und Uebertragung 
beſtimmt ſein. Als Woodell es hatte, 
ſi ats mehr don fi hören. Sn \ i 
fteß er 108 Rear bon 110) hören. | gafmıya, Kl; Elarence 8. Hunger, 
Die ſich bei der Verhandlung her⸗ Burlington, Ja.; Albert C. Kringel, 
ausſtellte, iſt Woodell ſchon früher in Wauwätoſa, Wis.; George Maſon, Vo— 
St. Louis verhaftet worden und in | Kine, SL; Gurnch Barker, Coon Rapids, 
—— x an Et zJa.; Stanley W 

o, Col. —A IE 2 
— bve—g 9 — Sohn Gear, Blade, Miche; Jacob Be: 
eingeſperrt geweſen. dachdem er jombicki, 3454 ©. Morgan Str., Chi— 
dem Congreßhotel eine Rechnung von cago; Vincent Goſſie, Setroit; Robert 
Harroll. Bedford, Ind.; 
Weſt Frankfort, Ill.; 
Wis. 


— 


J 


e 


— 
_ 

. 
— 


221 


2 


Island, Ill.; William A. Hardies 


ege 


Michael Mottlh, 
; George Raaſch, Ocono— 
mowoc, Wis.; Carl E. Schlight, 
Croſſe, Wis.; Samuel Weirick, Hala— 
magoo, Mich.; Eli Werianen, Kaleva, 


* En 2 Jun 
ihn dort hinaus. —— 
oe — 
Flaſche als Wurfgeſchoß. 
Joſeph MeGill, North Vernon, Jud.; 
Hiram Miller, Dresden, Ind.; Ben 
Paganini, Lockport, Ill.: 


Kugel zum Stehen, x 
* n Er AB, 
Bon Deteltive Edward firall wur- | tbie, Marinetie, Wi 


2 
8 


der ſeinen vnd — — 
Namen als John Brown von Grand — arte oh fl a 
Napibs, Mid, angab, in die linke Gonred Brown, 6213 Morgan Str., 
Zeite gefchoffen, nachdem er dem Be: | Chicago: 
unten eine mit Whiskey gefüllte |troit; Tennis Nirbn, 
Duartflafhe an den Kopf gehvorfen | gun, Thiele, Milwaufee: 
= -.. !Baranomefi, 1521 Noble 
satte, Brom wurde nad) dem Hof: |caas: Otto N. Siremion, 
pital des Urbeitshaufes überführt, | Norma. 

Er fchleppte an einem fehiveren | Sin Siranfbeit geitorben: 
Handkoffer, der dem Beamten ver: | Örover = Weite. Stubfen. Sabıı. 
344 9 gean ames Diblik, 2744 S. K 
dächtig vorlam. A Krall u — —— Harold Ghri: 
Iftenfen, 1629 9. Rodwell Str., Chi: 


Str., 


Bloomfield, 


18 


J 
c 


und ließ gleich eine andere folgen, bert Str. Chicagy: Gemeine Arthur D 
die jedoch ihr Biel verfehlte. Dann |‘ „sl; Geo r 
:.£ x } , Quincy, Ill.; Alfred B. Boerger, Fort 
lief er davon. Krall feuerte nun einen | — 

Schuß auf den Flüchtling ab, der ge— 

Eriilſon Str., Pullman, Ill.; 
Denton, Si. Anne, Ill.: Louis Ander— 
ſon. Ramſey, Il 


x. 


—-—— 
Spat noch geſtrau 


ohn Becker kam mit 6 Monaten Ge— 
ſängnis davon. 


Mmeit. 
Kurt A. Boehm, 3841 
Chicago; Alvin Boldon, 
William Breen, Canon, 
IE bell, Vanda 
John Becker aus Milwaulee, ein — Non Milben“ Werntsbilfe 
Bahnpoftclerf auf der Linie Chicago: R 2 " 


Milwaukee, it feit 33 Jahren im 


oo 


Gladys Ave., 


* 


I) 


RI; 


John H. Humble. Ottumwa, Ja.; Loren 
A. Knapp, Mancheſter, Ind.; Henry 
— ———— 

BE - —— * geworben en IN. Marten, Refferion, Wis.; Glarence 
Bat I1 Kinder großgezogen. Mit Wills, dubudne, Ja.; Clarence New— 
Iman, Union Grobe, Wis.; 
ſchardſon, Mancheſter, Ja.: William 
Stone, Allendale, Ill.; Victor Taylor, 
Huntington, Ind.; 


men, bis kürzlich ſeine Frau krank 
wurde. Da beaamm er Briefe zu uns | 
terfchlagen. Er wurde ertappt a Sihtofh, Wis; Leite Harven, 
gerern Bunbesrichter Landis zur | Brinpton, Ra; Henn Molitor, Yuırora, 
Aburteilung vorgeführt. Der Rich: IX; Samuel Molzbee, Marne, 
ter empfand ein menschliches Rühren 

und verurteilte den bejahrten Mann 
zu nur fend Monaten Gefängnis. 


—— 
: Wer fein Grundeiacntunt ver: | geanten Amuel Cole, Vig Rapids, Mic; | 
1 Gru genau | Eammuel Darling, Kaufina, Wich.; Ehas, | 


faufen will, erreicht ſchnell ſeinen Alexander, Conſtantine, Mich.; Gemeine 
Zweck durch eine kleine Anzeige in Adeel Dewilt, Capac, Mich; Waller W. 
der „Abendpoſt“. Meier, Niga, Mich.; Joſeph Patten, 


I 
1 
! 


jengo; Walter Sceman, Manitowor, 


Wis. 
— 


Schwer verwundet: Leutnant George 
Goodearl, Stoughton S 


Wis.: Ser⸗ 
| 


nr man 


| ter, Mu 


10) 
haus auf der Norbfeite der Dft 68.! Cents zu bezichen durch die „Mode chant, 1420 S. Rockwell 


uf, Sa.; Charles D. Lund, 3158 Ju: | 


Devrieſt, Ka⸗ 
Dobinski, 
Harper, Marengo, Ind.; Fred Bloom, 
Dedung der | Slanpor! ‚Iud.; Hermann G. Stochler, | 
Rod Röland, SIl.: George Gehter, Rock 
31! 
Gortez Str., Chicago; Clarence Heintz, 


otnicz, Stenofha, Wis.; | 


Vert Moore, | 
La 
Mich.; John Woodward, Hamburg, Ra; | 


Carl A. Par⸗ 
; William Saltin, 
und Escanaba, Mich.; Vance Veſtal, Meca, 
Korporal 
Gemeine Hugh Torey, Des | 
Marion, SL; | 


Walter | 
Ghte | 


Leutnant 


an ben Kopf |cago: Schmied George Mills, 2054 Ans | 
Yuffem, Ottawa, SIE; George VBentrop, ! 
Wayne, Ind.; Cecil D. Bradley, Web⸗ 
ſter Cith, Ja.; Andrew Bullack, 10008 


Steve 


l.; Ralph Barron, Glas—⸗ 
ford. Ill.; Carl Bartelt, Medford, Wis.; 


Alven, Ja.: 
Ora 
lia, Ill.; Herey Hamm⸗ 
Ill.; Eric Johnſon, Escanaba, Mich.; 
Lauſen, Miſſouri Valley, Ja.; William 
Ralph Ri— 


John A. Timmer⸗ 


N ”- 
Ja.; 


Knute Stromme, 4320 Park Ave. Chi- 


—EDDD——— 


von 


Chicas 


welche an n 


Hroniichen, nerwöten, hartnädigen und fomplisr- 


ten Krankheiten leibei.. 


auf Verfpredu 


I 


Seid Yhr es überdrüffig, 
ngen kon Heilung zu vertrauen und 


Geld zu bezahlen? Eprect vor und lakt mich fehen, 


ma3 


ch für Euch tun lann. 


Meine Interfuchung, 


Anfiht und Nat koiten Euch nichts. 


Sahrelang 


e Erfahrung in Behandlung von 


nervöfen, dhronifhen und fomplisierten Arantheiten 


* befähigen mich. 
niſche Behandlungen 


Euch wiſſenſchaftliche elektro⸗medigi⸗ 


u geben, welche Anderen Heilung gebraächt haben, 


nagdem andere Methoden verſagt hatten, und durch die viele Männer 
und Frauen vor den Gefahren von Operationen bewahrt wurdeu. 


Kranfe Männer und Frauen 


Benn Ihr an hronifcen, nervöfen, Brut, Hant- oder tompii 
hr von Magen-, Gingemeide-, Leber, vder Nieren- 
henmatidmur, Schmerzen im Areuz vder ben Gelenten habt, sicht 


DR. WHITNEY: 


feidet, oder tochn 3 
oder wenn Shr R 
mid zu Rat, 
Offie-Stunden: 
Uhr Normittand 
Uhr Abende, 
422 


=. State Stra 


8 


Nur + c, n 


ß 


— 


zeſſup. Ja.; Hermann Steffan, Elroyh, 
is.; Charley Miszewstk 

ma Striuger, Decatur, Ill. 

In unbeſtimmtem Grade verwundei: 
Hauptmann Xee GE. Gatewoud, 543% 
Woodlamn Nor., Chicago; Tergeanten 
Wallace Breiett, Detroit: Herbert Sim: 
te uskegon, Mich.; Korvorale Edw. 
Fox, Crown Point, Ind.; Albert J 
Gitterman, Canton, Ii.; German Xce- 
nogle, Jeweit, N; Schmied Ben Stlod- 
'enga, Bein, ll; Gemeine Carl An— 
drews, Clinton, Sl: Mrtbur Knop, 
Thiensville, Wis.; Domeneti Mingele, 
848 S. Jefſerſon Ste. Chicago: Harry 
L. Nelſon, 744 N. Cuyler Ave. Tat 
Vark, Ill.; Arthur Parent, Bay City, 
Mich.; Walter F. Parlins, Delalb, Ill.; 
John Porter, Des Moines, Ja.; Lewis 
Vanriver, Galesville, Wis. 
Leicht verwundet: Korporale 9 


⸗ 


Ir 


In ' arm s dorman 
Bouchette, Oſhkoſh, Wis.; Anthony Kar— 
nowski, South Milwaukee, Wis.; Ge— 
meine David Downs, St. Charles, Ja.; 
Hermann Eanenga, Grannd 
Mich.: Dickram Nelbandian, Detroit. 
Vermißt: Leutnants John R. Mar— 
Str. Chicago; 
MacCrea Siephenſon, Indianapolis; 
Sergeant James Murphy, Sault 
Marie, Mich; Victor Nelfon, Britt, 
|Storporale Arthur Gajterdan, Indie 
ipolis; Noland Beterfon, 
IWiE.; Harold Ruland, Trufant, Mich.; 


J 
ID 


| Everbront Willie, 846 Woodland Bart, | 


ı Chicago; Harold Hopkins, Harland, Je. ; 
Steven O. Oitrowsti, 8455 
MeQuaid, 4812 
Chicago: Gemeine Hugh Alexander, 
J Ja., William Francis, Iron 
Mountain, Mich.; Arthur Funk, Fond 
du Lac, Albert Heinze, 806 
‚George Str., Ebicago; Leich Hopp, Mi. 
Morris, Mich.; Adlen Hunier, India— 
napolis; Lewis Komſteller, 

Lale, Mich.; Harry Krauſe, Milmanfee; 


St. Lawrence Ave., 
ci. 


„2 » 
Wis.; 


Otto Anthes, Anderſon, Ja.; Alva Bar⸗ 


” Wirt C “BY l 
Sud.; Arten Dahl 


| de Terre Sara 
jaon, Lerre Haute, 


Deiroit; Giovanni Dallesdandris, Mil— 
waukee; John Daugherlh, Chrisney, 
Ind.: Charles Dermody, Lebanon, Ill.: 
Charles Greiner, Milwaulee; Harry 
dbin. Paris, Ill.: Roy Browning, 
Mulkeyiown, Ill.; Dick Bunk, Kanawha, 
Umbert Dinando, Chriſtopher, 
IS; Otto Flurkey, 2644 W. 18. Str, 
Chicaago; Charles Gechas, Kenoſha, 
Wis.; PVeter Gednill, 4622 
Sir. Chicago: Ciro Giarardi, 

Falls, Ill.; Jeremiah Halpin, Streator, 
Ill.; Orland Johnſon, Charlotte, Mich.; 
Carl Latak, 63 Vermont Str., 
Island, Ill.; Joſeph Walter Mellchow, 
2014 13. E*r., Cicero, ZU. Caſſimar 
K. Pliske, Michigan Cith, Ind.; Edward 
Raſher, Des Moines, Ja.; Walter 
komme Hubbarditon, Mich; Nichard 
Thompſon. Mood Niver, Sl;  Xofef 
| Winter, Streator, AU; Nobert Nafb, 
Peoria, Ill Louis Schwabe, 


Ill.; * 
Milwaukee; Harry Skurow, 1612 S. 


M 


Wolvberine, Mich.; Arthur Winemiller, 
Whitington, Ill.; Wesley Zirb Tu: 


a» 
nr 


| 
Ind.; Williem Krout, Eugene, Ind.; 
Dudley Mcormick, Caſeville, Mich.; 
Henry Overthur. South Kaukauna, 
Nis.z; Ray O'Brien, 5227 Lexington 
Str., Chicags; Edward Runge, Daven— 
port; Edwin Shonk. Clay City, Ind.; 
Francis Schook, Weit Franiford, AL; 
James 
M 
vi. 
D 


— 


Tack, Savanna, Ill.; Van Todd, 
andero, II. 

Vom Nachmittag. 
Gefallen: 
1754 N. Weſtern Ave., Chicago; Leut— 
nants Paul Funkhauſer, Evansville, 
Ind.; Truman Aarvig, Pontiac, Ill.; 


Sergeanten John Teunis, Spring Lalte, 


Mich.; Ivory Buſh, Vandalia, Ill.; Leo 


R. Farmer, Sigourney, Ja.: Edward 
Moſchenroſe, Newton, Ill.; Korporale 
Ford Wife, Grand Haven, Mich.; Clin— 
ton Duncan, Port Huren, Mid.; Geo. 
ing, Alden, Sa; Wildur Mi 

nard, Liiego, Mich.; Iheodore Shager, 
South Warme, Wis; GC 
Diron, SU; Ko Non 2. Sting, Pelin, 
il; Gemeine John Barr, Bruceville, 


Ju 
— 
um 


Ind.; Clarence Buſick, Vallene, Ind.; 


d9 
’ 


TI 


. 
’ 


Albert F. Fetting, Frankenmuth, Mich.; 
Joſeph Hags, Perry, Mich.; Willard 
Hunt. Jachkſon, Mich.; Oscar R. John— 
ſon, Eau Claire, Wis.; James A. Kee— 
ler. Coral, Mich.; Panageotos Aſima— 
tos, New Butler, Wis.; Hermann Au— 
ſenhus, Kenſett, Ja.; Charles F. Behn, 
Wynandotte, Mich.; Charles Chriſtenſen, 
Kenoſha, Wis.; James P. Cleary, 
Hnubbard Woods, Ill.; Fred Creswell, 
Sanborn, Ja.; William Nelſon, Caro, 
Mich.; dalph O'Donnell, Cedar Ra— 
pids, Ja.; Fred Sharp, Anderſon, Ind.; 
Archie Shaw, Pava, Ill.; Dawid Sut— 
fin, Kalamagzoo. Mich.; Joſeph Svobeda. 
905 W. 18. Place, Chicago: Miles Sy— 
rerſon, Weſthy. Wis.; Fred C. Voſt, 
Wheaton, Ill.; Thomas Whalen, Graf 
ton, Ill.; Louis Barker, Marengo, Ja. 
Edmiral Blakeslee, Urbana, Ill.;z John 
Farrell, Woodſtock, Ill.: John F. Gal— 

77. Str., Chicago: El— 

Guthrie, Beardstown, Ill 


lagher. 751 W. 
mer Farl 


Raditalheiluug 


— 1 — 


Nervenſchwäche 


Schwache nerdöſe Vexſonen, gevlegt vonHoſf⸗ 
nunssloſigcei d ſhlechten Trauten, erchö⸗ 
vfenden Uustlüffen, Brufts, Müden- und Kcpt 
fdmerzen, Hacrausfall, Nönahme des Gebors 
u, der Sehfraft, NKatarrb, Magendräden Etuül- 
verftopfung, Wüdigleit, Erröten,Bittern, Sera 
ticpfen, Brubellemmung, Uengitlichleit "und 
Trübfinn, erfahren auß dem „Jugendfreund“, 
wie alte Folgen jagendlicher Verirrungen 
ruͤndlich eurzeſter Zelt, und Striftuſen. 
Mimofid, Sirampfader. und Vaſſerdruch nad 


ıerböl 


gcheilt werben. 

Eätden Sie 25 Cemt& in Briefmarlen 
für bie,neuefte beutfihe Auflage diefes interel» 
enten und lehrreiden Vuchee, welches don 
ung cd Mt, Mann und Frau. glefen wer 
den folite, und adreffiren Ste Ihren Brief: 


PRIVATE CLINIC, 


37 East 27. St., New York, N. Y. 


l 
„Der Yugendfreunb“ It au Baden in Chicago 
t Bel ® ndlung. 333 Des 

be Sul —— un. 8 


ahe Van Buren 


Milwaufee; 


Haven, Ke— 


Ste. ! 
Ja | 
ana⸗ 
Septerion, | 


Burley 
Ave. South Chicago; Mechaniler Frank 
7. November. 2402 


Ottawa 


Whipple | 
Rock 


Blue 


South 


Clifton Abe., Chicago; Robert Vroman, 


buque, Ja.; Joſebh Harl, Evansville, 


Smarjeſſe, Riverton, Ill.; Fred 


Hauptmann Vaul Deiby, 


imn⸗ 


Stanley Sefolo, 


einer vöilig neuen Methade auf einen Schlag | 


zierten Krankheiten 
eiden geplagt feld, 


- 


Sountagd: 
0 Uhr Bormitiags 
bid 2 Uhr Nadım. 
aße, Chicago, ZIT. 


Bu 


Str 


| Statt, Merfaille:, And.; Calude Kim: 
icy, Red Tal, Je. Hermann $lorringa, 
Grand Rapids, Vic; Ray Mann, Ma- 
rion, Sa; Walter Me&oy, Latvrence- 
‚dilfe, SI; Domino Fulco, Ban Eith, 
Mich.; Ared G. Merklein, Ft. Wahne, 
And; Edward Mihn, Dubuque, Ja.; 
I|Mler Minus, Tetroit; Charlen Mun- 
‚dell, Middletoien, Ind.; Karben Eiun- 
fard, Cerivarao, RI; Edward 3. Sioe- 
ig, Ama, Wis; Walter U. Lyneis, 
IFond du Lac, Wis.; Herbert Ecifert, 
New Baltimore, Mich.; Woprel Wa- 
lecka, Luxremburg, Wis.; Frank Waſe— 
lesti, Mount Foreſt, Mich.; Otto Wiſch— 
meyer. Burlington, Ja.; John Worth, 
Detroit. 


An 


geſtorben: Gemeine 
Floyd B. Brown, Holton, Ind.; Wm. 
Brown, Howard Cith, Mich.; Evereit 
Burton, Magasner, Ill.; Clarence 
Champ,. Bidwell, Ja.;z Edward Ham— 
ſhire, Marſhall, Wis.; Dewch Jordan, 
Roſeville, Ind.; Richard Manning, 
William Maſon, Camp 
Wis.; Joſeph Rudzin, 2834 
Chicago: Clarence Seth, 
Harry Sullins, 

et 


Thompfon, Stellogg, 


Mır 8 


Wunden 


Douglas. 
18. E. 
Champaign, 
Odzark, Ill.; Hubert 
Jowa. 

An Krankheit geſtorben: Ser 
John L. Chodora. 2430 S. Sawher 
Ave., Chicago; Edgar Asmus, Straiw— 
berrn Roint, Ja.; Aura Belk, Muskegon, 
Mich.; Anton Frey, Ludington, Mich.; 
Harry Gage, Menaſha, Wis.; Bruno 
Garske, North Freedom, Wis.; Frank 
Olſon, Boxhelm, Ja.; Ruſſell Goad, 
Evansville, Ind.; Sherman Hawk, Or— 
leans. Ind.; Albert Jenſen. linton, 
Wis.; John Johnſon, Eſſer, Ja.; Emil 
O. Knecht, Trempeleau, Wis.: Charles 
P. Kolicet, Michicot, Wis.; Lebvi Kurtz, 
Belmond. Ja.; John A. Rantanen, Ca 
lumet, Mich.; Izzy Schienbaum, 2642 
Jowa Str., Chicago: John L. Schuman, 
Springfield, Ill.; William Weſtmore— 
land, Marion, Ill. 

Schwer verwundet: Gemeine Hand 
Henry Andreien, 645 Barry Ave, Chi⸗ 
cago; Kohn 9. Pair, Columbia, Na.; 
Fred Bowen, Saranac, Mich; Kohn 
Budler, Fort Madifon, Ja.; Harry 
Garleton, 27356 W. Madiſon Str., Chi— 
cago: James Daniels, Rice Lale, Wis.; 
Benjamin Franklin, Tonica, Ill.; Fred 
Gamblin, Comell, Ill.; Robert Horton, 
South Haben, Mich.; William Howard, 
Hope, Ind.; George E. Jones, Golden 
Gagle, IU.; Samuel Cain, Bam, 
Mic; Herman Walter, „Watekford, 
Mich.; Dominik Gantafios, 1189 ©. 
Jefferſon Ste, Chiengs; KLamrence 
Gicslaf, 8702 Exchange Ane., Souti 
Chicago; Peter P. DTraymale, 757 W. 
Madiſon Str., Chicago; Jeſſe H. Pat— 
terſon, Marion, Ind.; Harxy Siverlh, 
Boons, Ja. 

In unbeſtimmtem Grade verwundet: 
Leutnant Rowländ E. Kirkham, Ames, 
Ja.; Sergeanten William S. Jviſon, 
3812 N. Robey Str., Chicago; Henry 
Zufer, Roſebuſh, Mich.; Korporale 
Lowell Bouck, Corunna, Mich.; Joſeph 
J. Fuhrmann, Milwaukee; Amo E. 
Venbow, Muncie, Ind.; James Brooks, 
Lafayette, Ind.; Fred Johnſon, Alba, 
Mich.; Koch Roy Burhans, Park Falls, 
Wis.; Gemeine Erneſt J. H. Fabian, 
Fort Wayne, Ind.; Roy French, Bloo— 
mingi SU; George Freberg, Rod— 
ford, Ill. Elyde W. Greenfield, Brit— 
ion, Mich.; Howard Jackſon, Miller 
City, Ill.; John Pental, 5228 S. Clin— 
ton Ave., Chicago; John Pfau, 2231 


si, 
Zi 


— 


eanten 


An 
(iv 


S 


00 
en, 
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W. 12. Str., Chicago; Willard B. Sher— 
wood, Newaygo, Mich.; Delos R. Si— 
mons, Alma, Mich.; Fay L. Jones, 
Derby, Ja.; Elſas Joſeph, Alpena, 
Mich.; Toufik Karrip, Grand Rapids, 
Mich.; Irving Kunſtlich, Fond du Lac, 
Wis.; John T. Monroe, Herrin, SE; 
John Patton, Rochelle, Ill.; Darwin J. 
Paulſon, Oſage, Ja.; Walter Petitt, 
South Beloit. Ill.; Guy Rockwell, 
Dowie Cith, Ja.; Male Barrett, Madi— 
ſon, Ind.; Maurice Borker, 2231 Jowa 
Str. Chicago: Lynne Brown, Council 
Bluffs, Ja.; Arthur Graefe, Sheboygan, 
Wis.; James Demarſe, Marquette, 
Mich.; Robert Edgerton, Crown Point, 
Ind. 


& 
a\ 


.. 


Leit veriwunder: Sergeanten John 
”. Murphn, Teonto, Wis.; Vicior 
Menominee, Mid; David J. 
Hurford, Tipperary, Ya; Harry Rei: 
joint, Walaga, Ill.; Edw. J. Rowlaud, 
Joliet, Ill.; Korporale Adolph Gurſt, 
Shebes, IU.; Wallace Fuber, Erxion, 
Mich.; Edwin H. Kaercher, Watertown, 
Wis.; Edward Faragher, Madiſon, 
Wis.; Arthur Miller, 2316 N. Maple⸗ 
wood Avo., Chicago; Gordon Shearer, 
Petoskey, Miche; Gemeine Lee Bario, 
Otſego, Mich.; Elwood Battin, Middle— 
ville, Micy.; Kames Bowles, Farming— 
ton, Ja.; John Brown, South Wayne, 
George M. Chriſtiau, 745 N. 
Keeler Ave., Chicago; Tony — 
pha, Miche; Weſttiey Graham, Battſe — 
Creet, Mich.; Joſeph Lewandowoki, Mil⸗ 
waukee; Geo. Gares, Farmington, Ja.; 
Philipp Harty, Siour Cith, Ja.; Einar 
Johnſon, Broollyn, Wis.; Peier Ko 
'vinia, Detroil; Harıy Cande, Adrian, 
Philipp Sande, Oſſeo, Mich; 
Foreit Eimitb, Musfegon, Mid.; Ray- 
Imond setterboff, Monroe, Wis.; Ruſſel 
|\Grim, Wolcotiville, And; 
Johnſon, Port Huron, Mich.; 
Kieſel, 4870 M. Lincoln Str., Chica 
Virgil Lenocher, Dexter, Ja.; San 
Lennor, Sault Ste. Marie, Mich. 
Schislo. Detroit; James Whalon. 
dale, Mich. 

Vermißt: Sergeanten Vance Brad⸗ 
ley, Salem, Ind. George F. FAreman, 
2043 Ogden Ave. Chicago; Hxporale 
Hentry White, 111 ©; mente 
Bd, Ghiengo: Mechanife⸗ Senni⸗ 
| Gallahn, 8947 Brandon Auch Ehicags; 


Gemeine Shrart Singifia,  Genoa 
Willian Reynolds, 
Ed Bradſhaw, 


Junction, Wis.; 
Hardinville, Sil.; \ 
| Henrpsville, Ind; Fred: Gamlin, E⸗ 
canaba, Mich.; Herberf NR. Granger, 
Fond dur Yac, Wis, ce 6. Gumbert, 
 Brovetoion, And; Heyit 3 Hamilton, 
1864 Cambridge Ane./ Chieags; Kojept 
Hughes, Detroit; beri 9. Kramer, 
| Streator, SI; Vicalit, 2306 N. 


Lopwood Ave,, ; Rubmpnd Ban- 
+ Willerd Betin, 


r2 +» 
Eiso. 


Mich.; 
Micqh.; 


| 


ger, —* du Ze, 
Vearl, Ill.; Bin 





einer neuen „Sarmen“, z0a geitern 
eine 


 Beftridender Pitanterie, voller Gra- 


BY fiiich bargefieilt, tourbe. 


ı Schau, und ben leßteren aegerüber, 


I. Dankfagungstage, in der Lincoln 
|| Zurnhalle, Sheffield Ave. und Di- 


4 


| 
| 


Bigeib „Garmen“ erwies geitern wieder |Vanf, 7 


Das Gefgäft blüht. 


Die Berüder des geitrigen Banfranbes 
erbeuteten $2600 in Bargelb, 

Rie Schon geitern Turz berichtet, 

die Commonwealth Savings 


— 
i 


mergen nicht er: 


 Ghicagoer Groke Der. —— 


Die alte Anziehungskraft. Avenue, geſtern nadmittag der 


..er | = ” n& P J Ir. 
„Sarmen“, die beite franzöſiſche Schauplatz eines frechen Raubüber 


Oper, mit dem Lieblingsteuor und alles, bei welchem den Räubern 
182600 in bar und eine Anzahl 


ICheds in die Hände fielen. Sie 
entfamen mit ihrer Beute und ba- 
ben ji bisher ihrer Verhaftung zu 
entziehen gewußt. 

Die Kerle, drei an der Zahl, fa: 
men gegen zwei Uhr nadmittags 


oe tunfiliebende Schaar ins 
um. Bizets Mufit ift von 


zie und Boefie in den Inriichen Mo- 
menten unb von glühender Leiden 


j 
| 
| 
haft in den dramatifchen Si-| 


iuationen; auch diefer arme aeiiale, in einem Kraftwagen bei der Banf | 
N. Während einer don |itorbenen Paitor Gotthilf I. Lamb: | 
| ihnen am Sieuerrad des Autos figen recht vereinigte geftern in der evang. | 
> St. Peterskirche an Cortez Straße 
Als der Kaſſierer und Oakley Bdulevard eine ſo große 


Mufiter fonnte aber wegen tüciicher | vorgefahren. 
Schidjalsihläge den Erfolg feines 
aropen Wertes nicht erleben. Seine 
Landsleute veritanden ihn nicht. die Banfräume. 
Mandhe der feinerzeit maRgebenden |M. R. Bauer aufjah, blidte er in 
Kritiker fpöttelten über feine bizarre die Yäufe von 

dung und gewagte Orcheſtrie— 
rung, die nichts anderes ſei, als ein 
unmufitalifd,esg Geräufh. Wir, die öffnete Feuer auf die Banditen, das 


blieb, betraten die beiden anderen 


titur förmlich fchwelgen, tönnen nicht Als Bauer feine Munition bis auf 
begteifen, wie ein jolches Urteil je/eine Batrone veridofien hatte, mırr- 


über ein folches Meiftermert aefält|den er und fein Gehilfe John WU, | 


werben fonnte. Die Partie ver „Car: | Milliams bon den Serlen in Das 
men” ift vom SKomponiften io be | Gewölbe geiverrt, worauf die Gau- 
bandelt worben, dab außer Mez30: ner alles in Sicht befindliche Geld, 
ſepranſtimmen auch Sopranſtimmen gegen 82000, zuſammenrafften. 
ſich an ſie heranwagen können, was An der Tür ſtiehen ſie auf Fred P. 
viel zur Popularität der Oper bei- Behrendt, einen Kaſſenboten der 
trug, denn dort, wo keine Mezzoſo⸗ Erſten Nationalbank von Engle— 
praniftin zur Verfügung fteht, Tingt wood, und nahmen ihm cine Sande 
fie eben die Jugendlich-Dramatiſche. aſche, die 8600 in bar umd Cheds 

Bizet freilich bevorzugte ein dunk⸗ zum Betrage von $ 300 enthieli, 
ed Organ mit fräftiger Mittellage, |), Dann ipranaen fie in den ve 
deshalb ar die Calve eine ideale zeititchenden Nraftivagen umd fuh 
„armen ’ ihre Stimme hatte DAN | ron davon, Die Polizei fuchte die 
dieſes dunkle Timbre, wie Bizet Im hbarichait 


gründlich ab, 
2 Sar “Nr E 5 * 
—— hat, als er „Carmen waren die verwegenen Banditen be— 


reits über alle Berge. Die beraubte 

Die gefitige „Carmen“ wurde den Bant iſt ein verhältnißmäßig klei— 
Wünſchen des Komponiſten gerecht cs Inſtitut und hat nach Angabe 
und Fieß ji nicht zu gulitaniigen per Beamten etwa 1000 Einleger. 
Mäpcdıen Hinreißen, wie es ſich Dieſe erleiden keinen Schaden, 
manche „Carmen“ erlaubt. Frl. Mar 


h 


jd 


querite Sylva ijt fein Neuling auf) :; 


idie Bank gegen Diebitahl verfichert 
. E 5 iſt 
der Bühne, fie gehörte dem Hammer | 
| 


i 


Hteinenfemble in New York an, war 
au Mitglied der hiefigen Oper un- 
ter Direktion Dippel vor neun Jadz | 
Mrz 2 s : 

ven und fang vor Ausbruch des Fries! nennen hatte, fih in feinem Kraft— 
ge8 im der Berliner Königlichen | 
Dper die „armen“. Man fommie 
mit ihrer Leiftung zufrieden jem. 
Sie fang mit Gefhhmad, und im 
Spiel trat fie befonbers hervor. beraubt wurde. Die Banditen fuh- 
Fıl. Sharlom var etivas nervös in) ren in der Richtung auf Chicago da- 


blühte geſtern das Geſchäft der Räu— 


anzuſetzen und dann anzuſchwellen, heute den Zeugen des Ueberfalles 

mie es Tradition iſt, brachte ſie es vorgeführt werden ſollen. 

forie und hielt es auch nicht lange ge⸗ 

nug aus. 
Die beiden Freundinnen „Fras- anweiſungen von Angeſtellten einer in 

quita“ und „Mercedes“ von den Da⸗ der Nähe ſeiner Wirtſchaft befindli— 


. Straße und Vincennes 


doch] 


Da | 


Au in dem benachbarten Joliet 


| ber. Xhr Opfer ivurde der Wirt Andy) 
Hucet, der bei einer Bant $10,000| 


‚ ‚ magen auf der Rüdfahrt nad) feinenn i 
| Geihäft befand und unterwegs von] 
bier bis an bie Zähne bewaffneten! 


| Kerle angehalten und um bas Geld: 


Ber lebte Abfdjied. 


Weihevolle Trauerfeier für Baitor 
Gotthilf Lambrecht. 


| 
| 
* Sein Charatterbild. 


| 


| Baitor E. 3. Weille führte e8 einer gro- 


| Gen Xeriammlung Keidtragender vor 
Augen, — Paſtor Göbel ſprach für 
| die Ev. Synode, 


| Die Trauerfeier für dem ver: 


I|Sabl von Leidiragenden, wie das 


die $ on zwei Rebolvern. | Gotteshaus fie zu falten vermochte, 
|Plisichnell griff er nad} jeiner eige- Nor dem Altar lag in feiner Tegten 
nen, bereitliegenden Waffe md er- | Behaufung, umgeben von herrlichen 
die 
iDir im Genuffe der berrlihen Par: |von diefen prompt erwidert wide, | fterbliche Hülle des dahingeſchiede— 
Man hatte ſie am 


Blumenſpenden und Palmen, 


nen Seelſorgers. 


Abend zuvor dort aufgebahrt, und 
Tauſende nahmen die Gelegenheit 
wahr, noch einen letzten Blick auf die 


Zum Trauergottesdienſt verſam— 


melt waren mit den Angehörigen 
und den Amtsbrüdern und perſön— 
lichen Freunden Paſtor Lambrechts 
die verſchiedenen Vereinigungen der 
St. Petersgemeinde, der Frauen- 
erein, der Jugendverein, die Chor— 
ereinigungen und ungezählte Män— 
ner und Frauen, die dem Verbliche— 
nen ein dankbares Andenken be— 
wahrten. 

Ddie Feier begann mit dem auf der 
Orgel geſpielten Traucrmarſch von 
| Chopin, worauf Stlfspaltor 9. €. 
ren ein Gebet iprad. Nad) 
i 


I 
I 
| 
| 
| friedensvollen Züge zu werfen. 
| 


e 
| E; 
v 


* 


einem vom Männerchor, dem Kir— 
chenchor und dem Chor des Nugend- 
vereins, ſowie von der Gemeinde 
ſeſungenen Choral und einem zwei— 
ten, von Profeſſor Dr. Lüder ge— 


ih A 


auf das nun zu Eide gegangene 
lauge, arbeitsreihe und gejegnete 
Leben, wurden die eriten Strophen 
| des Choral® „Chrijtus, der ijt mein 
Zeben“ gelungen, Baitor Safob 
Piſter verlas einen Mbjchnitt aus 
der Bibel, und die Schlußſtrophen 
des Chorals ertönten. 
„Chriſtus iſt mein Leben.“ 


rwo Das Wort des Apoſtels Paulus, 
ihrer Arie. Das hohe b zum Schluß von, und hier wurden ſpät am Abend „Chriſtus iſt meir 
gelang ihr diesmal nicht. Statt piano zwei Exzuchthäusler verhaftet, die ben iſt mein Gewinn“, machte Paſtor 


+ N 


— 
— 
IL m 


— 


eben, und 


C. zur Grundlage dei 


”. N 1X J— 
iF. a iße 


| ‚ ..  eichenrede, die er feinem Schiwie- | 
Hucet pflegt an jedem Dienstag) gerwater und langjährigen vertran- | 
| abend eine größere Anzahl Zahlungs=! ten Freunde auf deiien ausgeiprocde: | 


| > . 
nen Wunsch hielt. 
|  »enes Wort iit, wie Raitor Weihe, 


'em, 
| —— >>» en | 


; « 
Abendpoft, Chicago, Mittwod, den 27. November 1918. 
i o Ibert Narlowe. Milwaulee; Frank Ol⸗ 
hie pn — er binzfi, Milmaufce; Lincoln Spencer, 
Kinmundh, Ill.; Dominick Stefauski, 
Detroit; Tony Sudick, Weſtville, Ill.; 
James White, Vontiac, Mich. — 
Leicht verwundet: Korporale Alfred 
Ferguſon, Osceola, Ja.; Herbert Köh— 
ler, Milwaulee; Jerome Wagner, Is 
good, Ind.; Mechaniler John Hodgden, 
Marjſhfield, Wis.; Auguſt W. Anders, 
Orland, Jil.; Fredolph Anderſon, Ke⸗ 


Paſtor Lambrechts ſterbliche Hülle 
dem Schooß der Erde übergeben 
wurde, ſprach Paſtor F. Schaer aus 
Shermerville ein Gebet, und Paſtor 
Guſtav Lambrecht ſegnete die Leiche 


Dienstags⸗Berluſtliſte. 


WGeſtern 2801 Namen, darunter die von wanee, Ill.; Jeſſe Brown, Jonia, Mich; 


969 Gehatlenen und 718 an Wun- ‚George Ferry, Dconomowoc, Wis 


I. seo x. © 
“ se, | Fred Goft, Flat Rock, Ill.; Hermann 
den, Unfällen und Krankheiten Ge Nuguſt Guitke, Detroit; Chenault Hay: 
|  storbenen gemeldet. 


\gard, Williams, Ja.; Fred Hull, Sus 
| Bafbington; 26. Nov. Die seien 
| heutigen Verluftliften enthalten 2801 
‚Namen. Gefallen fint 269 Mann, 
'an Wunden 213, an Unjü'len 
und an Srantheiten 473 geitorben. 
Sciwver verwundet wurden 160, im 
unbeitimmtem Grabe 293 und leicht 
278. Mermikt werben 383. Aus 
|Sı.inois, Indsara, Michigan, Wis- 
enfin und Jowa find: 
Bom Morgen, 
Gefallen: Leutnants John ®. Nelfon, 
Eau Claire, Wis.; Harold King, Mani— 
ſtee, Mich.e; Louis B. Janſen, 6130 S 


OD 


S. 
Laflin Str. Chicago; Sergeanten Her⸗ 
mnn E. Knute, Glidden, Ja.: Henry B. 
Lindſay. Flint, Miche; Emery Hawfs, 
Flint, Mich.; Erich Hereden, 4699 
Hanſon Ave., Chicago; Jerry Feather— 
ſtone, Commiskey, Ind.; Sheldon Wins 
ter, Milwaukee; Korporale Walter J. 
Hiah, Momence, Ill.; Carl Hjort. De— 
corah, Ja.; George Acontius, 2622 


O0 | 


N. | 


mers Ja.; Orlan Johnſon, La Erofic, 
Wis.; Max L. Kabin, 3548 Grenſhaw 
Str. Chicago: Alfred V. King, Clinton, 
Ja.r; Joſeph Kures, 4401 W. Madiſon 
Str., Chicago; Maurice Meng, New 
Lisbon, Wis.; Chaunce Patton, Scipio, 
Ind.; Clarence Sparks, Jefferſowville, 
Ind.; Carl Tilton, Ternis, Ill. 

Vermißt: Korporal Richard Gapſftick, 
Pnama, Ill.; Gemeine John Bell, St. 
Lawrencebville, Ill.; James Chriſtenſen, 
Eagle Grove, Ja.; Willis Griffin, 
Gladwin, Mich.; Myron Hammer, Fond 
du Lac, Wis.; Anthony Balzer, Cedar 
Rapids, Ja.;: Orval Bricker, Grand 
Rapids, Ja.; Sydnie Bowman, Tip 
| Top, — William Kanton, 1325 W. 
18. Str., Chicago; Geo. Niktari, Ka— 
leva, Mich.; Raymond Wagner, Wil— 
liamsport, Ind.; Geo. Walſh, Gillette, 
Wis.; Carle Wyatt, Clio, Ja.; Alvin 


> 
77 


nn 

Kirſch, Vincennes, Ind.; ElroySchwars, 
Merrill, Wis.; Herſchell Scott, Mound 
|Gitn, SIr.; Michael Sheridan, 354 W. 
Superior Str., Chiengo; Geo. Thuriton, 
Farmington, Ill.; George E. Judſon, 


ſprochenen Gebet mit einem Hinweis 


—2— 
Hamlin Ave., Chicago; Olen Fultz 
Danbille, Ill.; Harley Heſter, Battle 
Span Mich X 190 * — em * 
Creek, Mich.; John Kudlacet, Nacine, | ranfforr, And. 
Vom Nachmittag. 


Edward Nreizinger, Detroit; | 
George Ibbetſon, Kalamazoo, Mid.;| .. —— 

Gemeine James Borſt, Big Rapids, Gefallen: Leutnant Elden Belis, Al— 
Mich.; Gus Edwards. Newton, Ja.; ton, Ill Sergeanten Joſeph Nevara. 
Harry Fullerion. Rodford, Ja; Ray 20562 S. St. Xouis Ave., Chicago; 
Harper, Norris City. Ill.z Harry FJones. James Sutherland, 728 W. 51. Str., 
Grand Rapids, Mich; Roscoe Church, Chicago; Ralph, V. Burns, Kentland, 
Melvy, Jal; Edward Debries, Prairie Ind.; Claude I. Eeeles, Battle Creek, 
Ciin, Ia.: Malhew Diller. Monroe, Mich.; Jan Jantowsli, 4524 Fulton 
Mich.; Charles Willis, alamazoo. Fulton Sir., Chicago; Monzo Evans, 
Mid.; Albert Hanjon, Escanaba, Midı; | Evansville, S,; Bernard PRohlpeter, 
Lynn Haynes, Jadfon, Mic.; Charles | dt. Madifon, Ka; Norporale Axel John— 
Bafiett, Tuzcola, J.; Herbert Coolen, | 101, Xron Mountain, Mid; Oscar N. | 
Fruitport, Mich.; Gerritt Delod, Sulln, | Seeley, Kalamazoo, Mich.: Victor A. 
Ja.; George Gannon, Elgin, Ill.; Al— Cleveland, Louisville, Ill.; Kenneth 
bert Gauthier, Quinch, Mich.; William, Robbins, Goodell. Ja.; Jeſſe King, 
Hobſe, Attica, Ind.; Nicholas Denhoff, Otis, Ill.; Harry Lajineß, Monroe, 
IConklin,, Mich; Emery Derbyfhire. Mich.; Edwin L. Mertens, Detroit; 
Manton, Mich;; Raymond Euſtice, Ralmond Nelſon, Manton, Mich.; Geo. 
Rewey, Wis.; David Falline, Cam- Buttervield, Holland, Mich.; Schmied 
bridge, Jil.; Oliver Harrell, Marion, Karl Hartmann, Saline, Mich.; 
Ind:; Fred Chellman, Pennville, Mich.; Alward, Lincoln, Ill.; Harry Howern, 
Albert Kalinski, Hoopeſton, Ill.; Carl Wincheſter, Ind. Harry Hopkins, Sa⸗ 
Kruſe, Elgin, Ill.; Walter Kupfahl, ginaw, Mich.; Arthur Carvoneau, Eaſt 
Elkhart Lake, Wis.; Peter F. Schmidt, Lakle, Mich; George Harles, 7401 
Bellevue, Ja.; Emil A. Jacob, Graß Varthurſt, Chicago; Laͤucelot Olds, 
Lake, Mich.; Charles Johnſon, Sioux Clinton, Ja.; Harold Oxley, Dana, Ja.; 
Citv, Ja.; Ward R. Kline, Niles, Mich.; Otto Lange, Oakfield, Wis.; 
Francis Leyanna, Muskegon, Mich.; Larſon, Maſon, Wis.; 


4 d), Mic; Adam Kopelat, 2116 


ı zuran j : 
Lubeck Str., Chicago; Cd. R. Mobler, 


Mrz + 
Ris. 


——— ———— ——— ni ———— — ——— — —— — 


Joſef Lieſing, 


Danklugung 


den Waffen ri 
herzzerreißende 
Der Himmel klärt ſich aber. 
eingeſtellt und durch den Nebel der Trauer und der 
Prüfung dringt das Licht hellerer Tage für unſer Volk 
und unſer geliebtes Land. 
Das Bell Syitem ergreift dtej 
den fein Mitgefühl auszu 
welche die Narben des Konflikts durchs 
gen haben, die Zlnderen 


ef. 
4 


— 


eiden in ſo manches 


12 


59 


zuſprechen, jene 


Männer und Frauen antworteten raſch und ohne Murrer, 
als Amerika ſie beim Eintritt in den großen Krieg zu 
In den folgenden Monaten kamen 


Heim. 


Die Feindſeligkeiten ſind 


e Gelegenheit, den Trauern— 


zu ermutigen, 
Seben zu tra- 


u beglüdwünjchen, die ruhm- 


und fiegreich das Ringen überjtanden, und jeinem un- 
wandelbaren Dertrauen in den Mut, die Ausdauer 
und die hohen Ziele der Nation Ausdrud zu verleihen. 


Saft uns mit tiefer Dankfbarfeit für die Bande gegenjet- 
tiger Opfer und gemeinfamer Errungenichaften, dte 
uns heute jogar noch inniger denn je vereinen, den 


28. WUonentber 1918, 


als einen wahren Tag der Weihe und des Dankes fetern. 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


BER: ⸗ 
J Joſ. L. Walſh, Edwardsville, Ill.; Edward Klimovecz, 4100 Ogden Ave. 
Wilmar Zarry Wooten, Clarinda, Ja.; Richard Chicago. 


Zechzer, Deerfield, Wis. 


er⸗ 


William Lukſha, 1428 Erie Str. Chi— 

cago; William Smith, Nates Eitv, SI; 
Frank E. Spring, Battle Creel, Mich.; 
Mich.; Harold Mattſon, Marſjhfield, 
Wis.; Carl Price, Royalton, Ill.; Da— 
vid Reaville, Flat Rock. Ill.; Louie 
Ruſſell, Cedar Springs, Mich.: Andrew 
Karwelat, Collinsville, Ill.; John Ke— 
lodiſh, Detroit; William Patton, Ro— 
chelle, Ill.; Robert Tracy, Jonia, Mich.; 
Roy Webb, Road Houſe, JIll.; Harry E. 
| Suiten, Valley Aumeiion, Ja.; Phillip 


“ij 


M 


Findley MeKenzie, Sault Sie. Marie, | 


‚ Clvenburg, Ynd.; William 6. Berry, | 
4936 Tod Npe., Gaft Chicago, Rırb.; | 
‚Xeon Nadesti, Grand Rapids, Mich; | 
Peter Nebich, Beoria, SI; Kohn 8. 
Smith, Poriland, Mich.; Charles Nickle, 
Mt. Pleaſant, Ja.; Harriſon B. Smith, 
92 rt SL: Thom = Swi So rn - = 2 
— William E. Sands, Salem, Jll.; Joſef 
Haven, Mich.; RKalph Weaver, 1017 Feuͤnsn Maniſtee Mich.; Walter 
Townſend Str., Chicago; Alfred Wees⸗ giuns ie? — 
ere APR Iſ Mich Irvi NINE Vars., Joliet, 8 u Auguſt wc nme, 
her, Wellſton, Miche; Irvin Wilſon, u. — Rarfen, Sit 
Hebrin, Ind.; Levi Miller, Emmeti Greenwood, Wis.; Hans zu ie, 
2 BR nit — er IX: Eofi Fricano 9 Haven, 
Mich; William La Botie, Proventent, | NE Golimo Bricano, Brand, Haben 
ıMich.; Michael Obolewicz, 1542 Wa: 


Schwer verwundet: 
J. Hoeft, Charlotte, Ja.; 
Childs, Boone, Ja.; Stanley 


ward L. Holm, 
Arthur Potterville, Baraboo, Wis.; 


Frank Plain, Oconto Falls, Wis. 


v/ 


men Beterfon und Paplosta waren| hen Yabrikeinzulöfen. Um das dazu! jelbft auf das Tieff 
nötige Geld zu beiorgen, begab 


leiblih,. während da3 Banbditenpaar 
von Nicolai und Daddi charakteri— 


Herr Muratore hatte geſtern als 


Joſe ſeinen Ehrenabend, und er und 
das Publikum hatten Freude an ein⸗ 
€ i 


ander, Der Künitler hat an Stimm 


nichts eingebüßt und ift ala Sänger, 
Gegen⸗ 


der größte Schauſpieler der 
wart. 


.. . .uw 
er ergreifenden Worten ausfithrte, da3 


|fich geftern nachuuittag wie üblich zur Lebensmotio des Verjtorbenen ge- 


! : eg s 
Bank und behob $10,000. Unterwegs iweien, der ein jo aottbegnadetes. 
vertraten ihm vier maskierte und be⸗ köſtliches eben geführt hat, denn e3 
inaffneie Dlänner den Weg, fprangen) it ein langes Leben, voller Mühe 
in fein Auto, übermältigten ihn und; und Arbeit, aber auch erfüllt von 
| nahmen ihm den Mammon ab. Dann) laube, Liebe und Kraft geweſen 
ie Q ini ; * Sa 0% E Si 
 Hetterten bie Kerle in ihren eigenen; Dor Prediger gedachie des großen 
bereitftehenden Kraftwagen und faus| un ihmerzlihen Verluftes, den die 
ten in ber Richtung auf Chicago da | Ygehörigen und die Tauiende er- 
| bon. Die Behörden der umliegenden irren haben, melde von Raitor 


te ergriffeg, in | 


orfinger, St. Jacobs, Ill.; Robert L. |banfia Ave., Chicago; Koh Oscar, Rers 
Schiwei, Jron Mountain, Mich.; Stanley | jeyville, SI; Ernejt Peierjon, Vohyne 
Warner, Ulgonac, Mic). City, Mich.; Paul Rophol, Merrill, 
* * 142 » —7 Si 3 nm 2 Y 
An Wunden geitorben: Leutnant Hy. 2 Xavier Sierabi, 1735 W. Wn- 
&. Arend3, Quinch, ZU.; Korporale Hy. |danfia Ave, Chiengo; Clarence Wil: 
W. Chriſtenſen, Kenſett, Ja. William | amd, Sidney, Ia.; Anton Sznchlinsfi, 
N. Kartheifer, 4704 Magnolia a Hosen — 3936 Weit 
i : ilipousti, Michi si onroe Str. icngo. 
ee Dom Stlipoustt, rl er Ay Yunben J— Korboral John 
Vid.; Silliam J. Keane⸗ — nr — — | 
| Str, Chicago; Pearl Yatrence, Grand ; Ericfon, Yacota, Mich.; Gemeine La⸗ 
Rapids, Mic.; Geo, Glan, Lanfing, | Tayette Drummer, Sycamore, XI; Chas. 
II; Ninius Hunt, Deniſon, Ja.; Cecit Decrane, Atlinfon, SL; Charles Ed> 
Johnſon, Vanfield, Mis.; Erben Nurs — — Venjſamin 
— Conwan Emmitt, Mich; Edivard | Murawstt, Bert Mufin, Mich; August 
Levandosky, Manitowoc, Wis.; Harris —* — Wis.; John Zellers, 
Weſtfield, Ill. 


Wis. > 


8685 Buffalo Apc., 
Emil Zabradka, Milwantee; Joe Yiez | 


An unbeitimmten Grade verwundet: 
Leutnant Homard Sanderd, Aurora, 
KL; Sergeant Arthur Fißpatrid, Rts 
pon, Wis.; Storporal Charlie Wallace, 
Boonville, And.; Echmied Noy Kleve: 


Sauli Ste. Marie, Mich.; Schmied Ed: | Watertoten 
conto, Wis.; Gemeine | nabolts; 


Mich.; Ediward Frener, Deliwern, a. ; | 


| Am. unbeitimmiem Grad: verivundet, 


Siorporafe Haren ‚bislang al3 vermißi gemeldet: Gemeine | 
Walter X. | Yeroh Arge 
Tebo, Floyd Day, Decatur, Ill.; Oslar Ehert 


Muſſelmann, 


nn 
F 


Argenta. 


Wis. 


2 


Hobert Lee, India— 
Martin Lehmann, 
Wenzel Tikal, La Croſſe, Wis.; Louis 
Trayler, Oxwell, Ind.; Bert Wars 
mouth, Marjballioren, Ja.; Zobhn Whas 
en, Sioux Cith, Ja. 

Leicht verwundei, bislang als ver— 
mißt gemeldet: 
outh Branch, Mich.; Charles Medel, 
etiroii. 

Zurückgemeldet, bislang als vermißt 
gemeldet: Korporale Robert Maher, 34 
S. Hoyne Ave., Chicago; Stanley No— 
vak, Wauſau, Wis.; William Ehlers, 
Milwaukee; Ruſſell Foſter, 


| 
I 
1 
Il 
! 
| 


| 
In 
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|? 
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land, 1855 Brron Str, Chicago; Ge+|XIL.; Rom Sampton, 31. und Nodwell 


meine Fred Allen, 


Mich.; Fred Gnglebrecht, Scottville, 
Mic.; Thomas 8%. Gallagher, 


Rolf Str., Chicans; George &. Hanfen, 


linsit, Detroit; Rohn Pecor, Rhinelan— 


— — — Ortſchaften wurden durch den Fern— 
er leider wenig Gebrauch macht, iwe-| precher FORDERN. und erfuct, 
der feinen Spaniern, nod) ben Frauen auf vie Banbiten, bie in Blue JBland 
gegenüber. Bei ben erfteren trägt er, ‚dr Auto in Stich ließen, zu fahnden. 
faum den aeivanbten Stämpfer zur. Die hiefige Polizei verbaftete jpäter 

.3 John Mirabella, Nr. 2515 Weſt 

> hg s 

— —— — North Ave., dem angeblich der von 
ne Gebiete‘ BEE benußte, in BlueJsland 
eifch und ieichinnig ſoll der Bizetfe hre den 9% ee — 
Stierfedhter- fein, fo wie die Mufit Lirp ehe, 00m Nord Öreen 
e8 verlangt. | — —— Rocco Ladanzo. 

Stl. Sploia de Zell Hatte geftern Beide find frühere Zuchthäusler. 
mehr Gelegenheit, ihre Yanztunit zu, Gegen die „Roten“. 
zeigen. br Tanzen ivie auch ihre — — 
reizende Perſönlichkeit ſind eine rechte 
Augenweide. 

Kapellmeiſter Haſſelmans hatie 
das Orcheſter beſſer in der Gewalt als des 
in „Zhais“. Daß er weder das To- b 
readorlied wiederholen ließ, noch die 
Arie des Joſe, iſt hervorhebend zu 
bemerken. 


Dürfen künftig keine Verſammlungen 
in Schulbäuſern abhalten. 
Einer vom zuſtändigen ? 
ſtädtiſchen Schulrats ausgear— 
eiteten Regel zufolge wird es den 
doten“ in Zukunft nicht mehr ge— 
tet ſein, in den öffentlichen Schu— 
Verſammlungen 
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en abzuhalten. 
nregung dazu ging von Prä— 
ſident Jacob M. Loeb aus, welcher 


den Ausſchuß darauf aufmerkſam 


Adolf Muehlmann. 


* * * 


In Roſſinis „Tell“ wird heut 
Yponne Gall die Mathilde, Bouillez |, Hrindende 
den Tell, Sournet den Walter Fürſt —— 
und John D’Sullivan den Arnold Pi — ann 
fingen; Charlier wird dirigiereit. re u Be 
Morgen fommt „Linda von Cha- | u as cu — nn 
mounig“ von Donizetti mit Marie I) MI ee er 
Claeſſens, Amelita Galli⸗Curci und den — ——— die⸗ 
Riccardo Stracciart zur Aufn. „| Grunde tee gegen 


die be 

q itehenden Gejege ud die öffentliche 

rung, unter der. Leitung bon —. u ne een 
rani. 


| Ordnung geridteten Rundgebungen 
dort dulden könne. 
Erlaubnisſcheine zur Benutzung 
der Schulen für Privatzwecke wer— 
en in Zukunft nur ausgeſtellt wer— 
den, wenn der Nachweis geliefert 
worden iſt, „daß es ſich nicht um 
Angriffe auf die Grundſätze han— 
delt, auf welch ierung der 
.Staaten und des Staates Illi— 


beruht.“ 


'CUMMISTRUMPFE 
FANG 


1 

En | 
—— Auch alle Sorten 
Zum Beften des Grant. soipitals. Br nchbös de r. 
——— | Onst ne, Fuss- 
Am 3. und. Dezember wird der, ze gr — 
Frauenhilfverein des Grant Hoſpitals — 
sinen Weihnachtsverlauf veranſtal⸗J »0jähr Erfahrung. f 
ten, defien Erlös, ber Anftalt zuteil‘ Eu J 
werden wird. Ei findet im Haufe | 
ber Frau Williantk E. Seipp, Nr. 
1547 Dearborn Parkway, vo 10 
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Qus Veseinsireifem, 


Der da glaubt, daß der Humor 
der Rheinlänber verfieat ift, irrt fich, 
benn ber Rbeinifhe Berein 
wird am morgigen Donnerstag, dem 


Q 
Ä 


J 


94 


00 
ei die Reg 


derjen Blod., jeinStiftungsfeit feiern. | 
Der Veranügungsausfhuß hat ein, 
ousnahmsweife gutes Programm 
ausgeärbeitet und auch für die leib-; 
lihenBebürfnifle beitens geforat. Der‘ 
Eintritt foftet 25 Cents, zahlbar anf 
der Kaſſe. Faſchingsfeſtlichteiten des 

Vereins ind für ſpäter in Vorberei⸗ 

tung. 


Damenbedhenung #| 


Offen von 8 
Sonntags von 9-12 | 


usichuf; | 


machte, dab ın öffentlinden Schuleıt | 


einen offiziellen Ur, 


ı Bereinia 
nn Vereinigungen 


Ahres Amtes, 


Lambrecht in deſſen faſt fimfzig— 
jähriger Tätigkeit al 
der St. Petersgemeinde 
konfirmiert oder getraut wurden, 
und denen er in Lehre und Wandel 
ein Vorbild geweſen, bemüht, ſie zu 
anſtändigen und braven Menſchen 
zu machen. Den Verluſt haben auch 
alle die erlitten, denen er ein wirk— 
licher Freund und Helfer mit Geld 
und guten Worten in der Not ge 
weſen iſt. Als die edelſten Züge im 
Charakterbild des Verſtorbenen bob 
Paſtor Weiße deſſen 
Glaubensfreudigkeit, ſeine deutſche 
Pflichttreue, ſeine ſtille und ſelbſt— 
loſe Liebestätigkeit und ſein de— 
mütig ſanftes Weſen hervor; Zuge, 
die ihn zu einem guten Vater, edlen 
Menſchen und treuen Seelſorger, 
edel anı Geiite, machten. Als be 
zeichnend für das Weſen Poſtor 
Lambréhts führte der Redner auch 
\dte auf dem Sterliebette gejprode- 
nein legten Worte des Verblichenen 
jan: „seinder, richtet nicht. Ich gehe 
Simmel, Haltet Feit am 


ubeir,“ 
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| Gin veihes Leben. 

| _ Der Geſang einer ſchönen Frauen- 
ſtimme ſchloß ſich harmoniſch den 
|tief beivegten Worten des Geifilichen 
lan, lodanıı erariff Pastor Göbel, 
I Bräfes des Norb-SMinoispiftrift3 der 
| Evangelifchen Synode, das Wort zu 
einem Nachruf im Namen des Di- 
Nrikts, deilen wohl älteiteg Mitalied 
Paſtor 
| präjes 
jund feither ſteis auf verſchiedene 
Weiſe mit dem Dienſlie des Diſtritis 
verbunden. 


vergeßliche fünfzehnjährige 
jubilaäum Paſtor Laͤmbrechts und an 
die 48 Jahre, in denen der nun Da 
hingeſchiedene in raſtloſer, 
bringender Arbeit die St. Petersge 
meinde innen und außen auf- und 
ausgebaut Hat. Am Schluß ſeiner 
Rede verlas 
leidsſchreiben des Synodalpräſes 
Johannes F. Balzer in St. Louis. 

Nachdem die vereinigten Chöre 
|„Rähber, mein Gott, zu Dir“ gefun- 
‚gen, ſptach Paſtor H. E. Lambrecht 
di⸗ Schlußworte, verlas den Trauer— 
beſchluß, welchen die verſchiedenen 
St. Petersge— 
meiude gefaßt haben, und entließ die 
Verſammlung mit dem Segen. 

Dann walteten die Bahrtuchträger 
Es waren dies die 
Beamten des Krankenunterſtützungs— 


ar 
.s 


Secljorger | 
getauft, | 


cdangeliiche ! 


Lambrecht gemelen ift, Vize- 
in bei Jahren 1886 1890 Ave., Maywood, Ill.; Gemeine Samuel 


Paſtor Göbel erinnerte 
an das vor drei Jahren gefeierte un- Chicago; Terenty Werbichh, 2175 Ciy-⸗ 
Amts- bourn Ave., Chicago; Leo Wojtkiewicz, 


frucht⸗ 


der Geiſtliche ein Bei— 


E. Mabie, Lohal, Wis.; Leland Nicker— 
ſon, Buchanan, Mich.; Hjalmar Peter 
ſon, Demmon, Mich.; Carl Linderwell, 


Warren Ave., Chicago; William Setter, 
Vrown City. Mich.; Frank J. Simmer— 
meyer, Batesville, Ind.; Elmer Weber, 
Pisgah, De. 

An Unfall geſtorben: 
ſhel A. Kirby, Oſt St. Louis, Ill. 

An Krankheit geſtörben: Leutnant 
Jay H. Hague, Zimmer 90, 154 Weſt 
Randolph Str., Chicago; Sergeanten 
Clifford G. Brindley, Brooksburg. Ind.; 
—— W. Hegberg, 7117 
Nvpe., Chicago: Ernſt Mueller, Monroe, 
Wis.: Korpoarle Guiſſeppe 
740 S. Clark Str. Chicago: Francis 
Donnelly, Alvord, Ra; William H. 
Evans, Niles, Mich.: Carl Großmann, 
Huntingion, Ind.: Fred Schrage., Alli 
ſon. Ja.; Schmied Albert Schuls, Tib: 


koſh, Wis.; Koch 


Gemeiner Her 


— 
— 


* 


Brooklyn, Ja.; Henry V. 
Schleswig, Ja.; Joſeph E .Callahan, 
Joliet, 
George J. Fiſcher 
Chicago; 
Edward Follett, Oconto, Wis.; Virgil 
Fountain, Norman Station, Ind.; Ed— 
ward Glynn, Sioux Rapids, ? 

ſon Hammons, Beacon, Ja.; William 


56 Belmont Ave. 


32 
2 


Carl Hoffermann, Detroit; Chriſtopher 


Hellmuth, 2921 Warſaw Ave., Chicago; 
Clifford Johnſon. Des Moines, Ja.: 
Emil Keding, Waterloo, Ja.; Charles 
Kurth, Ridgewah, Wis.; Erneſt W. 
Ledman, Kalona, Ja.; Ben Lorenzen, 
Olin, Ja. 

Schwer verwundei: Sargeanten Hs 
bert Harman, Sparta. Wis.; Penko 
Kizerman, 1345 Edgemont Ave., Chi— 
ſcago; Korporale Walter Brown, Gid— 
den, Ja.; Frank MehHay, Batile Creek, 


m 
M 7 


diche; Claus E. Samuelſon, 703 N. 7. 


Str, Chicago; 
Str., Chicago; 
Wis.; Izedor 
Paulina Str., 


Drake, 5325 S. State 
John Galet, 2023 W. 17. 
Harry Lindſay, Superior, 
Oudyewski. 4854 


* 
— 


! — 
= 


”, <. 


Maulau, Wis: Arthur Gurl, Ft Mas 
diſon, Ja.; Orville Lipe, Murphysboro, 
Ill.; Lewis J. Trojanel, Eaſt Jordan, 
Mich.; Chi Lewis, Centerville, 

Sullivan, Muslegon, 


} 

In — 

' —11 “1371 
Ind.; „soyl 
Eu 

„bill, 


a). 
les 
v— 


X. 


2 


us 
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t 

In unbeſtimmtem Grade verwundet: 
Leutnant Albert G. Jefferſon, 1014 
Home Ave., Oak Park, Ill.: Sergeanten 
Daniel M. Danahay, Eueka, Ill.; Elin— 
ton Wilſon, Mauſton, Wis.; Korporale 
Edward J. Finnegan, 2931 W. Lake 
Str., Chicago; David Sullivan, Jones— 
boro, Ill.; Juſtin Duane Whelan, 1517 
Otto Blod., Chicago Heights, Ill.; Ge— 
meine Stanley Abel. Des Moines, Ja.; 
Frank Baſtl, 5336 W. 24. Str., Gicero, 
Ill.; Elarence Brown, Farmer Cityh, 
‚Sl; Antonio Ganıpagna, Vonmouth, 
Ill.; Alexander Chrza nowski, 8842 Ebd— 


‚canaba Ave., Chicago; Owen Farvour, 


Berlin, Wis.; 
N . 
Ja.; 


Ray Greene, Jefferſon, 


Lamont, Ja.; George R. Rieſchl, 1200 


Ingleſide 


TDipiann, ı 


Glarence Anderjon, ! 
Eau Claire, Wis.; Gemeine Joe Venda, 
Braaſe, 


Ill. Roy Corey, Paris, Mich.; 


Linus Fletcher, Bath, Ill.; 


Ja.; Daw⸗ 


wahrer 


3a; Yim Hafalut, Moline, Xi.; Yoitip | 
Hawkins, 387 Dit 55. Blace, Chicago; | 


An Unfall geitorben: Gemeiner Koejver, Wis; Theodore Trembley, 4148 
Nemo, Verdan, IL. Grand Blod., Chicago; 
An Krankheit geſtorben: Sergeanten mier, Pontiac, Mich. 

Ai a. m * 4 * « N z “ . 
— Agnew. Winneman. —V stand Leicht verwundet: Korvorale Charle 
REAL 941 8 r ik er z . ⁊ * ä X 
xasioell, Doonville, Ind.z Jay Weyric. Chambers, Oatland, Ja.; Harry Hiron, 


3846 Lale Part Ave. Chicago: Korpo⸗ Gleuwwo xa Wnzeli Weilaok, Mil! nn, | 
> Safe Vart Ave, Chicago; Korpo⸗ Glenwood, Ja.; Baͤgeli Weilgoß, Mil- zwar heute abend und morgen nach— 


rale Ludwig Koch, Rock Ropids, 80.5 wautlce; Dahrt Mathers, 
sohr Inden, Stanton, SU; Milo Ya; Narion Poſt, Pardecville. MWis.; 
Barton Pillman, Mic. ; John G. Gemeine Harvey Adams. Broolsburg, 
Herbſt, 854 Center Str. Chicago; Lonis Inde Frauces Varnes 
IX far Litſe Norkes Mwmiker v nr * u Ze "ra ii : 
Sehen. *8 Dec, Il. Dujtter Bine In Edward Bennett, I odgeville, 
com ae. gg EB; William Venfon, Indianapolis; 
Schmied George Nelfon, 1875 Nebraöte | Howard Cooper, Addifon, Mich.; Clive 
Ave, Chiengn; Gemeine red Andrei, |, Delfar, Keiferion, And.: Kranf % 
Irlington, Sa; Sarl Bufching, Chin, Kuren Sn a DT. 
Id AM, Diffenberg, Aurora, Ill.: Peter Fanl— 
Ja.; Leo Göpfert, Belleville, Ill.; Ed— lterfad. Eulliunn Samuel Krist 
ward Damilton, Cagle Grove, Ja. |Nubicon, Mich.; Kobn Grabomsit, Milz 
Dean I Yauhan. Forulanı. AL $ ee ne ee — a 
— nn — —— John Hagelbaker, Clarinda, 
ıar) mes cati Ir g ; ng Mit 
* a — de d Ih Ja.; Albert Laflame, Saginaw, Mich.; 
KRHeunsler, Sigourney, Ja.; Ar r Kirſch x34 Ro too fer a2 
| Troi 4 Moicr eicrbnd Carl E. Lundin, Ogema, Wis.; Charles 
Sa an Merlfn Guiter Wise (arr| NeCreedy, Stevens Point, Wis. 
a; Sohn Nelly, Cuſter, Wis.; Carl mr er A 
—— JNacken, Darlington, Wis.: 
H. Reimers, Paullina. Ja.; Arthur J ˖ Meyer Kenoſha Wis.: Lloy 
Aa r. . 3 I er, I , DI9., & 
Seeiurtb, 1409 N. Springficld Ave. Tioughien WIE . Carl 

Chicago; Joſeph Siemer, Deniſon,. Ja.; Dadhimith. Wis: Ignatius Creteaurx 
Charles 2. Smith, Burlington, Wis; ine 0 a ar 
Claus x. Steffens, Primgbar X: Ara; Ailioaufee; Anthony Fahey, 4900 Ban 
, 8 J. Steffens, ghar. * *c— — 
——— Mark —Vuren Str., Chieago; Cheſter Fraley, 
A nn, Are 
| Aptni rn Detroit; Willard Seering, Vtrhwantee; 
Dewitt, Jq. peter Francisco, Eherih, | Sranizia Sterezindi, Detroit; Anton F 
Ill.; Pearl Gillis, Centerville, Ja.; * * — * * 
Carl A. Hunter, Table Grove, Ill. 
John F. Schröder, Oconio Falls, Wis.; —— 
3 if "- * = f . Cr . 4 vie 2 li, 
Arthur Stang, Halbur, Ja, Arthur * : * 
— a: : fu. Daı Wis.: in 9 , 293- 
Terford, Quincy, Ill.; Lanſing Behr | ion — eo -— 
mm, Ft Wanne, Ind; Gleo Tutfes, En — ag — —— 
3 RE a Monticello, Ja.; John Schumacher, Wa— 
Middletown, Ind.,; Ebward W. Evans,* De m — 
321 Oſt 70. Str., Chicego; Friend L. 
Glidden, Oakville, Ja.; Harry C. 
Hoppe. 415 S. Claremont Ave. Chi⸗ 
cago; William Larſch, Des Moines, 
Ja.; Roy O'Connor, Bernard, Ja—.; derſon, 
Harvey Quillen. Fraſer, Ja.; John J. 
Schwartz, Antigo, Wis.; Heury Harrin— 
Ina, Titonfa, Na; Nubolph Hildebrandt, 
Gilletie, Wis.; Edſon Sanborn, Tama, Rup 
N 
50.5 
Ja. 


Waſhington, 


13.7 


W 
Wis.; 


Maurice 


‚| 
- 
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vital, 


a 


perior, Wis.; Gurt 
Wis.; Wilfred Trepanier. 


1259 Prairie Ave., Chicago; 


nut Str., Chicago; Korporal Marcus C. 
pe, Hancock, Mich.; Gemeine Levi 
Albert Stinjon, Winsloww, Nud.; |Garberry, Alton, Ind.; Leslie Darıell, 
Nolt MeMayu:, Balmyra, ZI.: Wil: | Shompfonville, XI.; Ferdinand Gricbe: 
lianı Berry, Watjela, IIU.; Willtam not, Wilmaufee; Fred Hocdeit, Andias 
Bullen, Cbariton, Ra.; Sam Zamfon, |napolis; 
IBelleville, AU; Elmer Sander, Vil- Ind.; Earl L. Hovey, Belvbidere, 
lisca, Ja.; Anton Sjoholm, Pecatonica, George Parriſh, Angola, Ind.; 
Ill.; Edward Swanſon, Rock Island, Waltmann, Dearborn, Mich.; 

SI; Bernard Szcevanstt, Milmauice 
William Bincent, Ft. Atlinfon, Wis,; 


— — — — — —— — ——— —— 


Elmer 


S. Racine Ave., Chicago; Samuel T. 
ö | Shadelford, Divumnt Erie, .; M⸗ 
Nerböfe u. acheime Schwäche⸗F Dr 4 8* * 

zuſnde — Erfmopfuung; am Frederid Shannon, 2929 Cottage 
d Gehirns Rüden Grove Ave., Chicago; Xeonard Thomp- 


Der 
naris » erden, Yo fine x > i . 
ner die atom, 1844 MW. Monroe Str, Chicago; 
ſebute Rettung mid neue Los Baul % Wendus, 2545 WB. 45. Blacc, 
benbiseube? — Jack M. Zeman, 1443 Weit 
Ü V meine B d Bi | 9 38 hr . illıan 
G Rabren vrieltanfendſach be , Tan Vuren Str. Chicago; William 
wahr:e und daher berühmte Carter, Maxrinette, Wis. John M 
—— — — co , Ratterfon, Ja.; William Sdjuites 
rl ei nerlannt als ein 23 ——— ei 
wahrer Seen für fmmame | MAN, Stong Center, Na.; James Smer⸗ 
Männer. (les, 2154 ©. Weitern Ave, Chicago; 
Die durch diefe eigenartige | Rgnae Trobiron, 2035 W. 32. Strafe, 
Methode erzielten Sellerfols | 
ae grenzen oft geradezu an's 
Wunderbare. Selbit Män⸗ 
ner im borgerüdten Alter ex⸗ 
lannen dur dieſe Vehand— 
lung neue Energie und) U 1 neiturhe äfe 8 yors 
Kräfte, die fie fhon verloren An Wunden gejtorben, bisher als verz 
und faft verachten batten ME gemeldet: | ! | 
Hogert dader leinen Augen- Pittsford, Mich.; Gemeiner Harıy Hals 
olid, lendern, ſchreiht, föſort dix, Marſhall, Ill. 
für Deutſche Fragenliſte und "— . 
dan werdet Sr ſchon in Schwer verwundet, bisher als vers 
furzer Zeit auf dem beſten mißt gemeldet: Gemeine Andrew Gol⸗ 
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‚ gegen 
jür 

ſchwachhe 

Mäuner! 


Mich. 


Nachtrag. 
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Mot⸗ } 


| 


I 


South Chicago; | 


Gilbert Ber: 


»ı 


Watertotun, | 


Henn | 


d Sampſon, | 
Sutherland, | 


Glun, Berlin, Wis.; Benjamin SHuttt, | 
Albion, Mich.; William KHocian, Two 
Michael Lokofsli, Beaver 


—— 
. 


verlhy, Ja; George W. Sheasbh, Sırz | 
Neenad, | 
coniv, Wis, | 


Vermißt: Leutnant Charles ®. An: | 


Detroit; Fofeph | Str., Ehiengo: Albert Heaton, Traverfe | 
Coof, Richmond, And.; Ray Drummer, | Gito, Mich.; Ebas. Sturm, Indianapo⸗ 
Monroe, Wis; Nenneth Easlid, Ditend, | lis; Engelbert Wenzler, Cudahy 


W 


Wis. 


4919 


Yin TZempie Theater. 
Direitvı Genrad Eridemat:. 


Nur noch zwei Wiedergaben von Schil— 
lers „Wilhelm Tell“. 

„Wilhelm Tell“, Schillers macht 

volles Freiheitsſchauſpiel, erfährt 


2 
nur noch zwei Aufführungen, und 


mittag, Morgen Moend fonnnt dam | 


wieder der Frohſinn zu Seinem 
Nechte durch die Aufführung der 


E ten: 44 a2 eh tsrlapfyunge a 
VBerettendoſe „Jagerliebchen“ von 


Leon Trebtow mit der von Guſtav— 
Die | 


Steffens geſchriebenen Muſik, 
das der Yeitung von stapellmeitier 
Hermann Bockelkamp unterſtehende 


! 
} 


IOrceiter zu Gehöce bringen wird, 
Des Stiid weiit eine große Anzahl | 


Geſangs- und 
Spielleitung li 


Tanzweiſen auf. Die 
egt in Hans Zoders 
Rollenbeſtzung folgt: 


Händen. Die 
> Fabrifant 


kilgen Nloyr 
Mineralwaſſer 
Eugenie Duvpal, 


Minona Vackobſt, ſeine Wirtſchafterin, 


Johanna Gifemann | 
v. Jagemann 
ae EN Hanng Waigenegger 


Hertha, deren Tochter. ..... Paula 
G!ie, Do, 
welir, Däger 
Dtto Fifvel 

Dans Dampf, Dieter „.. 
Asilbelmine, 
Eliſe Schmidt, Geſellſchafterin. . . . . Helene dK 
denry Be ames Brückt 
Waille: 


Friedrich 


cd 
je 
ir 


Zohnemann, Verſicherungsagent 


.. Guſtav Hauflig 
Faltotum bei Klohs — Curt Beuiſch 
Anng, Dienſtmähchen bei Klohs. Marie Lange GGHeſuch nächſte 


* 
Lork, 


Jenny, Kammerijungfer ....... Anna Lohr 
ztubs, Hausknecht 


Jägerliebchen“ bleibt für Sams— 


tag abend und Sonntag nachmittag 


!Serpeanien Fred Vorg, Mount Clive, | 
IR: Walter R. Samion, 1956 Wal: | 


| Theater geichlofient. 


i 


umd abend auf dem Spielplan, Frei: 
tag und Montag abend bleibt das 
Der Dienstag 
fünften 


bringt den 


Abend dieſer Saiſon, und zwar die 


Harry Bales, Lawrenceburg,— 
Ill.: 


Sus leitung 


; Williams, Quinch, Ill.; Martin Wutt- Janſſen, Adolf Stoye, 
ke, Lyons, Miche; Guiſeppe Ruſori, 710 


| 


Chicago; William Wilcoxr, Grand Blanc, | 


Korporal Byron Foster, | Sreenct 
| Saafe, 
‚Komalfe, Eleanor, 24 J.; 


Tragödie Henrit Ibiens „Wenn wir 
Toten eriwadhen” ımter der Spiel 
bon PBireftor Seidemanit 
vr Mitwirfung von Elfe 
Paula von 
Jagemann, James Brückner, Hans 
ßZoder und Marie Lange. Dieſer 
dramatiſche Epilog wird auch Don 
nerstag abend den Spielplan be— 
herrſchen, Rudolf Kneiſels packendes 
Volksſtück „Die Lieder des Muſikan— 
ten“ füllt den verbleibenden Teil des 
Spielplans der Woche aus. 

— —ñ— — 


Todesfalle. 

Nachſtehend veröffentlichen 
der Deutſchen, 
heitsamt Meldung auging; 
Darg, Frauk, 50 J.: 2230 W 
Brown, Edward. 

Dippon, Roſa, 615 Blackhawt Str 
Dreher, Fred, 2423 Fleticher Str. 
Frauf, Joſeph. 
urg, Bertba, 75 
Safob, 


n 
LI 


und d 


wir die Namen 


Ar) 


Ja 

15350 Yaflin Straße, 

16033 N. Lawndale 
Avenne. 

Lavenan, Annie (geb, Schmidt), 48 J.: 
E. Glarence Ade., So. Oal Vart, Ill. 


1534 


5 


Gemeine Geo. Alle, | 


Quinch. 


o . .Emilie Schoenſeld 


DANS Yuder 


Iofeppins, Berwandie don sttobs. Anna Suver ſtimmung beraten wird. 


2 Hedwig Tieß 


Srig Eternau 


literarischen | 


über deren Zud dem Geſund⸗ 


5403 ©. Circlid Nd. | gifhhen. Botſchafter 


| twieber nad Xondon ab.) 


Nordfeite Zurnnalletonzert, 


Dad von SKapellmeifler Bal: 
mann für den näditer Sonntag 
‚entivorfene Programm enthalt zum 


| Teil wieder „Wunichitüce” und im 


Detroit; übrigen volkstümliche Muſik. Soli— 


ſtin iſt Viola Ellis, eine Sängerin 
aus San Francisco, welcher die 
Blätter in Los Angeles, Milwau— 
kee und anderen Städten ſehr gün— 
ſtige Beſprechungen gewidmet ha— 
ben. Hier das ganze Programm: 
| „elle Kameraben,” Marfd....... — —⏑—————— 
Melodieen aus Jack o Lantern........Carbli 
Ouverture zu „Die luſtigen Weider von 


10 
Bindſor .. —EE———— Kicoldi 
rüblingdliedb „.eenessesenonee .....Menbelefohit 
| stirnbfnafterwahe „........ ............ Foſier 
Lied aus ‚CH, Bob”, ...Men 


| Gefangzfoli: 
| sen... Zablearız 
..... Chaminade 


„Nteb bes Tigers“ 
DE EURER „onen 
Biola Ellis, 
Zhhlanpentaras 
| ‚Der Donnerer,” 
Für Etreihordefter: 

Vollslied und Märchen 

Liebestraum nach dem Bal 

Gelanasſoli: 

Habanera aus 

Soldatenlied 


I Caibulfa 
Carmen“...... und Tisrt 
u... Shaiy 

| "tola EMI, 
+ Mondnadt an der Mlfier .......... u... Fetrae 
Hawaiiſche Scharwache .**22... ..Eteward 
„Unſer Sternenbanner,” Marfh......Ehofield 
| „Die Wauen md Die Graien“...cosee ..Dalbu 
„Am Swancefluß“ ...,Robertä 
SanloRENDaHE oennsessurnunenn —— Clavpe 
Regejeeiſſee ..LZurner 


—N 
Extra Pale und 
„Bairiſch“ von der Conrad Seipp 
Brewing Co., in Flaſchen und 
Föäſſern. Telephon: Calumet 730. 


‚ * Sollander, 


in 
nıifaranz- 

+1 -— -— 

Für ein freies Irland. 


Erzbiſchoſf Mundelein und 800 Geiſtliche 
wenden ſich an den Präfſidenten. 

An Präſident Wilſon haben her— 
vorragende Amerikaner irriſchen 
Blutes, ferner Erzbiſchof Munde— 
lein und 800 Geiſtliche der Erz— 
diözeſe ein Geſuch gerichtet, die 
Wünſche der „Smaragdinſel“ in 
Erwägung zu ziehen, wenn bei den 
Friedensverhandlungen über die 
Anſprüche der kleinen Völker der 
Welt auf das Recht der Selbſtbe— 
Derſelbe 
Ausſchuß, welcher vor einigen Mo— 
naten ſich erfolglos bemüht hat, die 
Sache dem Kongreß und dem Prö— 


ſidenten vorzulegen, wird auch dieſes 
Woche nach Waſhing— 
| ton bringen und dem Rräftdenten 
| perfönlich überreichen, 


| 
| Leſet die „Sonntagpoſt“. 
| Kurz und Neu. 
| * Dan D’Reary, der Detera: un: 
ter den arıeritanifchen Dauerläufern, 
| wird in der ioınmenden Toche, in etz 
Iner Reitatademie ber V:ordfeite ben 
| Schülern praftifiy die Vorteile des 
| Oauergängerfport3 vorführen unb 
fie auch theoretifch in einem furzen 
!Vortrage erläutern. 
| — — 
Member of the Associated Press. 
| TheAssoeiated Press is exelasively 
| entitled to the use for republivation 
| of all news Jispatehes eredited to it 
!or not otherwise eredited in this 
| paper, and also the local news pub- 
| lished herein. 

— — — 


Dampfer-Nachrichten. 
Angekommen: 
New York: Espaane von VBorbeang. (Mi 
Tobr W, Davis dem neu ernannten amerifge 
bei der briliihen Renie 
Irma; reift wabrfheintih fon Im Degember 


Obenauf, Nihard, 43 X: 823 N, Baulina Ste 


vereins der Gemeinde, die Herren |Erid Nobnfon, Rodford, SI; Wr, 3. Sein, Pauls, 2b Ir 1387 Segple Eir. 


*riebri ,° ; :, |Sienapple, 124 Haven Road, Elmhurft, | 
F — * u — wen, Rn IM.; Charley Leonard, Jonesboro, NL; 
I Teuber und Eduarb von Eampen. Br ee. us Zemen BUR: 


“Kinder sohreien 


| NACH FLETCHER'S SE 
Kejet die „Sonntagpeit. CASTORIA — 


au 


Uhr vormittags bie 6 Uhr nach⸗ 


mittags flati. Für 
Sorge getragen. Die 


E auf einen recht zahlr 


? 
[ 
l 
| 
"Vene zur gründbliden Pic | ,; ER TER . 
€ derperfiellung fein, 2 ee ok Stroud, 1648 W. 
. — J 


Dr. G. H. BOBERTZ, An unbeftimmien Grade verwundet, 


2 Boberts Bids. — Dieen: bisher als gefallen gemeldet: Gemeiner 


GEO.WEGNER MGR. 
154. N. SU AVE. 


Deivey Miller, Nafhoille, And.: Her- 





den 27. 


TodeBanzeige, 
Fremden und Belannten die 

Nahrit, dab meine gelichte 

und unfere liebe Mutter 
Bertha Grerneburg 

am 24. November im 7ö, Lebensjahre 

fanit im Herrn entfichlafen ilt, Die Bes 

erdignumg findet ftatt am PBonnerstag, 
den 28. Rob, um 1:30 nadım,, bom 

Iranerhaufe, 5403 €. Euclid Ave, mit 

Auto nah dem Velbhania + Friedhof, 

Une itıtles Weileid bitten die trauer. 

den Hinterbliebenen: 

William Greeneburg, Gatte, 
Roſie Johnſton, Guſtav, Henry, Ser. 
man und Anguft Grimm, Wilttom 
Greenchurg jr., Frau Mary Zimmer- 
mann ud rau Roſe Dliver, Stinder, 
nebit Verwandten. 

Um nähere NAustunft telephoniert Me 
stinleh 985. oder PBrofpect 220, 

aim 


Gran 


Chicago ———- = —Ulinos 


Todedanzeige. 


Fremden ımd Yelannten die tranrige 
Nachricht, daß unfer lieber Sohn und 


Bruder 
Richard Sbenauf, 

ZTohn des verſtorb. Guſtav und Bruder 

des verſtorb. Julius Obenauf, am 24. 

November im Alter von 43 Jahren ge— 

ftorhen iſt. Beerdigung am Donners⸗ 

tag, den 28. Nov., 2 Uhr nachm. vom 

Trauerhauſe, 823 N. Paulina Str. mit 

Autos nach Foreſt Home. Um hlilles 

Beileid bitten die trauernden Hinter 

bliebenen: 

Frau Auguſta Obenauf, Mutter. Henry 
Obenauf, Frau Clara Benning und 
George Obenauf, Geſchwiſter. 

Mitglied des Prairie State Council, 
Reͤpal Arcanum. dimi 


30. Jahrgang. — Wr. 282, 


auch ihre beiten 


—— 


„Berr, ihüse mid) vor meinen 
Freunden....*’ | 7 


Li 


Poſen. 


Todesanzeige. 
Freunden und Vekannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Vater 
Fred Dreher, 

Galte der verſtorb. Caroline Drehber, 

geb. Hill, und Vater des verſtor. Fred 

Dreher jr. geſtorben iſt. Beerdigung 

am DTonnerätan, den 28. Nob,, um 2 

11br nadın., vom Trauerbaufe, 2423 

Flether Str,, nah dem Montrofesriebd- 

hof. Aın ftilles Beileid bitten die frau 

e:nden Kinder: 

Frau Geo. Tehlien, Charles Dreher, 
yrau Fred Sowies, Mamie Dreher 
und Frau Arvid Nelfon. 

PNaltimore, Md., Zeitungen bitte au ko— 
pieren, dimi 


To] r 
|» 
Lelegr 


\ - * | 
„sr lin aller ynrnt | 
| 
I 


ein m St Der 


land herrſchende Verwirrung dazu benutzt haben, ſich 
in Poſen zu Herren der Sitnation zu machen. 
wird ihnen kaum beſondere Schwierigkeiten 
haben: dern die Bewohnerſchaf 
e3 umliegenden Landes 


| 
I 
! 
I 
| 
| i 


neuo— 


neuen Bewe— 


— 
ın 
tt 


+ 
\ 

% 

+ 
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c 
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Todesanzeige. 

Freundon und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſere geliebte Gattin 
und Mutter 

Auguſta Dreßler 

om 25. November, um 8:30 abends, im 
Alter von 41 Jahren entſchlafen iſt. 
Beerdigung am Tonnerdtag, den 28.N0s 
bember, 2 Uhr nahm., bon U. Airders 
Kapelle, 1623 N.Hallted Etr., mit Autos 
nach dem Montrofessriedbof. Um ftille 
».ılnabme bitten die trauernden Hin 
terbliebenen: 
Garl Treffer, Gatte. 

und Auguita, Töchter, 


ny+ 
Kill 


> 


atertal3 


Idea, Minnie 


8 


·2 


* 


di 


Anna 2aemlein, Gattin. 
Elfe Laemlein, Tochter, 


— 
* 
Sie 
— 

—1141 
rd 


|eitet iverben wird. 
| (Mus dent „Serm, DTemocrach 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die trauxige Nach- Unſerer 
richt, daß unſer lieber Baier, Schwiegerbater, | tie 
Großvater und Urgroßvater 


Meflatieit } 
Bulletin”, 


—— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach 
richt, daß meine liebe Tochter 
Elizabeth Hed, 
j —— Tochter des verſtorb. Veter und Schweſter des 
Veiter Geiſtlinger verſtorb. Peter Heck, entſchlafen iſt. Beerdẽ— 
im 20. Lebenstahre am Dienstag, den 26, Nob. | sung am Zamstag, den 29, Nov,, O9 Uhr mor- 
| 1918 geitorben ift, Die Veerdigung findet amı| gend, dom Zraucrbaufe, 224 W. 48. Place 
Donnerstan, den 28, Nod, ftatt, um 3 Ubr| mach der St. Georaesflirde, bon da mit Auto 
nahm., auf dem Concordia-sriedbof. Leihen | aa dem Zt. Marien:Gottesader. Um ftilles 
rede im Freien, Um ftilles Beileid bitten die | Veileid bittet die trauernde Mutter: 
trasiernden Hinterbliebenen: Elizabeth Sed. 
Ludwig und Johann Geiſtlinger, Brüder. mit 25 
Katherine Belitlinger, ach, Frig, Schivüs - 
gerin, ımdb MAndberwandte, 


Todesanzeige. 
ren Freunden und Bekaunten teilen wir 
etrübtmit, daß unſer lieber Bruder un 
Schwager 


8 


Sa Tanffagung. R 

Allen Nerwandten und Pelannten fpreden ® 
ivir hiermit unferen berzliciten Dant aus für 
die zablreiche Beteiligung am Begräbniß unfe: 
ter lieben Zodter und Schiwelter 

Minnie Poft, 

Ebenſo für die vielen fKönen Blumenfperden B 
und dem Seren ’Baltor Lech für die troftreihen 
isorte am Zarge und am Grabe nodhmal3 be» 
ften Danf 

I Zt . 
| Herman und Gmilie Poit, Eltern. 
Theodore und Willy, Gefchtwiiter, 


Um 


a 


Fr Nach⸗ 
d Scwweſter 


. , 
ct ı 


N 


Boehm 


Donnersta 


geb, 
m 

* * 
Nach— 
Gattin und unſere 


Helene, 7 
Schwiegermutter amd | 2 


im Olftor — 
im Alter 


€ 
ı 


Henry Peliceus 
November geſtorben iſt Gem — nun 
ſindet ſtatt amFreitag, den 20, Int | x 
9 Abe morgens, don ZTrauerhaufe, 5020 ©. | M h 
|Maı, © nah der Et. Auguſtinus slirde, ! > 
wo ein feierlihes Hochamt zelebriert wird, bon. 2 

!da nt Autos nad dem Evergreen Gottesader, | [2 
ige Rad: | Die betrübten Sinterbliebenen: Sie Telephon Superior 4819 N 
Er T * l u *⸗ a * * 
een Margaret Beliccus, ach, Eifen, Gattin. Banl, | ziimoh, den 27. November, Abends 8:15:M 
William, Rote id Sloren,ce Stinder, | SR; . ‚ i 

— — - — — — KG 
J | „Bilhelm Ten‘ 
Todesanzeige. Donnerstag, den 
Freunden und Velannten Matinee 2:45: 
richt, daß unſer lieber Bater |Nbends 8:15: Große Operettenpofſe: Jager⸗ 
Friedrich Viernow, liebchen.“ N 
Halfted Str. am Nobember "18 | Sonnahend, den 89. Rob. abends, Sonntag 
geſtorben iſt, Geboren am 12, Februar 1827 in den 1. Tez., Matinee und abends: „Yäger-W 
Bergen, Inſel Rügen, Deutſchland. Kam im J 


liebchen.“ 
Jahre 1859 nach Chicago. Beerdigung vrivat. 


Die betrübten Kinder: 


Beerdigung 


November, um 


I; 


TodesSanzeige, 
renden md Vefannlen die traı 
rimt, dab ımfer gelichtes 
Martha Nuntner 
im Alter bon 6 
Beerorgung indet nan 
v. 10 Uhr vorm. 
Darbina Plpe,, mit U 
j he, bon da 
| Unt Stille 
| leid bitten die tranermden Dinterbiichenen® 


—— ——— — u nenn en nee en — 
c b d o s t derö”. Ind das ilt ein Troft. Denn eg läht erivar- 
u n P J ten, daß der demokratiſche Kandidat aus der Wahl von 241 21 
. “ 
Eribeint täglid, audnenommen Gonutagd, W Lk Ltr ohibition. | 
—“ Br —* E6s lonnte nicht ausbleiben, daßgegen eine Entſcheidung, welche die 
leim zu locken. Eine Wiederholung des Grant-Slapi- ee | ni ftärffte und keft-organifiszte boli- | Mehrheit befchloffen hat, aufzuleh⸗ 
peduaber "THB ABENDPOST COMPANT” te der Geihidhte wäre zu beflanen int Snterefie 
23-23 W. Wasbiuzton St | 
Ya nie ' De 1 Aa # ncänner 
wia mit den bom Prophet, wo im|pon Hohenzollern begann, die füh- | führen. Man wird jich erinnern, 

B the ata u: Ind: lowa Wiseonsin, Michigan, 4a 8 Ir (& 1 ER Yınkia an n = z - i © * Lean a E : i a 

—— — TER nennen 6450 | NND die Ver. Staaten von 1868 beffer gewvefen, wenn leig’'nen Land! nir gilt, vaftbft?" rende Rolle in der Regierung an Fi) daß im Nugujt 1914 eine Minorität 

ein anderer, ein Staat3mann und nicht cin Soldat, 
in. el other States and Canada the price will be per — —* 
4 P „ennnne nenn nen . Fr Ar 1 102 zZ ir nn 8 = ( 1 . . ’ .* er, 2 I — * 

(ncuding “Sonutarpont” per F@ifzessenene «ee 87 Grwählung eines Soldaten i — Soldaten — j mengerl z' g'fährli' wor'n. 5’ muaß|fche politifche Gruppe, Jätte das Ver- wünſchte, und dennoch fügte dieſe ſich 

= ©encral Beriding, der ein ausgezeichneter, ja glän— als a brav“ Burga und ala Debat- | Iprechen geben fönnen, in biefem |bem Willen der ‚Mehrheit ihrer Par- 
abenbyoR“-Debänbe: 223 und > m. Waftingten Str. | 
wilden Wells Etr. und Kranflin Eir. 09 : ahreer Sof st In Yadı } + : , E = : EUREN, 5 ! : : —F 
* ee BR Dienf oe — = = | mei’ Klubfpezi, dd Lad’In, net 3’ |Fentlihe Ordnung in annähernd 10 | weichenben Minorität, Hugo Haale, 
Wolit eren ® 1 » us enru i> , Ko ’ * * te . u * — r . 
Brei jeder Yumwer 2 Cents; Ins Haus geltefert ver Monat hd Gent? |, — "WERE See EUR, RE CUEnae —— | frech wern — ob |’ Recht “m oder | pefriedigender Weile aufrecht zu er= |jelber fündigte die Enticheidung ber 
a ar in den Etauten Slfnots sam. —— — alis schen nt oe Hanifche 
s Diargına win \ ——— J & aanı Ü mw e Ip n 3 8 ? En 2 * ‚tig = u 
Etuföliekite „€, — ————— ver Sad? a gun gr en * 3 — — | „Red't's koa Blech net; dös b 1078| Ein Grund anzunehmen, daf die fie auch gegen feine Ueberzeugung 
Vo tat cl n glanzenden Siege über m i l: * ——— — — SER. 
> A Nee ee eNZ — i’ jelber, drum bin i’ aa der Präas|y ES pria: ‚ging! 
ee a 0 ee |riantıs ji durd) die Ermählung eines Soldaten zum R 1 Aufnahme der Unabhängigen Sozia- ging 
or RE Präſidenten ſelbſt zum Militarismus bekennen könnte. Dr en e 
|Rräfidenten jelbit zum Militarismus bekennen könnte stoniften laff'n, z’fammhalten teans | yynarchie führen würde, lag niemals |zuneigen, daß folde Männer fi 
ai Chiesgo, Illinois, under Act of March Erd, 169, lung icheint allenfalls möglid) das ilt in eriter Reihe mia Beh und Schwefel. Ber den | vor 
arg cınta 1ralls No ), 11. 0aSs ijt im er l e 7 R F A a | Er a 5 ’ * 
eine Gefahr für den General ſelbſt und für die repu Kongreß do in Columbus ſan aus den ſich im Grunde genommen durch⸗ fen werden. ker Ger feine 
— — | kt is dB G’fchid nicht von der Mehrheitspartei  _ Von Kanzler Ebert, der Tem 
i ren Mine nf; — Ab a ſo glatt is dö G'ſchicht ——— 
An Die Bojiabonnenten. |Rerihing.Verehrer und alle guten Nepublifaner ihr : ee Sur daf De — —— Beurteilung Partei ſeiner Klugheit und ſeinem 
— ee ze J. —* — m u | ıd . L ⸗ J * eurteilung Part | 
Das Datum, welches die Poltabonnenten nehen der | Menizerites tim sollten, der Perihing-Bervequng ein | er Sn a : wichen je nur im or Tee ‘ — 
größeres Armutszeugnis dene g’lefen bat in d’ Zeifing'n, don; ner Sriegspolitit ab. Num aber, da | Gefchid, die verfihiedenen Elemente 
inent abläuft. Die Regierung verlangt, da; der Abonne- 3 Sa8, das in ihren: Erf: ſa — in Perſhings Auf— ſaufen kriag'n! In der ganzen Welt 
— 2 Er als das, das im ıhrent Erfolg ın Pertbings = u — — Een 17, 2 Rent! 
mentöpreid im Loraus bezahlt werde. Damit keine Uuter- | ., Imoll’n f’ dv’ PB bibition ei’führ'n, dd | aba aus erfter Hand erfahr'n — — t fer Unterſchied ſehr wahrſcheinlich binden, verdankt, kann man mit Recht 
er - Age = ftofinan Mialforhsilie- Bift 1/6 it’ Verbindungen. D’ Vrohi=! R m 5 h yarten r aemwilfenbaft die, 
die Lefer, welche die Zeitung Durch Die Boft erhalten, erfucht, | Deinde der Wartet nicht aufftellen. |hiefigen Wafferheilign. Bift verz| hab mei” Verbindungen. D’ 7 berſchwinden. Die Männer, welche erwarten, daß er gemwifjenh: 
dad Abonnement fhon vor Ablauf zu ernenern. | | t 006 — F — 
| ſchorſch zuam Barber-Charlie gfagtjbera Beziehung, daß j n Altoholi;, ziemlich dem gleichen Inp am. fiihren wird; umd dieje, Die zum 
\hui, grab mo i' einifemma bin in | verbieien woll'n, wenigitens für ann; peutichen Sozialdemokraten wa- erften Mal Herr ihrer eigenen Ge— 
| ; — der Leut. Und glei) jan | aa, INDEM | zen vor dem großen Krie, ee s 
oh meldete dieſer Tage, daß die Po⸗ „a,“ hat aa ber die Edi g’moant, | daß fd d’ Leut an anders Getränt Gru geleit die 3emi.nigten, demokratiſchen Gewohnheilen folgen, 
——— * ur ee |„d538 treuct’ j’ eahna denn do’ net, ' . 
hio wurde dieſer Taae in * dö Gleichheit auf. Unſre hieſ'gen * - die Napdika: | werkfchaften, ihrer politiſchen Par— 
i = en »8 ift. [änt Sich aur Peit nicht Feft-| ———— = 7 " i werkſchaften erfreuten; die Radika- wertſch ſch 
.Verſhina- Mihm“ vo avol aolaſſen. dieſer Radıridyt wahrel Bit, KOBe ich rn nicht 4 „Was wollt's denn, ihr Simpel,“ Waſſerapoſtel woll'n d' Leut 's Waſ— nduftrier. trite, tei, ihrer Kooperation Vereine, und 
\itellen. Immerhin liegt es jehr wohl im Bercidy des | 15° pechand Kaktın: bie Wese ihrer Unterftüßungtaffen fi ange- 
’ alien, dai die Wolen die gegenwärtig in D ar ne" Ai ; Inmlenene 1 on | ig  beihand hatlcı, Die De-= 7° — 
„bierzehn andere ominente Revublikaner Akrons“ | Möglichen, dab die Bolen die gegenwärtig 1 „3 Itebt do’ drin ir der Zeitung vo’|in dera Konferenz jan Delegaten | BR eine mäch- |eignet haben, az 
‚ierzegn andere prominente Rebublifaner Nfrons“ | : 2 x — 
werden ala die Mäter und Ki a gg; | dera Konferenz in Columbus. Do gmwen, wo an andre Meinung a’habt | ;:.. E‘fbeten u jerfaljungston- 
v als die Räter und Führer de | S re re —— * ae 4 ne 
ah | . - ig ee * puͤnkt der Partei. Dieſe Unterſchiede vent oürfte der nächſte Schritt in der 
Eu; : der Stabt wie ach | tigen bo’ überali her z’fammg’bodt | a ſchwungen und g'ſagt hat, dö ganze 
Ohio ein Geſuch ein um Inkorporierung der „Perſhing der Stadt wie au | und je mwoll’n f’ an Verein machen, | Welt müaßt mit O’walt verprohikis | Mitglieder ein. '>den uiefer lands fein. Solch eine Konftiluente 
. > . 5 * * 2 E , a 2 open 448 . E n e . 5 . Y . Er i | : — = z 2_ 
Republican League‘ ‚der die Aufgabe geltellt it, „Die aiaR 2 une hie Tükene mb a nee andy | Det wo mit:’3 Deifis G’mwalt durch: | ttontert wern, und Waſſer ſei alloa | Gruppen waren bald fowchl in der ivtrd in Deutichland ber Regierungd 
72 * = ; non Melt nir jtärkerd mehr gibt als wia|auf an Sunnta an Grape Juice, do | apkna: leihen, als es der letzte Akt des letzten 
Verſhing al3 Bräafidenten der Der. Staaten ıı YA J TE A. © ItelIIto 7— We Miss, — Be x * abhängigen zu finden. | — —— en Teer 
Bing QM ndenten der Ver. Staaten in 1920 and) befanntlich die Angeftellten der Eijenbahn, ſowie Dafſer“ |i8 aner aufg’ftanden, der Delegat aus | ee _ mverantwortticen taiferlichen Ranz- 
zu Erpitallifieren und fire feine Aufitellung und Er Die Mebrheitspartei jedow, zu der 
nr a nt nt M J. 4 FJ f. tt, in Day ( 53 nt . » .. . *53 * 2* 9 Sy fo | 20 . . .. 

| beiten.“ D Stadt ojen ſelbſt hatte 2* SOME 1905 N | bat der Butcherfchorfch mwiüatig q fagt | „Daß iv net lad! U Waffer ſoll ma Hör — linker Es ſcheint wohl ziemlich ſicher, 
Liga“ in Ohio ſoll die Gründung ähnlicher Vereini- 140.000 Einwohner, von denen der amtſichen Stati- trinken! Denkts, ma laſſ'n uns Eis⸗ ince fierten Arbeiter, Pab Diele Konftituente fic, für eine | 
oungen in allen Staaten der Union folacı jtif zufolge 78,300 Rolen waren. Ermwägt man tedod), | Ch’ dab, |’ eahna draußen ’8 Bier! ſtützung er organiſierten Ar Stier. 

ERROR. OR SEEEEE — dat bei den dieſen Statijtifen zu Grunde liegenden Er-|Y nnisten Yafı 9» alfa in| Malfi “a 18 + Fir pr | Die Yentraltommiffion der Geiwerk: |." ne -_ 
D 9 PIE DER BR g® \ perbieten laſſen, hau'n ſ' all's in Walfiſchtran, dös iS auat für ſcheiden wird, aber die Regierung, 
4 ei Anrtki np: De Ey 2; bie aus diefer nationalen Konvention 
noch midi weis, ob General Berihing Rräfident zu ides M ein Starker Druf zur Betonung alles | Scherfchl,” hat der Barber-Char- | nir als wia Tran, und ma fan bi Bft, welche, im „Allgemeinen ge— 
3 * * * ‚ RR = . ' J ir Ro? 
werden mwiinicht, oder nicht, weil; man aud) noch nicht, z — Me aus nit dürfte eine aemifchte fein. 
Einwohnerz 3 Sieh is degimen- en 4998 Eu : io abor e icht, e | — AR. i 
Einwohnerzahl auch die aus fieben bis acht Regimen-| nn net erleben täten, und ma ham ’s |d’fchloffen, es fe nir mia recht und biefe Rebrheit Auf diefem Geiwert. Wenn immer in früheren Jahren bie 
ftellt, noch ob er fhon davon erfuhr, und wenn, ob die | Fr — — — Gen den | 0’ erlebt. Derzwäng'n wurb’n ’3 bölEillig, dab mann mir an Tran, ichaftselement beruht die Hoffnung, | Führer 
n. re Reaimenter fih großenteil3 aus deutiden Gegenden ’ 09 m aufn, ah all d Leut ſchafts H ner a ae an oo 
Kunde ihm d en Stoßſeufzer „He a gen 4 — AM . ‚| Herrn, mann d’ Macht dazua | aufn, Dan alle andern Xeut aal, 5 kratie unter ſich die Möglichkeit eines 
Kunde ihm den bekannten Stoßſeufzer „Herr ſchütze rekrutierten, während das polniſche Soldatenmaterial hätt’ " % 3 h die demofratifche Entiwidlung in | Sturse ſich 
ie ei »\ hibitioni * „ |der deutfchen Revolution Du | en * 
* — a a Em, Rn : — dös möcht i' z'erſcht no' hi itioniſten ſan do' bekannt z'wegn! nn E00 lieben- ſtems beſprachen, waren ſie unter ich |; 
zunehmen it das Lestere, Sa, wenn General Perſhing das Verhältnis der ortsanſäſſigen deutſchen Bevölke· ſehan ia j’ dös machten, dös Der— unfre Duldung, fiahats! Ind i’ ftegg  nunftgemäßer und orönungziieden- a 
3 er eriheint, dann darf I rung zur polmiichen noch viel ıingüinftiger gewelen fein : : | — en dende Negierung fi aus Mitglie- a 2 — 
man getroſt ſeinen Kopf gegen ein ,Wann d's net g'ſehgn haſt, wia nächſten Juli ab Tran ſauf'n Deutſchland hatte vor —— dern der Liberalen ſowohl wie der Nacridt, bafı mein geliebter Galte und 
ten, dab er dabei den „Freunden“ in Obio und jonit- Die Rrovinz PRojen, deren Sauptitadt die aleich- | yög g’madht wird, nada tuaft ma,mua h!“ zwiſchen dwei —* — Millionen Bunter outer Dater 
„|nami ıD J „Eh ih) bon ſein Gewertſchaftler. Sielleicht eine gro⸗ wenſetzen müßte. Die deutſche So- J gu 26. Stovember feli im Kern ent: 
Millionen Einwohner, von denen ſich den amtlichen Macht ham, dann derzwängens; wer Schrech erholt hat, is der Delegat vo' ßere Zahl wie irgend ein anderes Id fhlaien ift. Beerdigung Freitag mars 

„ ET i i > 11912 auf ihre Kandidaten ungefähr | 5324 N. Clart”Str. nah der &t. Orc» 
Titulaturen anhbängte. Denn dann mu ihn ihr Be- |fyrache bekannten. Das wären 61 Prozent der Ge- | No," hat ber dide Ebi g’moant |tunnt’3 g’ftohlen iwern mit 'n Waffer, | demofratifcher Formen in der Fühe| sin Drittel aller für Reicstagsmit- | MB sorius-sirhe und bon dort nad dem 
ainnen beitenfall3 als ganz polizeiwidrig dumm, oder | jamtbevölferung. Natürlich it der Prozentiag der| ar..r RR ( fa — enhe I Teilnahme biiten die trauernden Hins 

| rg Agrar "| hoan fauft all’3 Efelämilli und es ilt deshalb faum mwahrichein= ||; : terblicbenen: 
\leben, ham dd braufen allmeil Fam auf all $ Fſelsmi li, und — mn [ökfich von d dieſer Stimmen galten indeß ledig— 
dazu dienen, ihn, der jetzt in amerikaniſchen Landen A Sn ben Streifen Mbel Schild Reut, M . ae Pe 2 ih, daß fie ji Pplöglich von ber 
j J 7 — N eſten. In den Kreiſen Adelnau, Schild— der Peters Leut. Waſſer! Waſſer! Mir in Kal— gime des Kaiſers 
Erſter iſt in ſeinem ſelbſtgewählten Beruf, von ſei- und Nordweſten. „sm den Adelnau Elde lang der alte Peter, der Peters- Leut. Waſſer! Waſſer! * gi s Kaiſers. 
—— berg, Koſten, Schroda, Goſtyn, Poſen-Weſt, Pleſchen, mudien braud'n übahaupts foa | losfagen und irgend einem hirmber- |” Sitten die Sozialdemokraten und Todesanzeige. 
* une a * Der. Kempen, Mreichen, Jarotſchin. Koſchmin, Schmiegel, Recht haſt, Edi.“ hab i’ mi’ drein- j | brannten Theoretiker wie eine Schar die | & 
Spoltes, beaim. bes Titteides der großen Maffe feiner | Scheimm, Witfowo und Streino maden die Polen | Ymifgt. „Was gebts drum, mas ſo und mit Efelsmift tean ma ’s @ficht imehr biefelbe Unterftügung erhalten, | zint, hab mein aelichter Gate unb-"mter SS 
: . Idie fie im Jahre 1912 fanden, 4— 
2 442 J ‚. a Bas . 5 J Iı$ TAN 2 2 n eYyyt N & J *8 
Es iſt ja wahr, dab hier und dort von General) Prozent geht die polnische Nettonatität nur in den) was f’ hei und machen, DD 3 is es. | Brohibitioniften hätten Gfelamiltti| Die Sozialdemokrakiſche 'werben fie vereint wahr im Alter von 55 Jahren nach langem Leiden 
f er Setifd 5. Diefer Partei ‚eine Mehrheit in der fcnftituierenden | fanft Seren entihlafen- ift. Die Beerbi- 
Ber” RT nr e sie berg berab. Bromberg it eine reine Beo=! ; 2 2 92 * ſan. Aba jetz ſiahg i', daß dös net der Fetiſch gemacht. tejer parler warm fammlu ebieten Und das von Trauerbaufe, 2159. Seminach Wbe,, na 
990“ "ber 08 if , | reife Bromberg u. — g'nua. Bei un s ham ſö 's derzwängt — * Au a ee. ng g Buß ZPERBEEEGNER. 1 ) 
ichaft in 1920 ‚geredet wird, aber es iſt auch gewiß, amtenſtadt. Ueberwiegend deutſchen Charakter tragen | In 3 ham f’ wia — Den Ge) all is; ti’ fiahg aa, wa3 für blöde) tie Regel, daß die Minorität jich im— dem Concordia. Frieddof. Um ftille Teilnahme 
dab das nur torichtes, umitberlegtes und fchädliches ne . | 
* — Ei ; ’ — ſauf fü iilfe. ei il’veg & 4 = : ” : . Kathrnn md Minne, Kinder, nebft Enfeln. 
fer! Dis wißt’s do’, daf| fenma. Dir folln a Waffer faufn, |beit fügen müffe, ein heif'ses Gefeh. | demotratiſch Liberalen Regierung ges] Amen an Main Ara Ralte Marker, Be 
P ſämtlich im 
* * — 2 — — ' . son S A . da Y . a . 
dem Volke als Soldat! Das Volt fchäkt ihn, weil er|binz. Es wäre aber verfehlt, Doraus den Schluß zu mehr triag'n foll'n? ſchwimmen! Nix is! Im Namen der ßigte, dachten niemals daran, ſich aesheimer, Schwägeriinen: nebft Wertanpten 
Zoldat bewährte. - : —— —— 
le * eilen der Provinz nur geringe Intereſſen beſißt. „„4 FE m a Aut, , i E 
Sn Merifo erntete er wenig Qnufe bei Icklen Kabrkunde t3 haben fich überall | don. man 00 umeil” Dal Dar Kanek | „Dös bat f’ net nöti’!“ hat fi’ an 
e — u Br II Im Laufe des Ickten Nahrbimdert3 haben jich uberc | herfcjorfch a’faat. 8 Bat vol. hat 
Ruhm. till und beiheiden, wie er hineingegangen | jun der Provinz deutiche — — andra Delegat ereifert, „mir kimmt 
war mit ter an 0 
ar rien ag n * 8 W - |$ f ' Shriit Pieper, 
landwirtichaftlicier Methoden ftatt der früheren Lot | Brauereien müaßt ma brauchen a a = Gatte der verſtorb. Friederickap 
* B— che ‘ol ar Se 82 es — 2 ſauf'n, Eſelsmilli, Tran! An Dreck! 
ſiegreicher Feldherr. Die gewaltige und glänzend er terwirtſchaft ungeheuer viel zur Hebung des Landes Runitionsfabriken und d' Gerfchlen iter von 70 Nabren, 9 Monaten wid 142 
5 : GE: ri ER — gen am 26. Vovember ſanft Herrn ent⸗ 
folgreiche militäriſche Expeditien Amerikas brachte te | Fan de ind’ Deit o’n g’Fand | Ihlafen if. © — J 
4 5 ne Da i za ıs m Zeitungen g'ſtanden, ma 53344 2* — 20. Nobember, um 2 Uhr nachm. 
ſchen Anfiedelung erfolgte unter Mithilfe der für die-| bis jeg no“ net enibedt i8, Und mir] bomı Traue a1 A. 20. Str., nah der, 
jen Zmed gebildeten Mritedlunasfommiffton, der Ne: Leut durt’n, mir fauf’n ben ft 00° | Autos nad dem Goncorbin-Bottesader. 
Beltgeihichte, aber er tat in Franfreih nicht mehr als | Im Großen den, und ma ſollt' ſ' do' 'n Viach — —— 
em . . . 5 ri ’ 2* * ie | = 3 . 
er früber in Merifo aetan hatte und wenn ein Unter: | UNO \ a8 * Po N tern, funjt gengets 3’ Grund. ans 2 Fran Emma Dickteon, Martha Lahn, Tücher. ———— 
se kritiſierten Anſiedlungskommiſſion hinter den Erwar— uUnd wia is eg denn mit ’n Mein pe 7 mollt jaan mua ſſens alle an⸗ Herman ann, S<civiegerfobu. ran Minnie Dre un 
’ bern Leut auf der Welt aa fauf n, | 
Di | Tochter ber — it, — st 
J un» : v sy af ar HE 2 . san * .. .y * — — J entichlafen iſt. Bee ung 
jötpterigere bezeichnet werden müffen, wird man vn jich inmitten der ihnen feindlich gegenüberjtchenden |jeh fiahat ma 's! M vafluahta' ten. he?“ | 
für Die befriedigende Löfung diefer cher mehr, ficher- | polnischen Vevölferung nicht wohl und murden ded- Schwindel i8 e& a’wen! Net z’iveg’n | ten, hei EUER | viost, dah meine neliebte Gotiesader. Amt files 
alt e „Wieder an andra Delegat, 1o| tiene winter Euhiwefter ee —— 
ihnen verfauften ihr Sand tmieder, 

: 12 > YWorkhs ea ms (&; beit Bot, und zogen tt die alte Heimat zurück, Getrat Und der Amed is: d’ Vro- RER EERRETT nn Solanınter stereo nr 
reich. Als aber Perſhing durch ſeinen ſchnellen Ein— genheit bot, und zogen m ı I al Er ’ ’ Ge— ratſch. nd der Z3wed i8: d Pro— er f % = = j im 2ulte bon 59 Dabren tn brev, ob ze : : | Sefannten unferen beraliden Dant aus für 2 
marſch in's Nztefenland den Merifanern einigen andere fonnten troß der hilfreihen Sand der Regie: | hibition mit O’walt 3’ berzwäna’n!! u. — * ıı auf n — 1630 Wilſon XAven ſauit entſchlaſen iſt. Ir Todesanzeige. die rege Teiinahme und die ſaaoönen Blumen: | 

3 tigen ‚ belt weil ma nir ham; denn auf 
3 ı richt, dab; mc jelicbter Gatle und unfer guter | 
Schulden ımd fielen Wudhjerern in die Sande nabme bitten die frauernden Sinterblienenen | yanıe mein geltebter Dafte und Tnfer 9 Guſtav nd ate Rein, Eltern, 
mu 4 til I B ne } Lil J — — nebſt Fami ie. 
n A . nr ınhrr thormperäl: eine „| boraustichtliche Angliederung der polniſchen Kreiſe der | c : ıY. 34 £ f | ve stinder, Abolph Evers, VBruder. Angquſta 
beſchränkung de n nahezu — ſcheinenden c A ( ı Charlie — ih jagit es jelber. tran und fon Gfelsmilli und foan| Zhielen, Schwienertoßte:. Gar Ir., Enfele 
anp& Yrrn Nr , nn V90 ) * a 59 = ge 
trieges vermieden und feine Truppen Derzmwängt ham |" dö Prohibis | greott njaft net. Nir aibt’s auf 'n! 
batte, da redete man nicht von Peribing als Rräfident- | bieberigen preußiichen Provinz  bermutlid noch be-| 
sfandidaten, ia da zciate Sieielbe Sorte 2 ichleimigen und auch die Sauptitadt wird in Furzer | pas w 022 0 ; 
Ichaftsfandidaten, ja da zeiate dieielbe Sort —J en . 2 | uf der Erden, bö gibt’8 halt bei ung 
„Aba 18 dos recht?“ Hat fi’ Der np’ net!“ 
geneigt, über den Porꝛſhing zu ſpotten wie 
über ſeinen „Herrn“, den friedensfreundlichen Präſi— 


1920 als Sieger hervorgehen wird, falls es gelingen 
Seraudgeber: “THE ABENDPOST COMPANY“ 
nn ur EPRER" ı Schorfohl,“ hat ’n der diele Edi eriis | tifche Partei während des Anterregs |nen, follte felbft folche Entfcheidung 
ne ee B Cents |dC5 Generals Peribing, der vepublifaniihen Partei 
including “Sonntagpmat” per YERLzuun onnnen ann sern anen snnnnennnen BO.DO an z * = No, der Diſchkurs is ma, als riß. Keine andere Kombination von |der deutichen Sozialdemokraten ge: 
zum Bräfidenten gewählt worden wäre, fo witrde die 
Price per "Sunntagpost” „uuncr sonnonannennnnnn nern nen mund Cents 
20nde En J 3 *; — Nur ’ a on. — * — —8 * 
8 Soldat, aber and) n ur Soldat iit = im Jahre tierflub-Präfident drauf achten, daß | revolutionären Zeitapfchnitt die öf- |teigenoffen, und der Führer der ab> 
Telephon: Franklin S900 
urdoe md ein U ück fü 3 Q 5 1 * * 2 
wurde, und ein Unglück für das Land. Es will auch Inet. Drum hab i' g’fagt: Ballen, ° | Mehrheit dem Reichitag an, wie jeht 
Aa alien auderehi Staaten und Canada fit der Brei. .$5.U0U per Tatı 
ident. Dans muaß ma dd Prohibis | jiften im die neue Regierung zu einer tan fann jic) kaum der Annahme 
Entered as Second Class Matter September Sth 1389 at tie Post Ofies ( : gr Le: > s Bla 0 nu — 
| N » Mufite q° hings ine Ermäah ‘ — ee 
| reg ee ug eier | Die Unabhängigen unterjuhei> | dem Bolfhewismus in die Arme wer: 
. | e ee ee ee ille Weltteil Delegaten hertemma. |. 
blikaniſche Par ẽ8 willaſcheinen, daß e ehrlichen — aus > : Enri ! ! 
Iblifaniihe Partei. Es will»iheinen, daß alle ebrlid on dieien Stellung in ber Sozialdemotratifihent 
| | 
Adrelie anf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abonnce | (de zu made, denn eh Pe i . — 
erlangt, lals daß, das in ihrem € J dem was net glatt gang'n iz. I' hab's der Krieg vorüber iſt, wird auch die- innerhalb der Partei zufanmenzu- 
1 x F * alYayr U — f} y1 "de — 5 „+ + n 
brechuug in der Zuſendung der Zeitung eintritt, werden daher tellung liegen würde konnte 
rudt!“ Does is, was der Buicher- bitioniſten ſan überall gleich in die beiden Gruppen bilden, gehören Wünſche der Maſſen des Volkes aus— 
Erz 
; te 5 2 : 2 
ıunfern Klub. ’ in rei fchide find, werden naturgemäß den 
.. . 9 ” ı . J 2 4 * . . *YL, \ 2 
[en ji) der Stadt Pofen bemächtigt hätten. Was an aufzwängen woll'n, ba nacha hörkinie fig der Unterfüßung ber Ge: |bie fie in der Verwaltung ihrer Die 
— — ee do Ganferlweintrin! r.“ 
ni : \ a we er — orten, die in gemilfen 
frühere Bundesicnator Charlee Dil von Miron und | mar Deutich. | dat n d°° Barber:Charlie entgegnet, | fer aufzwäng'n als Getränt. Aber 
| Sori idemwfraten ; 
vera ı N Mi ur : < ige Gruppe, urtel Ein nationaler 
Dani — amade | Tan dö allerwäffrigiten von do Wälf- | ham. Wo der Bıyan a große Reben | | 
zeichnet reichter m oO \ tsſefreta ION ge r s Y ’ i ich: | 
gung bezeichnet, eihten dem Staatsiefretär von erfchivanden, fobald der Krieg aus: |Demofratifchen Coolution Deutid) 
überwiegend polniid). | 
; eſtehen Stimmung für Gene R * Sg L zwäng'n foll, das; e3 in der ganzen | dos, wo ma trinfen derf, höchftens | yı * — gewalt eine befſere Gutheißung ver— 
ſchon beſtehende Stimmung für General John J— niedere Beamtenſchaft, denen in Deutichland |? ons > ganzen ı Mebrheitspartei wie unter den Un: ;t 
> Mat — —— Din eo ‚5 . u : zewer: 
5 | Ih der Poſt und der Telegrapbenämter gehören. Die „258 erleben j’ aba net, do Bazi," 'n Cälimolandl, und bat q ſagt: der B lers tun konnte. 
wählung zu arbe Der Bildung dieſer „Perſhing e — 
ıund fet’ Glas! auf van Aug a’leert. | | 
zapfen wachen im Bauch drin? U tepublitaniiche Regierungsform ent: | 
ne z re 2 : 5 
Da man, wie der Sc °r-Senator Di e em 5 a r — iunn u : — * c D 8 zrper— 
ic der Herr Er-Senator Did erklärt, | pehungen und wohl aud) Npäter bei der Verarbeitung | Grund und Boden cini. | Menfchheit! Mir Estimo, mit fauf'n ı [haften Deutfchlands, eine Körper: | 
ER ER — en ; des deutſchen Volkes hervorgehen 
Deutſchen ausgeübt wurde, und ferner, daß in die lie Fmoante ma hat vůli dentt, was und fett dabei wor'n, und mir ham 
wie der General ſich zu dem „Buhm“, der ihm wurde, 4 
f der deutichen Soztaldemo- 
Iran fauf'n foll’n! Denn mit Pro; | DA S 3 des alt iferlichen S 
weinen Freunde un Dr ; = : : s e ! s des alten kaiſerlichen Sy 
mich vor meinen Freunden. abprebte. Aber an- | dorthin abgeſchoben wurde, fo ergibt fich daraus, dah) in 
iſ — ziemlich einig, daß die neu zu bil— 
voll und ganz das iſt, als w — zwäng'n!“ | n Antrag, daß dd ganze Welt vom fo WR TR VRR OO, renden ımd Velannten die traurige 
en Fuball verwet- | muB, als die amtlidhen Zahlen erkennen Taffen. 
i . E Erzialdemotratiihen Partei zufam: | Albert Laemlein 
— * ce —“ an r 2£ an 2 Ar he Int 2 ot 'y . nn ., ar 5 | „E a 
wo, die ihn in die politiſche Arena zerren wollen, einige Lanuge Stadt iſt, zählte zur gleichen Zeit rund zwei ſeid, Schorſchl. J' ſag, wann ſ' d' h' daß der Bryan ſ ware Die — 
J — * ei : |ztaldemeiratie vereinigte im „sahre Den um 9:90 übe, vom —— 
Ausweiſen nad 1,157,000 zur dvolmticen Mutter- | pr Macht hat, derzwängt all’3.“ | Hinterfalmudien aufg’standen: „Mir! Land. Gie befleigiaten fich ftrena Br : 
2 “ | E ö K i | > s St. PBontjazius » rriedhofe. Um ftille 
r und mit ’'n Iran aa! Bei uns ba-|tung ihrer eigenen Lingelegenbeiten, ’ rieher abgegebenen Stimmen. Ziele |Y 
abgefeimt niederträhtig eriheinen, fan e8 doch nur | Bewohner polnischer Nationalität am ſtärkſten in Bm) | | 
neıys ar D’orle 3 Ir 0 J hötn ‘ Woſte 2 2 * >» . — as 
öftlihen Teilen der Provinz, am Ihmwadlten im Melten no’ eppas, Fo derfft ruahig fer. So | Tan aa ne Regel, daß bie Mehrheit herriche (lit für einen Proteft gegen das “| 
er’ x 
ser Söhe berabzuzichen und zum Gegenitand des turm W #felamillı er ; ; J 
Waſſer net. Eſelsmilli ſauf'n ma, demofratifchen Liberalen nun=| zeeunden amd; : 
von untiffenden ruffifchen Bauern | \ Steunden ımd Defannten bie feautsige, Nach 
} : a pP +13 a 4 » 3 2 2 ana a +} ‘ . , J⸗ 
ihn jetzt bewundernden Mitbürger zu machen. über 80 Prozent der Bevölkerung aus und unter 20 in der ganzen Welt machen woll n; ‚malen. I' hab allweil denkt, alle| folgen werden Prariel| en BOiip Hargedhelmer 
C : a e 
Eu = einlich uber 
— — — — a — —— iß. S do! im Stadt- 2 gu "2 :2!G1offn, 3° eil mi 'fcheit!hat auß de Demokratie fait einen | 
Verfhing als einem „Kandidaten für die Präfident- | Kreifen Meferis, Schwerin, Rolmar und im Stadt-| nd was fü "naht ham, bös i8|$ ſoff n, z'wegn weil mir a fo a’fcheit | b m = ra} Kung f1001 ftatt am Freitag, den 20. Mobbr.. 
5 — eg - Ifann nichts anderes bedeuten, als | yitten die trauernden Hinterbliebenen: 
— in = * außerdem nur noch die Kreiſe Liſſa, Frauſtadt, Woll- | Bier verboten: Dis i3 nir für di’ Bhitip, 
Gerede iit und bleiben muß, oder follte,. General) | 2 
s —8 ſi rn —* af a xt : mas Min sl J e 
den, Meiten und Nordivelien der Nro-| na dom nächften Sommer ab nix! daß uns Filh im Lauch umananda=|hadiiale, Mittelgruppe, wie &:mä (entine Hargesheimer, Gefchtwilter, Aofeph 
a user | zichen, dab; die deutiche N | Freiheit: Gfelamilli muah d’ Melt! 
z 2 1 Ir} ! I J ſe d J F * J J u. 
— — Landwirte niedergelaſſen und Ia’hoay'n, "8 fei nur z’weg'n Kriag, 
jenem fleinen Heer, fo fehrte er aus Merifo 
zurü kaPieper Vater 
zurück. der verſtorb. Herman 1 
a . . ‚m ’ 3 J 2 — 
beigetragen. Auch der deutſche Großgrundbeſitß bat! 5 timm aus 'n Land zwanz’g Stun int 
* e — r ul * Freitag, den 
ſeinen Namen, als den des Oberbefehlshabers, in aller dat a ſo düll Gerſchten im Landi — 
⸗ J 10 d ntil, 
» 5 nf isd rott’ ; 58 | ftille Teilnahme bitten die ınden Hintere 
gierungsgelder zur Verfügung ſtanden. ausdrudte Krott'n. Und weil bög | fille Teilnahme bitten die tranernden Hintere | 
ſchi zwiſchen den beid hmgeſtellten Aufgaben ge— a — —— N | Pieper und Frau Minna Pieper, Schwieger- richt, dab unſere liebe Tochter un 
ſchied zwiſchen den beid ngeſtellten Aufgaben ge tungen, die man in Berlin auf ihre Tätigkeit ſeßte, Was wird do dran g'ſpart? Det und warn $° bren Frepier'n! 2’ | 
um? on krepier'n! Z'wegn —ñ —— 
Todesanzeige. | den Kob., um 9:30 borut., t 
3 boli e 
—2 >» Susrlonmmn zallen müfle a Bi. auf der neuen Schelle nicht heimisch. Niele von | Kria wea'n Spar'n. Dafech | liebe - 
lich nicht weniger Anerkennung zollen müſſen, als für er neuen riag, net z'weg'n Spar'n. Dafad| „um Mond lemma is, hat a’fagt: | Großmutter — — Danffagun. 
x —— — * = | feier in der Gracelend adelte am Donnerata ‘ 'fvenden bei dem Verräbnik unferes lieben | 
Keipelt vor dem militäriihen Können Amerifas bei- Kreizmillionenteigaff n überanand! ’n Mond gibt's oa Walfer und fon’ 
3 = u) 
Yusbrud eines $ Provinz an den neuen bolniiher Staat wird das Nb-| I: won Bermanbesn. 
zurückgeführt tion bei uns! Derziwäng’n wurden | Non ala wia Mondfälber. — ba | 
& J h ba | 
e Leute, die ſchleun aud Br N : | 
Zeit einen bollitändia polmichen Charalter annehmen. | | 
Butcher-Schorſch ereifert. „Recht geht [em 
denten. 
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Beutfhiands revolutionäre Entwiklung. 
follte, den General Reribing auf den Bräfidentichafts- r 
Published dally except Sunday. | 
‚ ee n. : S dert. „Mit den Spr’ wort i8 e8 grad num, ia’ mit der Flucht Wilhelms |verderbliih werden und zum Ruin 
m rer Mo0taessonoseen on aossannern sau sensor sunnnnnnnn BD Cents | 111d De3 Yandes,. Märe cs fchon für den General Grant 
Präfident von unfern Klub, 1|Martsien, fiche.!ich feine ander: deuts |gen die Striegäfredite zu ftimmen 
wenig ſchmeichelhafte, aber kräftige und unzweideutige 
Gedank'n beim Waſſerſauf'n auſſi- mer den Entſcheidungen der Mehr⸗ daß Deutſchland von einer Sozial- Margareta Hargesheimer, Gattin. 
— ſtein, Filehne, Wirſitz und Czarnikau. liegen | fauf a Waſ 
Sn 1 eh yhrre DM} re 9 Me Anſehe yor | “ 
erſhing ſteht ohne Zweifel in hohem Anſehen bei Marker, Schivager. Huldd und Helen Dar. 
an pr innalität in den ütbriaeıt | — * * — 
Suerit in Merifo| tationalität in den übrigen „Aba dös wär do' net recht, z6 
er‘ ’ 3 * un ſauf'n! 
und jetzt in Frankreich. * 
——————— Srieik ab: Bank Biniacn ſere „|bor, ’& fein eh’ all’3 Efel in dera 
durch deutichen lei und durch Anwendung beiferer do müaft a’fpart ivern, und do h fel in dera 
Aus Franfreih wird er zurüdfommen als Eck Rt 
und William Ricver, im 
Nlter bo 79 
“'miaßt g’fpar* wern, Und vor a paar | : : * EEE © — Apr 
dort große Landflächen erworben. Ein Teil der deu Big ben hinter 'n Südpol, a Land, wo A A 
T bom Trauerbauſe, 2149 W. 20. 
Munde, und ſicherte ihm einen rühmlichen Platz in der daß ma nimma wüßt, was mit ma⸗ veimandie. — 
a| 2 " Ba —“ I bliebenen: 
und Ganzen iſt jedoch der Erfolg dieſer mit Recht ſtark herfuatt uns ſchmeckt, desweg'n ſoll'n, i' 
« e töchter, nebſt Enteln und Urenkteln. | Sylvia Jonestu, 
nacht werden ſoll, ſo wird die mexikaniſche als die sit aurii liebe Hatten MA tühlten | rin ; — ae 
- eit zurückgeblieben. e deutſchen Bauern fſuhlten Kriag is do' Gottſeidank firti'. Aber « a NER 34 
5“ fei f was wär'n ma funft Probibitiont- | 
Freunden und Belannten die traurige 4337 North Ave. nach d 
| halb 
die Leitung der triumpbalen Erveditton nad) 1 Ein ſobald jidy Gele- | Mittel zuam Zweck is es gwen, dös „Dö oanz'g richt'gen Prohibitioniſten — —5 ⸗— George und Helena. Geſchwiſter. Wir ſprechen hiermit allen Verwandten und 
rung auf keinen grünen Zweig kommen, gericten in! dem OR. Mob. 3 Uhr nacut. Am ftille Teil | „renden und Bekannten die traurige Vach⸗ Sohneſß inan Stiein, 
5 y . * Die — * Rate 
gebracht, dabei durd Fluge Zuritthaltung und Zelbit- „No, Echerichl,“ hat ber Barber- | Bier, toan Schnaps, foan Walfifch, | Chriftian Tpieften, Gate, Toromy und Cart, N 
ohne irgendivie nennenswerte Nerluite Dee der ſpärlichen deutſchen Bevölkerung aus der 
’ aa drauf c Ip m | : : 
[aa draußen, wann Tb" Machtifg große wia bei euch) do herunten 
jet den „Beribing Buhm“ vom Stapel Tieken, fidh | om ; 
Das an der Ginmindung ver Vogdanfa und der J— 
M “42 ung [mei i 28. Nob. (Danffagungstag), 
‚bor Macht,“ i? uns do allweil predigt „Wilhelm Zelle, > ora6),E 


ie traurige Nach 


| Apnbina in die MWarthe gelegene alte Rofen, das fchon 

im zehnten Nahrbundert als Viihofsitg Erwähnung | wer'n in dd Iehten Suhr'n.“ 

findet, war einit eime der bedrutenditen Städte des‘ „Red do’ net a fo faudumm daher, , 

alten polniſchen Reichs, die glänzende Reſidenz Bolis— 

laus des Zweiten. des Begründers der polniſchen 

Macht. Seine Bli it war dos ſechzehnte Jahrhun— 
die Regieru ds II. Deutſche 
Beine 


dert, 
en waren bereits tm 13, Nahrhbumndert nad) Ro- 


* 


* 


art 
ya 


Nicht ſeiner Leiſtungen we wird Perſhing jetzt en 
auf den Schild achoben, fondern danf dem Erfolae | 
de3 Internehmens, deijen Leitung ibm aufgetragen | 
wurde; ımd nicht dem General zum Ruhm und Bor: | 


teil, fondern  jih Selbit und ihren Intereſſen zuliebe 


—M 
Michel und Marie Kunter, Eltern., 
Chartes und Peren, Geihnteet nebet 


Verwandten. 


—— 
Heury Ford im Zeitungsgeſchäft. ganzen Welt und ich habe hinſichtlich 


dieſer Zukunft meine eigenen Pläne 
und Ideale, die nach meiner Ueber- 


tan 
tl )ı 


Todedanzeige. 


Unſeren Freunden und Belannten die trau— 


Vor kurzer Zeit iſt eine der größe— * 


Heury. Helene und Emilie. FE 
\ 


+ Ya 
ie 91 


Kolon 

ſuchen gewiſſe Elemente die „Perſhing-Stimmung“ zu ſen gekommen, aber vom 15. TJahrhundert ab begann 
Feryſialliſieren“ zu einem „Verſhing für Präſident“- der deutſche Charakter der Stadt mehr und mehr zu 
Buhm. Sie glauben, die ſehr natürliche Perſhing⸗ ſchwinden und unter dem Einfluſſe der Gegenrefor— 
Verehrung, durch die des Volkes Freude und —S— der ewigen Kri und Plünderungen, ——— 
ob des glänzenden Erfolges Amerikas zum Ausdruck Bränden und Epidemien aller Art verfielen Gabel | une ————— nn ac 
ommt, ausnüßen zu Fönnen für ihre Parter und zumjund Gewerbe ichnell, ſodaß die Stadt, als fie im 18. an allein Tebenstähit * Eh Ben 
eigenen Vorteil. Sie jtellen damit aber fid) feldjt und | Nabrhundert zum erfter Male unter vreußtihhe per er : — = beffern a 
der republikaniſchen Partei — imfloweit als ste dieje | Serrihait Fam, nur 12,000 Einwohner zählte. Sut|, n 5 — efant ne seinen 
vertreten — cin ehr ichledhtes Yergmis aus, Sie)Xahre 1816 wurde fie der Sit einer preußiichen Pro | Open piürbe, Si it = - * 
jagen damit, dak ihnen mi liegt an Grundjägen |vinzialregierumg. ME Saudtitadt einer Probvinz, die u —* 2 nn 
und ſie kein weitausſchauendes und konſtruktives ſich faſt ausichlichlih der Landwirtidaft hingibt. dieſen dab er Fich’e eins toften 
Programnt, fondern nur den Erfolg in der Präfident- |dreben fid) Handel und Andwitrie naturgemäß um die Mir en gr ” 
iHaftswahl im Auge haben. Dem fie willen nichts | Deritellung und den Betrieb amdwirticaftlicer Ve- 
zu fangen von General Berihings Itiichen amd | darfsartifel, vor allem landwirtichaftliber Maichinen. 
polfswirtichaftlichen Aniichten und Plänen, wenn er| Getreide, Startotteln, Autteritoffe, Vich, Leder, Wolle 
foldje bat, und bielten gar nicht für nötia, denjimd Spiritus bilden die Sanpigegenjtände des Han« | 
General erit zu fraacı, ob er auch gewillt iſt und | dels. Zuckerfabriken, Mahl- und Schneidemühlen, 
ſich berufen fühlt, in die politiſche Arena einzutreten Zementwerke, Brennereien, Möbelfabriken, Fabriken 
und vom Soldaten zum Politiker zu werden. Ihr für künſtliche Dungmittel und Ziegeleien bilden die 
Saupt-"Argument” iit der Hinweis auf den Erfolg | Grundlagen der Poſener Induſtrie. Wie ſich die Zu⸗ 
General Grants in 1868. | 

| 


En Indebendent“, in die Hände des be— 
annten Automobilfabrikanten Henry 
Ford übergegangen. Es würde wohl 


+4 
I! 
(© 
Ü 


rn 
ege 
And 


177 
ui 


ar 


ts 
uſt 
rung ſeiner Ideale und Ideen han— 
delt. 

Eine bedeutende Kraft hat er ſich 
bereits in der Perſon von E. G. 
Pipp, bisher- Chefredakteur der „De— 
troiter News“, geſichert. Ueber den 
Zweck dieſer 
fragt, ſagte Ford das Folgende: 


Yır 
20 


2 
nn 


I 


„Denft an General Grant,“ | funft der Stadt geftalten wird, Falls fie zum polnischen 
fagen die Rerihing-Buhmer, ‚„aud von ihm muhteı Staat aeichlagen wird, läht jih Faum voransfagen. 
das Volk nur, dai; er der Stegreiche Feldherr war, er|Nojig dürfte fie faum fein, da die Stadt in einen weit | 
wurde aber mit überwältigender Mehrheit zum Präfi- | ins deutihe Gebiet hineinragenden Zipfel Polens zır | 
denten gewählt. Die Geſchichte wiederholt ſich.“ liegen kommen würde, der für den Durchgangshandel 

Ja, die Geſchichte wiederholt ſich, oder ſcheint ſich tot ſein wird und auch für das Aufblühen von Indu— 
zu wiederholen — es, kommt aber allemal „ganz an⸗ſtrien nicht allzu viel verſpricht. 


Kinder schreien 
NRöH FLETCHER’S 
CASTORIA 


ren Detroiter Zeitungen, „Dearborit | 


läßt, wen es fih um die Ausfüb: | 


'zeugung Allen müben werben. Ich 
Tann meine Anſichten der Mitwelt 
ſam beſten durck meine eigene Zei— 
tung übermitteln und weiß dann, 
daß dieſe nicht durch andere entſtellt 
und ins Gegenteil verlehrt werden 
können. Eine lokale Zeitung ſoll 
das nicht werden, dieſes Blatt ſoll 
vielmehr einen nationalen Rang ein 
nehmen und ich beabſichtige einen 
großen Teil meiner Zeit dieſem Un— 
ternehmen zu widmen!“ 

Es dürfte bei einer großen An— 
zahl von Politikern ein gut Teil 
Neugierde erwecken, welche Stellung 
dieſer findige Automobilfabritant in 
ſeinem eigenen Organ ihnen gegen— 
über einnehmen wird, und es ſcheint 
außer Zweife!l, daß die editorielle 


neuen Aquiſition be- Seite unter dieſen und auch in den 


Redaktionẽſtuben einer Anzahl Groß— 


„Mich intereſſiert die Zukunft der ſtadtzeilungen ein begieriges Leſe— 


publitkum finden wird. 


cs 

* Wer fein Grundeigentum ver« 
faufen will, erreicht fchnell jeinen 
Zwed durd eine Kleine Anzeige in 
ber „Abenbpoft“, 


* 
Todesanzeige. 
unden und Belannten die trauri 
daß unſer lieber und Vri 
Fred J. Klein, 
rſtorb. Vhilip Klein, entſchlafen iſt. 
ing am Freitag, den 29. November, 
morg.. vom TIranerbaufe, 651 28 14, 
! Place, nah ver St. Francis of Yififisntirche, wo 
seleb’ tert wird 


| rtine Nawrict, dat; unfer lieber Gatte 

und Großvater , 

Kohann Mueller 

| im Alter don 67 Nalren am Mittwoch, dei 2 
Kobember, fanft im Herri entfchlafen ift, 5 
eerdigung findet am Samstag, den 50, I 
I ftatt, m 2 Uber nacnt., dom Irauerbaufe 

R. Cicero Ape,, nad dent Koncordias trieb! 
Um ftilles Beileid bitten die trauernden Hin 
terbliebenen: 
Erneftine Mueller 


Sohn 


des ve 
eerdig 
a Uber 


Reiten Meſſte 
Autos nach St. Boniſazins. 
nabıme bitten die trameritven 
Gertrude Klein, Diniter, Barney Nlein umd 

Frau Glara Weidner, Gelchwilter, 

Elain Zeltungen bitte zu fopieren, 
Todesanzeige. 
rennden u: elanntlen 
daß unſer lieber € 
Arthur R. Huber 

Beerdigung am 
2 Vor radın,, bon S2S M. Leamington 
mit Mitos nah dem Eden: riedbof. Um frilles 
Beileid bitter die tranernden Hinterbliebenen: 

Anthonh ımd Glizabeih Huber, Eltern. 


Um ftille Zeils 
geb, Veier, Gattin. 


. Frau 
Tribbel, *rau E&, Wehmann, Frau 


I 9 
3R 

icfch, Fiau W. Weſtphat imd Grace Muelder, 

| Züchter, nebft Enfelfindern, | 


1 — 

| Todesanzeige. 
Froeunden und Velannten die traurxige Nach⸗ 
| richt daß unfere liebe Mutter und Schwiegers | ' 
| mutter 
I 


Wars 
06) 


die traurige 
zohn und Bruder 
Fredericka Spengler, geb. Egner, | 
am 26. Nob. int Miter don 74 ahren, 1 Mo: | 
| sat und 22 Tagen in idrer Wohnung, A718 %. | 

<t. Yonis Ave., geltorben ift. Veerdigunga am | 
I den 2%, Nobember, 2 Uber nacın.. | 


eutſchlaſen iſt 


rom Trauerhauſe nach Roſehill. Um ſtilles Hazel Huber, Schweſter. 

Beiteiort * * * afın 11» 

| Veileid deiten die Irauernden Srmierblichenen: | Denver, Golo,, Zeitungen bitte 

Katherine, George, Ynftav, Margaret und Racob | __ 
Spengler, stinder, Frau George Spengler, | 

Earmterertcchter, | 


J — — 


sır Topieren. 


Todesanzeige 
Plattdeutſche Gilde Gambrinus Nr. 11. 


Den Mitgliedern zur Nachricht. 
daß Bruder 
Friedrich Hallmann 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 


richt, daß meine geliebte Gattin 
“ geflorben ift. Die Veerdigung 
Therefa Hofenger findet ftatt am Samstag nadın 
am Dienstag, dent 26, Rod, im Alter don 5012 Uhr dom Trauerbaufe, 1727 Steenon Str, 
Jahren geitorben ift. Beerdigung am Tons| nah den Koncordiaszriedhof, — Die Beamten 
nerstan, den 28, Nob,, 2 Ubr nadm., bom | find erfucht, ımm 1:30 im unferer Halle anive 
Zrauerbaufe 2129 Warner Ave. Um ftitle| fend zu fein. 
Teilnahme bittet der trauernde Gatte: Wiltliam Heldel, Meilter. 
Henry Wied, Schreiber, 


George Hofenger. 


° Kadı: | 


von da mit] 


Hinterbliebenen: 


Donnerstag, | 


—W 


— — — — — — e — ——— 


| Halsted und Addison. 


Olto 


| Gemütliher Aufenthaltsort 
| Vorzügliche Küche 
Anfmerfiame Vedienung 


| Alle Betränte — Mufit — Tanz. 


* 


Spezielles Danlſagungs - Diuner. 


bimt 
— 


— 


Lincoln Turnhalle 
Große und Heine Hallen 


‚für ereine und Familienfeftlichkeiten. 
Liberale Bedingungen, Nachzufragen 


beim Verwalter oder 
| Stto Treulid, B6 Fullerton Ave. 
28. Stifiungstest 


’ veranſtaltet vom 
IH Aheiniigen Vertin 


am Dankfagungstan, Ton- 
—— den 28, De: ao 
er Zurapalie Ö 
Zipecien Eintritt 
e .„‚ablba 
der Kaffe, Anfang 


x ar 
6 up, 


14 


A. Meurer, Beiker, | 


® 
J 
Y 





ne 


nun Verlangt: Ziauner und Auaben 
—— Burn Lempıe,| (Anzeigen unter dieler Rubrit Ic daS ort) 


bel r ä * t: u ri 
EENIGER = non cc ‚minen | aneruret;, Balder m Era 
obans Brond — „Ihe Borce ot Wic | Heiten. 
5 iat, — „Iot * 6.8. Zeiger & Co, 
en ee — {ut —— 517 W. Chicago Ave. 
— ðᷣerhead. | ie 
vi — „ale Klo“. | 
Ial — „Echen Dat?’ 
—— * gl Söbiie. 


Serlangt: (frauen und Madden. 
(Anzeigen unter diefer Mudrif je das Wort) 


Hansarbeit 


Berlangt: Geſchirrwaſcherin; 812 
Wochenlohn; Sonatags frei. 117 N. 
Dearborn Str., oben. 26nob1wxX 


Berlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Nachzufragen in 1535 R. 
ren Str. 2önobitoE 

zerlangt: Sa 
din fein, lurze 
Wäſche. wieler 


— — ——t — 


Leave |  Verlangt: Butchers, um in vaging | 
‚SHouie zu arbeiten. 
| Hetel& Go, 


1743 Parrabee Straße. 


älterin, muß ſehr gute Kö⸗ 
ger bon 8 bis 2; feine 

May ift weitiih bom Hume 
bo.»t Rarf, Offerten find zu richten mit An— 
nabe2 des Alters bi5 Kreitag an Adr.: D 70 
Abendpoſt. 


miiria 


oo 


Sour”, | 


a erlangt: Buritmacer: fommt fer: 
fig zur Arbeit, Vienna Sanfage GCo., — — 
— ir; 3 eben ' 1215 &. Halited Str. mifrfe | Berlangt: s 
En Eomutan nachmittags Mondert. | rbelier Be 
129 NAuellington Y 


b * l — ribatbad 
———— Verlangt: nc: Gra 7 
Shernian Wein: Departe: | 


: ntel Graceland 72. 
in D 
Beine Anzeigen. ci 


ment. Glarf und Randolph Str, mil 
Verlangt: Männer un. — 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1c das Wort) 


Serlangt: Erſter Klaſſe Wurſtmacher, 
um nach nahegelegener Stadt zu gehen; ' 
guter Blak. Nahzufragen bei der Ali 


— 
zädchen für allgemeine 


Kerib Avenue, 5 
Yobn wird be zahlt. 


Griahrene Keller-Pän: | 


Mäadchen 


5 
126 Sherman 


Buſineß Lun 
guter Lohn. 426 


Vveriangt: Klempner; guter Lohn für 

Yen’: mit Grfabrung an Luftröhren- 

Arbeit. 216%. Wafhtenate Uvenuc. 
Schr 


Hödin; t 
Sherntan eirade j . 
27nobimf 


Berlangt: Saloon Porter. 642 Tote 
Avenne. mifrſa 


—————————— 
sn & en —* en. Verlangt: Borter. 340 m. Kingie Sioe., 2 2, 
Salle Sir. ö Te "0 WE 


Mann Küchenarbeit. 
Berlangt: Butdıer, der BWurftmacen ı nı cd Star Jun, 1528 No, Clark 13 
grünblic verftcht und auch fonit im ie ö mifrſa m 
Sutcher⸗Gefſchäft bewandert iſt, um in Icharatenre mit ewas 
Chicago Bormann-Stelle zu überneh: ' 3806 N, Afbland 
g vr - — — — — 
men. Abr.: N. 1918 Abendpoit. E langt: Ein älterer Mann für Küchen 
Ugemeine Desblaines Ar 

Serlangt: Mann für alle * er. 

Arbeiten. Nahzufranen bei 

The H. Biper Co., 
1610 N. 


Be t: ri Nüdpenarbeit. Zu _ere 
12 2 —— mifrſa 
Nr ode, für 
914 Nurrh 
milr 


ni: Frau, zivei Tage in der W 
Bügeln und Reimmadeıt, 
Flat, 


Mlegerir 

Univerfity 
dDivah 3098, 
rlangı: Sipeite 
North Advent 


nutc, 


zerlangt 


— — — in der. Ave., 3. Apartment, 


Reltauraitt, 651 
mit 


— — Köchin fur 


wer 
für Sansarbeit, II 
Telepbon Hımi 
NM, Sacramento 


1145 N, 
miir 


Garpenter: 
: Staa, um Nüle für 
neömen, Goben, 


2951 


zwei 


tleren Alters, n 
xoadwady. 


au tur hat, | va 
1 vi —— 

erlangt: 
Herlommen 
Bitte per 


Serlanat: ner WBaiter mit 
er tweider auch Torterarbett 
Wells Str. 844 Desplaines Yve., For 
dimiſt 
dim 


Frau mittleren Alters. bo: n 1a 
in Lleiner Familie; gutes * 
ſonlich vorzuſprechen, 109 23. 6 


Beriangt: Gröahrener Geſchirr⸗ und 
Biannenwaäſcher: 540 den Monat, Zim» 
ser and GCiich, Gdacwater Bolt Clin, 
2035 Bratt Apr. dimi 


Berlangt;: 
Maunz beſter Lohn und Zimmer. Wells 
Boarbing Stable, 1222 N. Wells Str. 


in 


16. 


—— “ 


Vaſe 


— eA— ger Mann Verlangt: Stetige Frau ſur Vaſche 
Wagen waſcher und Stall. um wdeit. 860, Koft und Simune gein ViontogS und Rein machen am ‚freitag, 
— T. 54 Independence Blod. Kedzie 8412 2 
Madchen für al — 
r Lohn. Nachzuftage 
W. Nortb Ave. 


—J angt: Waſchfrar 


ZTel. 
Ddausar 
wm 


Verlangt: 
Aoſber 
well ir, 


r icden N 
zen tm 


woman, 4 
Drugſiere. 


Berlangt: Ornamental Giicnarbeiter: | 
fteliger Bias. Gentral Irnamental | 
Works, 155 Wendell Str. milr 


Berlangt: Guter Saloon Rorter. 500 | © 
BB. Ban Buren Str. dit | TC! 


Berlangt: Yard Manu; $50 und | 
Koit. Zu erfragen im Evauſton Hotel M 
Küchen-Dept, Main Str. und Foreſt 
Ave., Evanſton dimi 


Verlangt: Weintküfer in Groß-Wein 


handlung; guter Lohn. Adr.: O. 2275 
Abenbpoi, dimi 
Tüchtiger Engineer. St. 
1900 Thomas Str. 


ſocin oder eine 


509 No. Clart S 


Zweite 


un Nachvaſſen in 
de dim 

r an leicht 
Uhr —— i 


* orbarbe 
tags 


“le DR X 
bevorzugt, 


bei Kleidermackrin. 


gute 2 


tetiger Wartender 
% rbeit ct: 


Berlangt: 
Aune’8 Sofpiinl, 


Verlangt: Koliterer; ſietige Arbeit 
und guter Lohn. 1316 Ginbourn ve. 
dimife | 
Berlangt: Erſahrener Teamiter ; nit: 
ter Lohn und ftetiger Platz. Nachzufra 
gen in 1000 N. Halited Str. modim 


autes 
nahe 


lein Waſchen; Heim. 


728 Barry Ave 


Berlangt: Grinhrene Fenſterwa ſcher. 
Chicago Window Cleaning Co., 62 W. — 
Waſhington Str. 24nobiivk | 


Berlangt: Dianner und Öranen 


ınter Diefee diubrit ie 


Berlangt: 
etal Bodied. Available Trud Co. 
N. Kilpatrid Avc. 


un 
Holzarbeiter für Gommer. | l 
1539 | ( gen 
wr | 


Berlangt: Bladimith Finiſhers an! x. 
‚Gommerrial Bodies. Available Trud 30 
Eu,, 1539 Kilpatrid Ave. — — u 


“ — nat: ſtliche Familie, 
Berfalht: Sclächter. 1007 Genter anat:, Coriftine Famiı 


al bernchnmen. Sr erfraga 245 
Str Znoviiwz | Mark Alpe. Zelehhon: 


Berlangt: Shaper Planer Arbeiter. 


158 N. May Str. 
Serlangt: Sunoer Mann 
biies zu arbeiten, folder air Keim 
sebren beborzug!, jedoch nicht unbedingt ı n öt 
da ih den recbien Mann anlernen i 
ser Koburz muß in Webbiltan; wohn 
ragen 3: 30 nahmittags, 
“Nord Nobey Sir, 


ran oder Müd n 

r Ser iſt, Nachmittags 

tz; guter Lohn: Muh Frau zum Geſchirrwa⸗ 
ſchen.“ Nach — 820 N, Ciarf Str, 
teile, 
Kirchendicnſt — — 
en: in. € Berlangt: 
Albany 2527. tetiger 


erlangt 


dimite 
entral auter, letter 
dimi PN Clact 


Stellung ſuchen 


(Anzeigen unt 


Maãnner u. Knaben sarbeit; 
: gutes Heim. Ar 
r dic! fer 3 Rubrit Ic das Wort) 
Verlang:: Geſchirrwal 
erin in Fund ro 
Kohn, 
1407, 


izufragen: 


an Ford 


Hr ton N0s | 


und gqıtter 
Blackſtone 
ut, En 


zum Sandwich ſchnei⸗ 


Verlangt: Ein — 
m Tiſch aufwarten 


den; — 
v3l Koch \ 


mun 

* sarbeit, 
- un Bee Beiucht: Wiener ch fucht Stellung, Sotet 709 Foxdale netta ll. Sragt aa 
-OTENEeT i "io r mit auf Meifeir, . } 0 mi 
ı fan, 
Mittelm 


Verlangt: 
paraturen min ne — 
suftagen: »ı. 9 erlangt: Maͤdchen 
Reſtaurant. 11468 
iche 


eutſche 
Thome Ave. 


\ ®erlangt: Nimge_ ober — 
GSunge und leichte Innenarbe 
broidery 1248 


Aelil 
m 


ssoris, . 
alla 


Mädchen für 


Fan PR 


Verlangt: 
it; Heine 


Berlangt: Man, 
au arbeiten, veinmaden 
Bros, 1612 Lale Eir. 


meine 


——— 
ini Di 


Dapton > 

Alleinſtehender Flat, hinten 

un n Fu en 4 W *2 — — = = — — 
JJ 4 verlangt: idch ir al IIneme eine 


Nachzufragen: F. Nofen, 2549 


erlangt: \ 
meine Arbeit in Pier: 
tes Heim, Lohn, $30 bis $4l 
Sehöbert, 3813 Mottingbanı” 
stilbare 52. 


8 
da 
[ Werl 
viſion Str. 
Dentſche Frau, um 
ichen; zuer Lohn 
eridan Road 


* Relifat 
Seriangt: Tag» und * 
31358 M. Halſted — 


Verlangt:;: 

Wells Su. 
Verlangt: Ein 

Avenue. 

m —— — — 
Verlangt: Junger er 

153 Welt Sontb Water Sir, 


zii 


Plumber 
oben, 


der Frau 
Effen 


Caloonvorter. 


Nerlangt: Sarmarbeiter :beireteter 9 
iür Dairbexarm, etwa 50 Meilen weitli 
Chicago. Mub auter Dielter fein 
meine Sarmarbeit tun fünnen. Gı — 
für Familie; Lohn 866 den Monat, ie 
yboniert Rabensivood 6615 um Cinzelbei "Bei | 
607 €. 


au 5 
ter Lohn. 
tftonc ß 


beiten und 
Heim, au 
Tel. Vla 


Verlangt: VPorꝛer. 
2 Tleine Kinder 
ur - Sirt vet: in der Nachare 


incoln Eir. Zu erfraacı 
Kant 


Nachtwächte ein 


4wiſchen 
Uoen u 


&r 


Berlangt: Eriabrencr } 
diet zu bewachen. Nadaufragen 
md 5 nacım. 48526 DW. stedzie Avc 


“a eri Sch Tier a 
4 837 nr 


uge 


g 


ihrer 1. 


Berlangt: 


Nadıitfeuerma: it Yen ichshäu⸗ — ER WER ” en 
ser, 20 Meilen don Khic ehalt $5 ı 


Yäden und Fobriten ori vom Yroadivan uud 1 V 


ule 


989 Abenhpoft. Verlangt: Mädchen oder rauen für 
Zimmerarbeit; guter Yohn und Berpile 
gung: fünnen zu Saufe wohnen, wein 

: bevorzugt. Nadızufrngen beim Sonic: 
|fceper, Sotel Atlantic, 328 Glar? 

3400 Lincoln Avenue. Straße. ih 


Berlangt: Xederarbeiter, era 
Setbools, leihie, ftündige Art 


er Familie don drei erwac 
sie Wode. Eho!! Mifg. Co., 40 N 


gute I Lohn 


— 
- 
-— 


2erlangt: 


9 —R Mi ir allg 
Heim und auter Loͤhn. 


Vorter. 
South Vark Ave. Telephoͤn: 


Verlangt: Guter Bärer für - alle Ar- 
| beiten; guter Nobn, The Harmony Ga: 
feterin, 58 W. Wnibington Str, 


Erfahrung 


Sanitorbelfer, 
719 Barry Ave. diı 


Berlangi: Eriter Koh it erftllaffige ı 
Moom, dad Table d’Hote Dinners 
Sorntagdarbeit; muß einfaufen umd dien 
arrangieren Tönnen. $110 den Monat, Ku 
auf Randolph 268 zwilgen 9 und 5 Uhr. 

and 


dinet | | 
Verlangt: Koblen-Teamiter und Hel fer: 


Männer ın Rumber Yard zu arbeiten; äl tere —— ñ— — 
Männer angenommen. Heitmann Lumber nt erlangt: Naherin an Theatergarde 


— S e | 

3852 S. Afbland be, tl robe bei Mode oder Stunde. Schmidt, 
Serlangt: Borter im Saloon. 2042 W. HIMON. Clark Str, din 
Ndenuc, . | ——— 


Berlangt: Morter für Ealoon 
vant; $60, Simmer_ und Soft, 


Nerlangt: 
zötig. Gartner, 


Verlangt: Mädchen im Alter von 14 
bis 16 Jahren N dachzufragen bei Hol— 
den s, 231 S. State Str. 


Stellung n indgen frauen u. 
An neigen unter diefer Nubrik 1e das Wort) 


Rerlangt: 50 Reed Mafers und Bin Bi I ıge. deutihe, aedildet 
5:38. 344 N. Michigan Ave. vr life wünfar Mrbeit: air 


twrei borg 


sendi 


tife 


— verlangt Jüngere Verkäuferin für | 
Maditon unfere Bäderci-Abteilung. Borzuipre: | 
Str,, Foreit Wart, 2 dimife/ chen in 67 W. Ranbolpi, Str, modi 

Einen 
Berlongt Wariender für Mor genardeit. Mur | 


Referenzen baban: auter Lohn, 815 MW. 74, 
dimi 


Str. Zei. Etcı 3415. 1 
Berlangi: Ein re 2401 North Live 
MM | — — — — 


ide, | 

I 
Berlangt: Rebn Männer für Stochards 84 
den Tag. 172%. Bar Nuren Etr., Balement. | 


di mitt | j 


und 
neo 
iVo 


Berlangt: Mädchen für Bäderladen. 
14007 © W Chicago Ave. dimiſt 


Stellenverm ittiunne-Bü: üre 
unter dieſer Rubrit 


tier ıngar, 
en —* bier 
40 Norid pe, 


14c bie =. ) 
y4 io beite Siels 
dot ci Su ft \ 
Ze! ab ı: Eincoln 2160, 


y 
Derlangt: t ur . 
leichte vun tar! Ü 


Arbeit. M, Zı 


„und ı 
stetige | 
Ave, 


> Tim efecpe 
: Roon und 
Nacine 
nn mm nme nn nn ne 


Nerl angt: En 


— - . 
folde. die e3 Ie 1, der Fachſchulen und Unterricht 
—— die * e tion wollen, Ton 10; (Yinzeigen unter dieſer Rubrik 140 die 
T ol, v x \ - — — 
Strabe. ze Bianorlint: riet, 


’ J 
637 Rorth Ave. 


"üb en als 7 
——— eſt icı 
Buren Etr 


——— — 
Berlangt: Adlterer ;\ann, der Erfahrung mi 
Kunz bat 3 fi ellgeinein Bun mean 
bimift 


in Väckerei 
Wohnender be⸗ 
1808 Abendvoſt. 
dimifr 


zei L 
— —E 


Bmei exe Porters. 4 W 


Van | 
dimi | 
I 


Berlangt: Xebrmädden i 
frifurRies. Maifon Lo 


Noom 510. wx 


Leichenbeſtatter 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die 


“aundru, $15 | 
Bhone: sone. | 
dimift 


Mädchen 
4415 


Berlangt: 
die Woche. 
ioater 8326. 


Serlanat: Frauen zum Yäleln, Bringt Mı 4 
1516 Piltvaufee. Ave. 2önbimE 


in Sand 
Broadwah. 


Weſtern Caslet and Undertaliug Co. —— 
au Blbd. a. Randolph Str. Tel. Eentral 368 


Boulevard. 


n oder Kindermä diben tür! 


eine | 


wii ünfet, 


+) (Unzeigen unter bieicr 
“| Telepben 


Lincoln 


I minaba 
itl angabe. Jdi.: X 


Turne | 


teifen fi 
tiser 4 
ſtehe ich. 


ei@cterfens 


j Erde . 


# von 


dimifr 


| der, Mbcı 
ington Str 


Ü|lder bi C. 


ıIhube fbügen vor Ahr 


m. 3 } 
— ui i loct füdlie —W 4 
Monat bei freier Station und Wü U g Siontrofe i . — B bon ! 


Mäd hen fir ailgemetite | 


— | beit, winfent 


Madden | 


vrobimk | Su 


Itans. © 
Seile) 
12jp,nifafon® | 


| in auten Zuſtand —* $350, 


gette) | 


18mir& de, 


Abendpoft, Chicagd, Mittwod, den 27. Noveniber 1918. 


[—— 


Zu vermieten 


(Anzeinen ıumter diefer Aubrif 14c die Zeile) 
Bermiete Store mit Wafferheizer, $12.00 
1547 Gieveland Uve, 


Zu vermieten: Zwei belle Simmer mit Totict 
und Ga3, $6. 2108 Lewis Etr,, nahe Garfield, 


Zu vermieten: Gebe 3 ihün möblierte Sims 
für Belorgung de Frurmace und 5 Zims- 
1632 N. La Ealle tr, 


Bermiete Cottage und Etall, $16, and ſepa⸗ 
rat, 1024 N, Weltern Ade,, hinten, Zelepbon 
Newecaltle 7 


mer 


mer. 


00. 


Zu vermieten: 6 Zimmer. Ofenheizung bel⸗ 
les, reines Flat, Nordfeite: einen Monat Miete 
frei, Tel. Lele View 5635. 
in guten: Zu⸗ 

Niete Trei 
20T, 
mitt | 


ı bermiieten: 6 Zimmerflats. 
jedes $16; finder erlaubt: 

‚ Zogember. Bor zufpreche en: 
YIde,, 1. Flat. 


Racine 
Zu vermieten: 5 Zim mer modernes lat, 
Berbefferungen, 2 große Vorches; geſunde 
uft, $16 Miete, Meldung 5031 Irving Bart 
dumm 


8 mieten 1böncs 3:Bimmer Frontllat, Vrics 
gebäude, H. Chatrop, 15610 N. Wells Str. 
di⸗ fr 


Zu vermieten: 
mit Bad, billig. 


d und 4 Zimmer belle Flatt 
2856 N. Galifornia Abe. 
dimi 


Zu vermieten: Helle Wohnungen, drei und 
vier, Zimmerx mit Bad, 31464 BR. Cact Stz, 
Kaufmann. Telephon Wellington 8265. * 


Zimmer und Board 
(Unzelgen unter dbiefer Rubrif 14c dis 


Eine deulſche Hamburger Familie mit eines 
nem Heim vermietet ein fhöncd Zimmer ar 
zwei Damen, Suarnhurgerümen vorgezogen; 
auf Wunſch auch Kon: Gemütlichkeit naran« 
tiert. 4446 Indiana Slde,, Ede 45. Straße. | 


Telephon Drexel 7273 dimi 


Zeile) 


Bermicte einazelne Immer. warm und rein, 
$2. 60; für Scusbaltung $5. 2116 Lleveland | 
Avenue. —A 
— | 

zu vermieten: Warmes Zimmer, elelktriſches 
icht, Bad, Teieppan, 2057 Sheffield Ydente, 


beil les rein e3 
Koſt, wenn ge⸗ 
Frau. 24500 N.“ 


le aut emlichfeiten, 
bei öfterreichauigar, 
Hinterhaus, 
yaltziimmer, | 
S — Ave 


vermieten: Zwei Front-Ha— 
bliert, warm, $2.25. 1016 6 
Alleinſtehende Frou wünſcht 
viieae zu nehmen. 613 Center 
vermicien al 5, möbliertes 
inner, Dampfgeigung, modern: feparater 
Gingang, anf Wunſch Kolſt, rt vatbats; Ziras | 
Kerns nd Hochbahn. 729 Diverſey Parkwah. 
1. Flat. momifr 
Zimmer nit Yenrd, 
legenbeit. 1043 N. 
Ver ‚miete möblierte 
ichte Ha ushaltung. 


m 


altumgs⸗Ge⸗ 
di—fa 

gimmer einzeln uder | 
50 W. Ohio Eir 
23nbp 1w* 


Zu mieten geſucht 
Nubril 14c bie Hetle.) 


ſucht Zimmer bel 
oder, Straßenbahn, 
in Roominghaus. 


Junger Mann, Brinter, 
Pridatiamilie nabe Doc» 
N orbfeite: 7 
66 Adeudpoli. 


E 


Anſtändigert findet autes Heim 
wert, 10831 Rorid Bart &Ibe. 


Herr nahe 


Zim⸗ 
arl Ave. 


„Gelet ter äl Iterer Here ſucht nerü mtines 
Nordfeile, Nracber, 1707 North Ka 


m ann ſuch 
May b worz igt. 


Zimmer mit 


Vad., 
Adr.: M 


mM 1473 Ab endpr Mt. 


ter. Lüdr.: 

Junger ann ſncht warmes —R mit Ve⸗ 
quemlichleit Eingang, kein Roo 
iahe Eenter und E iart Str, Irei 
22098 AUbendpeir, dmi 


feparı ter 


Perſönliches. 


en unter dieſer Rubrit 14c 3 


die Darla e) 


eins Belle 


— ——— braucht, gehe zum 
deutſchen Optiker und Optometriſt, Dr. 
M. Schwimmer, 625 North Ave. 

20m miſam o* 


Herr ſucht die Bekann 
ren, um gemeinſchaftt 
Rähe von Erie und Wells 
jedem die Venutzung der Küche ſowie des 
lors zum Leſen, Schreiben, Kartenſpiel 
eiſt ehi krite Monalsmiete frei, ſpä⸗ 
bis 6 llar3 den Montat. Aopen ver⸗ 
orten Mer MIT M bei * sit, 


tfihait bon 3 oder & 
b eine Jsohnung in 
> *. zu mieten, 


| 
} 
— | 
der 
der |. 
wo | 
„ar: | 
und 


tom! for et in 
Spe 
ebener 1 


ft Yoirfli iche Linderung und 
Schuhen und Fuß⸗— 
täten, 23 Süd Wells Straßze, 
Sprechſiüunden von 9 bis 5 Uhr. 
Maurerarbeit an WBoilers, ar) 
esse. el. Lale View 476. 
mifr 


— 
Es 
tal 1 
Schuch 

Ma 

Plaſter— 


döne billige 
7 Larrabee 


Hüte für deutſche Frauen. 

fondido—31d; 
Buͤcherrebifionen, Einrichtſung und Führung 
Geſchaftsböchern. Unterricht in 
und dor pelter Buchführung abends und 
tags. Ue berfept ungen Deutſch-Engl Ho 


Gnolit-Deutfo. Dfferten unter N 
ins0,mi 


Aben opoit, 
„191 8 Wütensdonig, PinkJa 114 
Aſted S Bi umer 


Lang, 1572 N. Ha 
T 17,22 


Som 
um 

1688 
fon* 


nd 12, 

Empfehle meine felbitgema: dien Fi Achuhe aie 
Weihnachtsgeſchent. A. Zimmermann, 1431 
CEClhpbourn Ave. —A 
Hof 1515 Dub 
—AA 


nrt 
dart, 


Amtliche Begle audi ungen 
werden ausgefübrt vom ürfen 
Abendvoſt Co. John Ziel, 


und Affidavits 
tlihen Notar 
3, Waſh⸗ 


Gegen 
leiden, Erfältungen uſw. 
Bullinger, 2253 


Rheum atis mus, Hi ts rd 

1 Ehivigbüs 
Straße. ! 
I, fadtdo* 


en det tens aus⸗ 


ziters!Irbeit und Mel 
geführt, Schieman, Hallfted Str. 
Vhone: Lincoln 1059. 25nbiiv.E 
Haus Painting, Bapering preiswert. Galfos | 
nining, Htmnter $3, „Hoff“, Qumboldt 6774. | 
»Yyotlink | 


Sıruimlils befte 


deutſche G 


eumatism 


—8 s·Tuch⸗ 


Fabrikation 
a 


1537 Elbbourn Uve. WwWolumð 


Heiratsgeſuche 

(Anzeigen unter diofer WNubrif Sc das Wort, | N 

aber feine Anzeige unter circa Dollar) 

: Nunger Deutiher, anfehnlider ! 

h > Ku 6 Boll groß, 1453 

r. mit etwas Erſparniſſen, leine 

mEigenſchaften, wünſcht, da es ihm an 

eläanmtſchaft fehlt, die Vekanntſchaft 

etten, anſehnlichen deutſchen Mädchens 

vecks Heirat. Antworten erbeten, 
ich mit Bild, unter Adr.: M 


wein möogl 


Abendpoſt. 


Alleinſftehender Herr, an! 
Charalter, bermögend, obne S 
Befanutſchaft awecs baldi« el Sets! 
rat mit gutmütigem, mu Hfaliih gebildeient | 
Mädchen, das auf glücklices Heim reflefticrt. | 
Sogenannte Cabaret Damen nicht erwünſent. 
Nur mit bolier WUdreffe verücdfihtist, 
Mor. 2 1425 Abendypolt, 


Heiratsgeſuch: 
„Der 


einer 


irinf 
Brieſe 


Kicider 
r dicfer Rubrif 1 
Mnzüge und uleberziche 
Männer auf Krepit, Wezablt wübrend Ihr 
t 31.00 die wioche, Ein grotzes Sortimen 
uld andere Laden für „Da ur ver⸗ 
Mes und überazeugt Euch ſelbit. 
berw Vonds. 
N. © Sn. ‚N co, 
Cart Eir, tal 


Late Er. 
240f*% 


nerfleider Bargains: Neue, nipt abc» 

für $25 bis $45: nad Wab gemachte} 

Mai ae und Ueberzicher fegt SI5 bis 822.50. | 

Clivas aetrapnene, nah ab gemadte Anzüge 

aufto. Offen tünli, Abends m. Conit- 
Dordon, 1415 ©. Halfted Eir, 
day*t 


„Yutomobi ie 4. 1. m 


aliagier Tonring | 
Neifen, elefir, Licht, | 
Xatter) foeben I 

Ssilfon, 1851 


T, abmehnt bare 35 
Maganeto © 
Seelen 3305. 


»arf Ude. Tel, 


Au berfaı. m: 5» Balfagier Ford Automobil, 
wie net, mit Ertrad; muß billig verlauft wer⸗ 
3948 S. Weſtern Abe mi-fen 


| Raulina Str. 


Gasofen, 


e.| Folien 
'rri 
f,*% 


j men Liberty Wond3 in 


Neebie's 
Avr. 
ſalle Macharten, Preiſe von 850 auf— 


einfacher 


pPfund —A— 


und 6 bowhfei: ie zur Ytanos zu fpotinillige 


| 1950 Yarrabec 


| Keabitt, 1. 


i dan 


aufw 


Weidinger., 


! dien; 


| Anzeinen unter die 


Gerhräftsnelegenheiten. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Belle) 


Kaufe Qundroom oder Delifatellen-Ladeıt. 
Keine Agenten. Nahaufragen im Store 1845 
N, Halfted Er. 


Vücderei mit Einrichtung zu berfaufen oder | 


las, 
miirfa 


au dermieten. 2246 N, Nacine ve, 1. 

Dur derfanfen: Bollft ändig einnerichtete Würfe | 
feret, Middleby Ofen Nr, 3. Goderniment ımd | 
City Xizens, Gylnmer Wohnung, fehr billig. 
Heine Agenten. 2424 N. Nacine de, 


Zu verfaufen: ‚Ein gutgebender Butcherſoy 
und großze Wurſtfadrit wegen Kranlheit. 4031 
S. Alhlandb Ave, Sinodiiok | 


Geſchäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die geile) 


Partner verlangt zwecks Fabrifatton paten- 
tragbarer Häufer (gleihe Geldeinlage). 
ı D 2278 Nbendpoft, dimt 


— 
zzeigen unter dieſer Rubrik 140c die Zei le) 


die un J ie b 


Sollten Alände es bedingen, wir be⸗ 


ayhlen Euch dar für irgend eine Ausgabe —* 
Liberty Vonds: 


heutiger Preis etwa 848.00 
Bonds, Keine Extraloiten, 
Rranflin Anpeltment Cu, 
Hoom 508, IL Sid La Enlie Ctrake, 
Stunden !üalid HD bis 8; Zormmntagd dv bis 12, 
Yunds acfauft per regiltrierte Briefpoit, 
53 3nobawe 


tie füntlide 44% 


Bir verleihen Geld auf Grundeigentum ud 
aum Bauen au 1tedrigften Sinfen, offen 
Samstag avend3 bi3 2 lbr, Straufe Etate 
Samngs Banl, 1541 Miltvaufce Ave., — 

Home Bank & Truſt Co. 
Aſbland und Milivanfee Avennes. 
Srezialfund au 5%, Brozeit. 


Da tie beit cuf verbefferies run ideigentum: 
Auudarlehen eine Spezialität. Zotortige Bes 
inung. 8.0. Stone & Cd, Ill Melt 
waſhington Str, Tel. Vlaiıt 1805, 2311** 
— — — — — — — — — 


— und Verkanfsangebote 

inzeigen unter dieſer Rubrik u4c die Zeile) 
Dwei .Monarh Cchre Iomafdi: 

Suflande, 


Monarch 


$10, 720 Uhlamd Ztr., 


ot perlaufen: 
nen in beiten $ 
Hinterhaus. 

Saufe alle alten fünfte 
gebiffe, auch Goldzühnte 
be Victoria, 145 di, 


yen 
Bri 
aWaſh 


Wa 


Zähne u. Babır 

ulen, fowie gerht. 

de, im, 200, 
1i0—fa 


Möbel, Hansgeräte n. j. m. 


| anzeigen under diefer Nudr it 1ac bie St ile) 


Verlaufe gute Model von 3 
mung billig: für $40, 
mung zu vermieten; 
wWells Str. 

Seltene Gelegenheit! Wir aus isderlaufe: ı 
ntograph zum halben Breis, auch Hetizöfcıt, 
ten, Barlor-Zet, 0xX12 Nurg, 1125 N. 
land Vive, 

3 berfaufen 
ssiebtifh, Stühle, Veit, 
lor⸗Set. 1351 Cleveland 


gimmerwod⸗ 
wert das Doppelte; ao» 
$8 menatlid,. 1325 
miſa 


Pho⸗ 


Wegen Abrei 
Maltabe rd Bars 
Mde, 


Ang 


„u berfaufen: Große und 
billig. 2825 Lir icoln "de. 
ü verfaufen: H ochfeiner Küchen-Nar 
—— Borrichtung, und Parlorofen, 
preisivert, 3001 Liucöln Ave. 

Zu verfaufen:, ver Heisofen, Stoßofen und 
fHottdiliig. 1625 Yarrabee eir, 
1nvim:x 


Tleitte 


Heizö 
din ni 


3 


1ge mit 
ſehr 
mobimi 


Händler 


Seltene Gelegenheit! Yur Tedung der Layer: 
find wir ge vingen, dieſe Woche eine 

ichtvolle 8200 Victrola zu verlchlet 

eblih Nefords, 

Diete Maſchine 

braucht worden, 


ern, ein— 


ift nur 3 Monate g% 
und nicht bon ci ine r uenen 
unterſcheiden. 4ſ90jäh. geſchriebeneGaranti e 
Wo verlaufen wir ce benfal ls ein praciv, 
SZtück echtes Leder Parlor Set, fo aut wie neu 
u, in neuelter Faſen Muß beſichtigt werde 
um zu ſchätzen. Erſte Offerle fauft es Wiren 
Yahlıng u. frei irg 
wohin abgeliefert. Sprecht ſofort vor. Zägl. 
ſen vIS 9 Mor abend, Eommtags 10 bis 4, 
Weſtern torane Honle, 2810 W, Harrifon St 
nch,10,13,15, 16, 17,20,22,2; 3,24,27,29,51 Ö 
dal, 4, 6, 7 
mögen. 
Shop, 


we 


ati 


ud 
of⸗ 


unfe er Lager von neuen ınd ge drauchten 
Spart Geld in Werner Bros. Furniture 
2261 Lincoln Ae. Tel. Lincoln 1377. 
15m5*X 


— — ———— —— — — 


Vianos, muſikaliſche Inſtrumente 


Anseigen unter dieſer Ruörit 14c die Zeile) 


Verlanf von Pianos! 
Warchoufe, 2525 Sheffield 


..) 
Pianos und Sprechmaſchinen, 


un 


20 


wärts, müſſen verkauft 
Raum zu machen. Verfaumt biefe Gele— 
genheit nicht. Offen Bi ud 
Samstag Abende. 10n0v*x 
8200 Phonograph und Records verlkauft f 
855 und 8800 Vlayer — (Styhle 1918) fi 
30. Ebenfalls allermod, Varlor Set, 
md Schlafzimmer 5 für irgend anıt 
tes ANugedor. 1022 Kedaͤle Avpe. 
Onovlafonbiduimt 
tt derfaufen: Saft neucs 
über 100 Pollen, unftändebalber billig, 
a. Salited Str, ©, ẽlat. 


uk berfauf: sn? 


werden, it 


iv 
Dining 
Sets ehmba⸗ 


. 


1669 


Piano — 


5 wenig gebrauchte 
not 
tet Ton, 
2öno Lind 


Rreifen. 1961 Nord Salfteb 

860 kaufen $100 right ‘Mano, 
GStrai 

Sitig, große Renina Mufiten or, 40 
4200 Vincennes Abe. 

Zu ver 
Steiner, 3 5 

Phon ogrand. 
vie ci, Suintor, 


be 


Dimi 
gute Kontcerts: Pe: 


Ane 


si: > faufen meh ne Dicto 
162 Rorth Ave. 

Zu verlaufen: 805 laufen ſchön 
Phonograph: mit Di amond voin: 
Ntecorb3; wie ct, 2206 Ta vo 
Apt. 


81953 taufen mein hochfeines 88-Noten Player 
Piano, Muſit und Bank eingeſchlofſen. Vlaher 
iſt ſo aqut wie neu. Ihr lönnt 325 Bar anaßgh— 
len und 810 moönqdt ich. Nadaufragen: 1604 

N adtlog Str.. Ede Albland wWivo,, im La 
ten, X te fragt ad) Yo t ir. 20, 
i3 9 U 

2 bonvarap) zum 
| boppelfeitig, US, 1s0t 


ſomodimi 


Necords 


ulanfspreis 
ee 


eir. 


Zool didoſa⸗ 


Verkauſe © echtes Kralauer Upri —X Rian 
ei, vrahiweller Ton, für S77,. 
Road, nahe Urghle und B 


5 


roadevo 


Vict or Erechmaf inc 
ler Spraden. 335 48. ) 


n bir a, Necords tır al» 
orth ve. Katalone frei. 
Trrai*k 


| 
— — nn nn — — — — 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 


Anzeigen unter dieſer Rubrit U4e die 
riembögel, Scifert 
ärts. Bull Terriers und andere 
400 Sedgwick Str 

Arsveriam. stanarienbögel, 
Südter, 2246 S. Alben Ape,, 
und Jiedzie 
beriaufen u 
Maͤnnchen und 
in Chicago. 


Zeile) 
Kana Roller, 6 
Hu ude. 
miſafon 


zei eifert Roller, 
nahe 29, > 


sta arienbögel, feine Koller, 
d Weibden; Die ‚srößte Auswaͤhl 
— Erler, 2008 Sin, 


slır 
I 


ſami 
Orange gelbe Angora 
Angora Valter ſteh 
Weſt 3626. 


An verkaufen: 
männlicher 
Dienſten. Phone: 


| - 


Nähmaſchinen, Bicycles n. f, in. 


er Nubril 14c die Zeile ) 


| Uusvertauf von Singer « Naburalhineı 1, bil 
Ignite Breife, 


aud auf Mofhlansgablungen. 
brauchte 83 aufiwurts 
Koover, SW. Roͤrih Ave 


Ge⸗ 


e. Tel. Diverſey 2790, 
Tınir X 


— — — 


Billard uud Boder Tiide 


(eins eigen unter dieſer Ruhrik 14c die 
rauchze RMliarde und 
leichte Abzubhlungen. 
Miete vom Kaufpreis ab. 
Baͤlle Collender Co., 
Wabaſh te, 


amd gel 
all Sorten: 
und aehen 

YVrrramid 


(23 €, 


Reue 
Tiſche 
mieten 

The 


Plumbers und , Supplies 
(Anzeigen untce diefer Nubrit 14c Die Seile) 


Blumbing Supplies zu Be reifen für 
Jedermann, X. Gerftenblatt, 2750 X gg I 
sin 


Schreibmaſchi— | 


North | 


Sal: monatlich, einfhitchlih Zinfen, 


je nur $50 oder befte Die | 


aber Riano wit | 


Niatte it, | 


T frei abe ds | 


Dollars 3 


Cal Horn ia | 


billig au | 


Yeparaturen aaranttert, | 


7 
Selle) | 


200*& 
r 


sranoeneusum und Dauer 
(Anzeigen unter biefer Nubril 14c die Zcile) 


Wordteite 


1225 Wellington, Abe., 2: ylat 
came, mit Goltage binten; Wiete $35 den 
"Nonari Preis $3500, Nehme $200 Yırzablrıra. 
Reſft leichte Abzahlungen. Nehme auch Lot in 
Teilzahlung. 
John Heim., 


Zu verkaufen: 


Aſhlai ıD Vive, 

zu verlaufen: 3144 N. Baulina Sır., witele 
S48 dent Monat— drei 4 Zimmer Flats und 
zwei Gaͤrages: nehme $300 Angzaählung, Reſt 
leihte AD, sablungen; reis $ 84600. Rehme auch 
Lot „en Teilzahlung. 
| John Beim, 3148 N 


33000 für 6 Zimmer 


Zu verfaufen: nur 
Franc, Cottage auf 37 Fuß Lot, an Schovi 
Achme $500 Anzah— 


Str, nabe Lincoln Ave. 
lung, Reſt auf Abzablungen. 
Sohn Seim, 3148 N. 


3 dertanfchen: 


3148 N. 


Alhland Ave. 


blond Abe 


000 Imen in moderne 
9:,slat Briefgebaude, mit Dfenbeigung; Yot 
bei 180; tete $1056 dus Jabr, wine flei- 
neres daus zeigentum oder Baufielle, 
John Hein, 3148 N Abl and Pine, 

! Zu verlaufen: Modernes Yrid Yungalow in: 
| ter fehr leichten Bedingungen Adr,: IM 1475 
Abendpoſi. 


en 


Bar berfai ten: 2:4 und 2 2 in Atichrame: elet. 
Sicht; Cliſton, nahe Relſingtom 8800 Anzah— 
F mas fpeaieller reis 833200. 
ir guft Torpe, 820 Nortb Adenue. 
ſadimt 
| verfaufen: 3:Riat Briahans, Ofenbets 
zot 333x125 Zub, nabe WBelden Avbe.: 
SU00, 
Werſching & Co., 2151 N. 


"u 
zuug; 
ES 


m 
„s 


* 
I 
2 Halfted tr 
dintiirfa 
Du bertaufhenr: 1 Laden und 2—4 Zimmer 
Flatls Framehaus eim«énießlich etabliertes 
Grocerhgeſchäft: Preis 834500. Wünſche gutzah— 
lendes Hauseigentum, Brick oder Frame. 

J. Werſching &K Co., 2151 N. Halſted Sir. 
bimitria 


Frame an Wieland, 


8300 Anzahlung. 


Su bertaufen: 5 Sint, 
Rgip, Ave.: breite Lot: 
834 Nur 8 2000, 

“ug ut TZorpe, 820 North Abe 
ſadimi 


Zu vertauſchen: 3-Flat Brickhaus, eleltriſchee 
Licht, Ofenheizung, nahe Center Str. Hoch 
bahnſtation. Wünſche Wrid-Kottage 

J. Werſching & Co., 21501 M. Halſted Sir. 

dimifria 

Su dberfaufen: Ein 9 Flot Frame 
dament, Lot 40x120, Heiß wafferbeizun 
Licht. 6 und 7 Zimmer; Wiete 870, 
Wilton Avenne. 


ug infium: 
eleltr. 

3755 
dimifr 


m. 
un 


nahe? ve, SH00 
Sicher1 Ind bil: 
SION tortb Ave. 


Zu verkaufen: Frame Cottage, 6Gu. 3 
Vad, eleltt. Licht, Janſſen 
Anzahluna. Spez. preis 82600 
liger wie Miete. Aug. Torve 


* 


An Vlacha ol, 6 
let; 2 Süänfer; 
und Kot für Teil 

au R uft Tor p F s20 


€ Yarrabee, Yyim.; 
‚STO0L nehme 3500 


Notth Ave. 
31 vertan fden: eg 
| Artaihaus mit re Bridachäude 
Shpotbef $4500; Preis $10,000, 
tage oder 2-Tslat, 

J. Werſching & Co., 


de, hir ten 11; 
Wünſche Cot⸗ 


2101 3. 


Halſted Str. 
dimifrſa 


— — — — — 


Nordweitſeite 
ingen, mein modernes Vungalow, 
verlaufen. $100 bar, $20 
dr: M 147 


Vin geswi 
3714x125, au 


Abendpoſt. 


Verlaufe ſehr billig: 4 us N 4: 
baus, Bad, 2021 N, Nidaeivan 
Angebot ar Eigeniiimer, 


4303 $ 


Vorilüdte 


oder bertaufcen: Heroes 
andt hei m art Nidae; modernes 7 —— 
Sat 5, Dad, Gas, He ib wafferheigung; nroßer 
Obſtgarten einfchließitch aller „Ztod” und Bes 
rätfoalten, Wchme Nordfeite 2; oder 3: ylat 
Gebäude bis zu $I000, Zeil in Taufıh. 
John eim, 48m Aſh * id Ave. 


zit ufen 


Barınländereien 


Sand! © ! 


L ann! 


Ey 


nnd! 


Cine jeltene Gelegenheit. 


Gine der größten nmd ülteiten Deut: 
ihren Kolonien im Eüden, die noch Zu— 
was wänfdt, mit geringen Auslagen 
zu fchen. Alles nur Dentbarc, das im 
Morden und Siiden gebeiht, kann mit 
größten Naben nezogen und abgeicht 
werben. Die Anftedler — hunderte nır 
der Zahl — find alle nuabhängig, wohl: 
habend und zufrieden. Sefundes Klin, 
| weiches Waffer, guter Negenfall (feine 
| Steine, fein Sumpfland, feine Neger), 
| ausgezeichneter wachskräftiger Grund 
und Boden ſind vorhanden. Ebenſo 
aute Straßen, Eiſenbahnen, Städte, 
Kirchen jeden Glaubens, Schulen und 
gute Märkte. Sehen — Glauben. 
Um es jedem leicht zu machen zu ſehen 
und ſich zu überzeunen, zahlen wir je: 
dem ohne Ausnahme die Hälfte der 
Reiſekofien. Bei einem Ankauf wird 
dann die andere Hälfte erlaubt. Wir 
| geben gerne volle Ansfınnft. 
Heury EC. Bartlins, 

Zimmer 911, 

Nr. 8 Süd Dearborn Siraße, Chicago. 


nvr22 — 


vertanfen oder bertatis et: 
Gartenland am Zee, geeignet für $ 
nit gutem Wobnyaus nd Nebenge 
Dierd, eine Miliudb mit Kalb, 
| Nichfitter md Hcı. Näheres: Ztrendler, 
2151 N. Clarf tr. miſaſen 
Gute Dairy Farm mit Stock in 
ſchuldenfreies 3-Flaf Brickgehände, 
ing: Miete 883 monatlich. 
Zwarg, 2131 MN. Clart Str. 


Acker 
neriarm, 
iden, 


Hühner 


u 


> 
Jr 


Rerlar gt: 
Tai | 
Cara ge, enheiz 
häbered: N, 

miſgſon 


e kleine milfont zig art zu verlaufen or 

sn ver Mder, $Lo Unmzablung. — 85 monat 
Ubzahlungen ohne Finfen. Geſu 
gute Schulen und gute Märkte 
funit erteilt Chas. Lindner, 3049 
Chicago. 


udes 


u Farmland, 
1 bertn Vond3 angenunts 
ment, Rehf, 21 N. La 
Erhrfiaftige Farınen nahe 
Green Vay und Oconto, beſte Gegend von 
wisconſin, von su Ver md ai var 5 
dich, Ernte und Malſchinerie. Sprecht 
Hardt, c. v. Kraut 


Yu verranfae: 2 


I oder fihreibt_ a Ayıı 
& 60. 10 Eid va Calle 


Be rſchted enes 


Gutzahlendes Vrickhaus, modern, 
barſchaft; ſchuldenfrei: vertau 
denz, laun auch Vorſtäadt ſein. 
Abendpoſt. 


Etr 


ö— —— — ——— — — 


Rechtsanwůlte 


unter diefer Nubr it 


deuſcher 
richten. 


(Anzeigen 14c die 


Fred Plotte 
Braktiziert an allen Ge 
| born Etr., Zimmer 920. 
Alphonſe Lefkow, rühmlichſtel 
ter deutſchungariſcher Advolat, auf Verlangen 
Zzayhlreicher Nordſeite Klienten Kauzlei eröffnet 
18 it, Nortb Ave, Telepbon: Tiverfen 27NV, 
EtabtO ice: Sim, 816, 111 
Televbon: Standolph 7755. Allerlei biclige und 
beimatlide Angelegenheiten, 


Seile) 


Nechtsanwält. 


197% 


. 
dann⸗ 


2itofadidotmt 


NRichard A.Koch, 25%. Dea arborn & z 
vlur, befannter deutfher Mdvofat und Solar. 
Abends: 1572N. Halftcd Etr,, Efe North My 

1801*% 


zeglaubigungen und 
bon öffentliche 1 
Zoyn Ziel 


Affidavite 
Rotar 
Wafh⸗ 


1182 


Amtliche B 
werden ausgeſfertigt 
der Abendvpoſt Co.n 
ington Str. 


2%) 
., 223 8, 


vouts = . Gottlieb, 
Advolat, erteilt Nat frei, 
Waſhingaton Str, von 9 Übr ntorg. DIS 8 Uhr 
ac, und 1572 9%, SHallied tr. von 4 Uhr 
ı nahm, bis 8:30 abends, au Souutag u 
bis 1 Uhr nahm, "Phone: Diverfeh 513 


Deutih-ungarifcher 


Zimmer 5605, 133 W. 


— 


l gap ‘ 


SO rt. 9u00 Nada u, 
ungar, Rechtkauwalt und 
Alle Gerichtsſachen. 651 


de ufchvf⸗ vreihifed» 

öffentliger_ Notar. 
Weit Yorty Avenue, 
30d4** 


Aerzuiches. 


(Anzeigen unter diefer Nudrif 14c Die Zeile) 


X Ile | 
Ver⸗ 


Wiener Univer— 

1164 
-8 ebd. 
1dan*K 


Dr Froitt, 
fität, 
Milwaule 


früher Afftltent d. Y 
Epcalalili fiir Welvatfrantochten, 


eive, St. 10.12 Diiltags, 5 


Ofeuteile und Reparatur 
CAnzeigen uinter diefer Rubrik Ue die Beile) 


Ofentetle und Wafferfronts für alle Dcten. 
Defen nidelplattiert. Diargolt3, 697 Wilwautee 
Avenu⸗ * 


Börjennotirungen. |- Pa 


- Yu tlald— 


—164 


etit | 


So tal“ 


zalle Air, 81 um IN 


nit; 
ver | 
U af 


Sear: | 


stur | (rot 


Monxoe Str. 


9 


| 
= 
2|Geflügel 
—* 
| 
® 


| Rindfieite (zugerichtet.) 


dus Pfund. ...$ 
a8 Piund. zone. 
die 3, das Bund. ..... 
} „veins“, Nr. 1, das Wund.. 
do Nr. 2, DuS fund. ..... 
DV, Nr, 3 das »blund, ...-. 
„Rounds* Ver. 1. das Pfund 
do, ir. 2. ba3 \ fund. se... 
dv... Wr 3 Duos % 
‚Chuds? . Ne 1 das Pfund.. 
do. RNr. 2. das Pfund.... 
du. Wr. 8, * Rund: de: 
„Plaics“ Fr. 1. das Blund.: 
du. Nr. 2, Das —J 
dv. Nr. 3 das Bund. co... 
Kälber (neichladtet.) 
(Notierungen don Iepten & Wlrmann, 221 
Weſt Soulh Baler Eiruße.) : 
50— 60 Wind Servicht: Bid, 0.13%: - . 
75 Pfund Gewicht Bid. 0.20 —U.21 
vu Bud Gewicht. id. 0.22 —0.23 
v0—129 Yfund Gewicht. Bid. 0.23 0.24 
140—175 Piund Gewicht (auS« 
gefugt), dad Plunbd.... 0.15 0.18 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ver 


IT 

| 

| 

| 

| 

| | 

| 5 2 , 

| 0 4655 2810 4.5 fäufe an der hiefigen Altienbörfe: 
| Mais fhlof ı um 3 bis %%,, guter‘ Altien. 
I 

! 

! 

|« 

I 

| 

| 


vo. 
Chicago, den 27. November 1918. 


| Nachitehend Die —⸗ an der | 
| $etreidebörie, vum Beginn der Börfen- 
|ftunden bis um 11 Uhr vormittags: | 
mMais — 
11:00 vorm, GalaB gelten | 
| Desember 91,24% 81.2 
Januar I. 26% 
Surt— 
Desemdee oueserasc... 
N 
Spect ⸗ 
Januar 
Snala — 
Januagar 
Nıppen— 
YJanı tar 


Nachſtehe J bie 


60 — 
75⸗ 
24.05 
gen Schluß⸗ 
MO: an der Betreidebörie: 
is Safer Epeck Schmal⸗ 


beutigen 


ia! Rippen 
28 "4 „13 $ 
ya 


| 
| 


um 14 bis 3 niebriger ab. Die! — a a estut 


.. nadialor ... 2 300 300 300 
Preiſe ſchwaniüen heute beträchtlich. u ner. Shipbuilding.. > 103 103 108 
— 


Vorzugsaft. 200 1023 101% 134 
In Kanſas hat der Wintermweize.i nie Booth — u 
Do,, -- 


Qoraugsaltien.. 10 77 
ſo gut geftanden, = u. die | E& €. Sins, Borz100 14 
F ag ſi uf 22 illionein ! Chic. Pneum —R 55 66 
Ernte us ſich — — Koma — 232 —9 
Commouww. Ediſon. . .. 
| Zeeri ; 3 
4 vibt , 


ıBufhels ftellen. ran eriwartet den 
|‘ richt vom Nahrungs: .ittellon : .= 
|lerr over über die europätlchen Be: 
|dürfnii e an Nakrungsmitteln wicht 
cr ein“ bis zwei Wochen. Der Der: 
fandt von neuem Muis dürfte in 12} <caw Tu 
oder 16 Tagen voll einfegen. Die Den te 
.amfrage nach Baraetreide Lleibt anz | Fit 


halter... hau. 


Dats Sorz.. 
ars-! Noch: 1 


DAImD a 


gs wi 


v 


mm. 

& Gar 
iwerbvard.... : 
tere r 
vom) 

Vorg ‚ugsaftien . 


til, 
& L 
{ Karbi = 
hi \ ie ® N 
j wWeſtern 
f 


Enroyäiſche Wechſelraten. 

Nach dem Bericht der Merchauts Loan 
& Truft Co, 112 W. Adams Straße, 
ſtellen ſich die Europäiſchen Wechſelra-⸗ ; 
ten für Beträge von 825,000 oder mehr | 99 u, S wine 
(für Heinere Beträge find fie entipre- | . 200 bo. 30 Als 
diend höher) tim Verkehr der Banken | 
unter einander hente wie folgt: 
London— 

Cables 

Checks 
Paruis— 

| Gaöles 
Checks 


vwilſon 
do., 


541,900 CG66 

1,000 Ch. City id. 
1,000 Ehic, Ny3. 1ft 
‚000 Zwift So. 11t 


91 
87% 
— — 
48..00.21 00.24 
06,50 06,80 
.30 06,62 


YyTı 
94.24 
46.80 
95.66 


Dres 


Die 


Vi 


nachſtebenden Notierungen der 

New NYorker Börſe in den wichtigſten 

tien ſind heute, als Schlußkurſe, 

bei den hieſigen Attienmaklern be— 

kannt gegeben worden: 

Schlußpreiſe 
Geſtern 


es k 
613 


‚ Yimerican Can Go.. 
Americon Locomotive 
American Smelt 
Anaconda 
Nailon ,, 

Naldwin Locomotive 
Baltimore & Ohio. ... 
Metblchem Steel ......- 
Chicago, Milm. & St. 
Centre] Yeatber Co, 
ucible — 

General Mo 
Inſp iva ion 

Int. Rercantile Narine...... 

} ıftien 


HAT, 


serwegeil— 
—— — 
Schweden 
‘6 a 
19.08 $r 


Produkten Börie. 


Butter tjt weiter gefitegdır, auch |} a 
ie meilten Stäfeforten zeigen höhere | Net teen Yacı : 
otierungen. Intereſſenten dieſer ———— 
e ſollten ſtets im Auge be— Men. ci * 
halten, daß die hier gegebenen Preiſe — —— 
iejenigen ſind, die von den Engros— — 
Händlern am Einkaufsort bezahlt 
erden, nicht aber al3 Preife geiten, 
für welche Tie die Produkte hier ab— 
aeben können. Verſand, Umpackung, 
Lagerung etc. müffen von dem En- 
gros-Händlern berechnet werden, jo 


daß ſie z. B. ein Faß Northern u 1 | 
ı Spies, das auf der Marftlifie mit | Duotierungen, abgefchen bon einzel- 


56.00 notiert iſt, nicht zu dieſem Men er die aber ui 
Preis verkaufen köimen. Das Gleicje | welenitich find. Auf das Gerücht 
gilt für die Händler ber verschiedenen | bi, daß bie Regie rung die Inter⸗ 
Produtte. Ein Pfund Butter koſtet, national Merchants Marine unter 
wenn man es beim Engros- Händler | Kontrolle nejmen wird, jtiegen beren 
fauft,; immer einige Cents mehr als | Vorzugsattien bon 10375 auf 115: 
die Notierung auf der Lifte hier an 
gibt. Auch der Kleinhändler wieder... n.. EEE *— 
berechnet für feine Arbeit einen Ver=! cn Beute Sen Parse, Serie 
I dienst und er Farm auch nicht allein | 5chbuet: a, So 
| für den Schaden auffoınmen, dein er! — ——— 
durch unverkaufte oder verdorbene 
| Ware erleidet, Sonſt kann er ſein 
Geſchäft nicht aufrecht halten, das er 
„zur Beauemfichkeit de3 Publitums“ 


| ůch1 sl — rr Mohin des . . ; 

—— F der Wohnung des derin bei Ausübung ihres Berufs den 
ee pen > J | Tod. Der Unfall ereignete fh ge— 
|, Tie folgenden Ereiie gelten für den |fterm im Geb.ude des Hamilton 


Großhandel. Leim Ginfauf Eleinerer | c, s 3 R 
zu‘ = * * * » -s 1 % I ,? g # 
Quantitäten ſind die Breife etwas höher. Klub, wo Mary nz 11083 u 

te Dort einen Yu : 


Für Bäckec und Zuckerbäcker. | Tearborn Str. - @ : 
(Notierungen und Bericht bon ! ſtuhl ediente, im J Stockwerk zwi⸗ 


130 RNord Franklin ſchen dieſen und die Wand des Fahr— 
—* ſtuhlſchachles geriet und zu ode ge— 
ade Milig or terfiitgehuit, ueiſch wurde. Sie befand fi zur 


’ 

| 

| 

| 

| 

| Sreife Nelnend wegen g tiger Sortüße ı 3eit allein in dent Aufzug, und iie 
! ur Kühlvare und fritchein Material. Id n ı dent Aufzug, æ 
Isx — 1.05 ließ 
| 

; 


Sr ben Kurjen blieb heute durch 
ſchnittlich alles bei den geſtrigen 


Die Bu umwollebörſe. 


Niedr. 


—— 2 
Schluf 
galten 


28,20 


Dezember ....28. 28.5 28,00 
5.03 26.30 26.10 


Mai 25.86 
nn -- — 


Zu Tade — 
Wiederum ſand eine Fahrſtuhlfüh— 


u 
a. 


. Jahn Co., 
Kakao —0.20 
Gr 


2 ſich der Unglücksfall ereignete, 
—— ſich noq nicht ermitteln. Klubange— 
ee RR ; Ttellte hörten einen Schrei und eilten 
If Gier. | burbei, ehe fie aber die Unglückliche 
| befreit hatlen, war fie bereits tot. 
ee 


unten en ur® 


um Eiweiß, : 


Tprensitisiie gefährdet. 


ee bee Ein feuer, pas heute in den Merk: 
— — zſtätten der Illinoi Zentralbahn an 
Zuder. | Str. md Gt. —* nce Ave. zum 

top Bio. | Ausbruch tom, fonnte von der Feuer— 

| wehr gelöfcht werben, nadjdem eir 
| Schaden von ungefähr 8500 angerich- 
‘tet worden war. Anfangs herrfchte 
große Beforgnis, dah die Flammen 
auf mehrere mit Sprenaftoffen ge 
6 J Eire ... füllte Gütertoagen übergreifen wür- 
„Grenmean”, eatı ee 0.69, —0n41, } den, doch das rechtzeitige Eingreifen 
| a Bunt um * 37der Feuerwehr verhinderte dies. 


Ladles“, das Pf und. 


(fanadiih) y. .. 


eV, 


moltere iprodußte. 
B utter. 


zahne _& koW, 


‚br 


Der Berfaflungsfonvent. 


“;Boriclag im Goumiy mit Mehrheit bon 
63,432 Stimmen gutgeheißen worden. 


Die Gefamtzahl aller Stimmen, 
die in der Wahl am 5. November für 
den Vorfchlag, einen Verfaffungston 

vent einzuberufen, abgege v;. „„orben 
ſind, beträgt in Cook County 250 
923. Dagegen wurden im County 
‚171,088 Stimnten abgegeben. Da bie 
Geſomtzahi aller männlichen Stim— 
men, die im County abgegeben wor— 
| den find, 392,982 beträat, und ba der 
| Borichlag, um Gejegertri.,t zu eclan— 
ı gen, eine Mehrheit Jän.tl,cyer ubgege- 
bener männlichen Stimmen erhalten 
muß, beträat die Mehrheit für ben 
Ssorichlag 63,432 Stimmen. In 
Chicago ivurden 230,884 Stimmen 
für und 67,224 Stimmen gegen ben 
“ Borfchla« abgegeben. In den Land» 
“097 25 | pezirten in Coof County betrug bie 
‚und * .Zahl der dafür agegebenen Stimmen 
209,039, die der dagegen abgegebenen 
Stimmen 3864. 
ine 
gute) Verlehungen, die er dor mehrer 
‚ren Nagen erlitt, ala er an ber 12, 
ı Straße und Racine Ave, an einem 
Neubau von einem herabfallenden 
Ballen getroffen wurde, erlag heute 
der S3jährige JoeRando, Nr. 12,051 
Juftine Straße, 
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Sat nid — Poftor jein 
in diejen Sriegszeiten 


ba fo viele der tüngneren Dultoren abberuten find, mögt Ihr in Bivetfel teln, an 
welgen Ihr Eu wenden follt — deshalb. wenn Abr der Dienite eine& zuderläfftgen 


Epestaliiten benötigt, 


eine®, der viel Beil und Gtudlum 


einem yes Piveine der Medizin gewidmet bat, 
Kommt zu mir. 
5% babe 20 Jahre ıang alle Arantyeiten der 


Augen, Ihren, Nafe, Kchle und Lungen 


bebandelt. 


Wenn 


Ihr an grannlierten Augenlidern. roten 


und entzündeten Nuncn, Ertrantung der Schnerven, Eich Re 
augen oder anderen HYuitändeit leidet, die Eure Schiraft " 


beeinträchtigt 


Denn Thr Obrenihhmersen, iaufende Ohren, 


Kopige- 


räufche babı oder taub ei). 
Wenn Ahr an Watarrh der Nafe oder ber Kehle, Aus 
feien odcı Edeimbildung oder an irgend welcher Echmärhe 


*2 der Brondialtohıen oder Kehle leidet — münige ı 


in 


dieſem guſauunendange zu erklären. daß viele fonwwiialerie 


Krantbeiten direlte 


und 
befeitigt, tede andere Behand 
folttet Ihr mich foiort koninitieren. 
Schwindfucht ——— und mag tmftande 
. formmt. 
nebme fetnen Fall an, den ih rü 
von En besodlt werden. 


I babe Diele vor Blinäheit, 


Folgen von vernadläffigten Yalen» 


alsleiden find und daß, wenn Ihr nicht die Urſache 
una nur zeitiweiliae Er 


leichterung verſchafft, desbdalb 
Taubheit und 


ſein dasſelbe für Euch zu tun. wenn Ihr 


Augen für Brillen nuterucht. 


4 


it unbeilbar halte. Meine Vreiſe Lonnen 


W.M. LAWHON, M.D. 


Stunden 8—9; Sonnt. 10—1 
'Bhone: Babaih 5203. 


219 5. 


(Für die „Nbendpoit”.) 


—* dem 
Vo incbände.) { 


Dearborn * 


ofl5didefe 


Nach dem Siriege. 


You 3 9. Matenaers. 


VIIL 
‚nfarme. ! 
efretär deg 


— 


Bekanntlich hat 
Dep. ⸗»ments des 
Innern, Herr Lane, in beſtimmter 
Form die Empfehlung gemacht, die 
aus dem Felde heimkehrenden Sol— 
daten tunlichſt als FJarmer auf dem 
de anzuſiedeln. Herr Lane ‚at 
feſtgeſtellt, daß die Du: besregierung 
i. 3 Killionen Yirss !.nd ke 
fißt, da. fich 3 ünftlichen Betr 
jerung eignet, ferner 50 „illionen 
Acres —— das durch Ent— 
wäſſerung ber ıltur erjchlojjen 
werden karn, Fin 150 M'll. Acres 
abgehe! ztes Land, gerodet 
und moebrochen zu werden braucht, 
um brauchbares Ackerland zu erge 
ben, ganz abgeſehen von den uner— 
meßlichen Flächen in jenen Regionen 
der Vereinigten Staaten, die nur 
einen mangelhaften oder ganz unzu— 
reichenden Niederſchlag beſitzen. Nach 
dem Plane DS He..n tollten 
die Ströme heimfehrender Krieger 
zunächit dorthin ge‘eitet werben, mo 
fie das Land entiwälleri, nder 
die Bemwäflerung einrichten oder vom 
Geitrüpp und dem Nuurzelmwerf der 
abaebolzten Bäume jaubern fönnen; 
alio dorthin, ıvo jie Die eriten land: 
wirtfhaftiihen Kulturarbeiten ver 
richten fünnen. Nachdem Land 
auf diefe Meile für die Beliedlun 
und Nutung erjchlofjen ift, könnten 
dann unter Leitung der Bundes— 
vegierung und eventuell auch unter 
VBenugung des intereifierten größe: 
ren Kapitals ländliche Gemeindemwe- 
en, Städtchen und Dörfer, in ideal 
fer Meife — werden. 
Das klingt är it verloke 
neu iſt die ee, heimtehrende 
d,* ; auf dem Lande 
denbebauer anzuſiedeln, 
iurchaus nicht. „chen Di 
mer, die Tich cine mzife 
in hobem Grade angeeignet 
folgten die jehr vernürt,..ge Bolitit, 
ihre Soldaten in den errberten pro 
pirzen anzuliedeln. in 
ere* ten Provinzen zur 
Anſiediung der  »ldaten mehr ver- 
fügbar war, aingen die Römer fur 
jer- Hand hin, nahmen ben aropen 
Zandeigentüimern von Dem lieberfluf 
ihres Beſitzes und fiedelten die beim: 
fehrenden Strieger Darauf an. Denn 
iGon im Altertum befürchteten die 
weiſen Staatslenter, heimkeh 
rende Krieger, für die ſich feine aus 
reichende und zuſagende Beſchäfti 
gung fände, eine Gefahr füt 
das ganze Sıaats wemeiniveie 
yedeuten möchten. Auße erdem er⸗ 
fannte man den Grundfa” an, dat 
es nidht3 anderes als eine heilis: 
Pflicht des Staates jei, für alle bi 
jenigen, die bereimmillia 
für des Daterlandes 
Schanze Ichluaen, in 
Grade zu forgen. U 
ih daß es feinen 
ſeitens des — 
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hatten, 


wenn 
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Und 
kein 


daß 
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jage 
grobe 
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4464 
Woh 


N h 
rde il 


heimatliche E 
bereit waren, 


IT Geben u I 

ein Stüd Boder 
heiligen Heimat in Kultur un 
Dflege „nd Nutung zu geben. u 
mußte fixh praftiich der Staat jelt 
aber auch auf die Dauer wied 
veiten ſtehen, indem, wie ſch 
tlien, weiſen tslebr 
Bolks.vir . klar eriannten, 
ine Nation nicht Weller: 
Enn, als einen möglichſt zahrreichen, 
räftigen Bauernſtand, der ni 

om heimiſchen B 
zroße Mergen verhäl 
jer Nahrungs zieht, 
ruf der heimiſchen Erde, 
eben 1. .zzelnd, auch 
eiche jramilien grünın., i 

"jeg ar.n Jungbrunren 7 
ionen da: ellen, bie baten Hüter 
von Ir‘ unc und Re .. im Sta. 
vefe:: jind und im Strienzfalle 
täbigften und opfermilligften Berte 
iger des heiligen Baterlandes lie 
rn. 

Da? alles wiusten, 
ho die iw:ifen alt ı > 
und banbelten dementiprechend. 

diefer meilen Polit ..a. ı 
aanze Größe unt Stärte (sr 
Gehen wir die Gelhih der 
aunderte hindurch, to erben. 

ae 
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wie geſagt, 

lturvolter 
Und 
re 


Jahr⸗ 
wir 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
MGEBRAUCHSEITMEHRÄLS 30 JAHREN 


—— mit TEE, 


i: 


"bet. | 


c 
u 


9 ST 


finden, baf ner Diejenigen 
ter, die eine 
„tik 


und mächtig, 


betrieben, groß, ſtark 
wurden; auf die Dauer 
felbft nad, den fchwerz.en Rüu,uıds 
gen ———— unzerſtörbar 
u» unbezwingbar waren. Alg vor 
gut 50 Jahren der jhre.kide WS... 
yertenng, © der „uhre lar- am Lebens- 
nerb .er ‚gen ameritanijwgen Nas 
tion wiot gen hatte, zu Ende ging, 
war c$ des shald eine jtaats männifche 
Zat von großer Klugheit, 
lid und jegenreichiter Folgewir- 
tung, ci3 der Kongreß das ge— 
— Heimſtättengeſetz annahm 
nd damit die weſtliche Hälfte des 
ae Moisgürteld und den gu. 
ten Teil des heutigen Weizengebietes | 
der Vereinigten Staaten der Kultur ) 
und Siedlung erjhlof. 
dieſer 
Väter 
Brudertriege heimkehrenden Solda— 
ten glatt und ohne Störung des pri⸗ 
vaten oder öfſentlichen Lebens in eine 
äußerſt ſegensreiche und 
gende Betätigung zurückkehrten, 


und 


or 


n2 
112 


Die 


ihnen felbit und dem ganzen Lande | Feier eine befondere Weihe, falls ver 


in weiterer ſchönſten 


Früchte brachte. 
Heute ſehen ſich die Vereinigten 
Staaten wiederum vor die große: 
Aufgabe gejtellt, Millionen heim: | 
febrender Krieger in Tegenbringen= | 
der, friedlicher Tätigkeit erneut un- 
terzubringen. Heute iſt es ſogar 
notwendiger als je, daß der Rücktritt 
der heimkehrenden Krieger in das 
private wirtſchaftliche Leben ohne 
Schwierigkeit und mit Begeiſterung 
erfolgt, weil niemals eine ſolche Un— 
raſt und innerliche Unruhe durch die 
Kulturbölker der ganzen Welt ge— 
gangen iſt, gerade jetzt; 
heute in faſt allen Ländern er; mehr 
de zündenden Funkens bede um 
das Staats- und Gefellfchaftsge: 
baude Srand zu ſtecken und Rui— 
nen zu ſchaffen, auf denen von Grund 
uf gebaut werden mub. Die 
Frage der Unterbringung der heim 
fehrenden Soldaten muf, deshalb mit 
Sorgfalt und Genauigfeit 
tden, meil e3 heute not= 
je if, fie erfolgreich zu 


Folge die 


wie 


in 


neu 


größter 
—— 
ndiq er c 
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De 
als 


Iren n 
iLhlı 


den heimke 
s viele Tauſende geben, die in 
denkbar ernſteſten Schule des 
zu charaktervollen Menſchen 
tefgehender Verinnerlihung ge: 
und heute nur zu gern berei 
em oberflächlichen Halten 
in der Stadt und der 
um des Grmwerdes 
1, falten Dollars millen zu ent 
‚geben und ‚ich Statt deifen als freie, 
elbitändige mirticaftlihe Erilten- 
en auf anzuſiedeln; 
Leute, denen der Krieg mi: all reinen 
Schreckniſſen den Weo zur Natur 
zeigte. Allen dieſen tann in 
der — Rat 

men Pro— 
Anſied 
ſorgfältig 


Sti idium muß 


und 


* r 1% 
tem Xande 


ehr 


—F jerung, 


beit affen, 
Dieſes 
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ringen, aß die, 


wirklich 


ind, alto 
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narften. 


e Bilit 
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n aut und 

Gleich? eitia ; 
jt der Stegier 
Durc Mi führun g 


zit 
una b 
J. 


der 


Poli 


r e Bol iker ber 
in Die Haı ıd 
eines wirklichen Sadivert ändigen zu 
ie Von ſachverſtandige behörd 
licher Seite müſſen die fied Me 
— Krieger auf ſolchem 2 
ınd unter tolchen allgemeiner 
niſſen angeſiedel erden, 
landwirtſchaftli Erf ge 
ſichert iſt, ſofern die Leute ſelbſt es 
an dem notwendigen perſönlichen 
ı leih un. “n jp”ter nicht feh: 
en laſſea. Und weiter muß d' Regie— 
rung im Zujammenhange hiermit 
dafür forgen, daß die heimtehrenden 
Krieger genen gewiſſenloſe Land— 
iagenten, Die ben Leuten ihr 
Geld abnehmen wollen und ſie zu 
dieſem Zwecke in ihrer Unerfahren— 
heit unter goldenen Verſprechungen 
hierhin oder dorthin locken, geſchützt 
werden. Denn es darf wohl als ge— 
wiß angenommen werden, daß jetzt 
abireich Landgeſellſchaften einen 
are’, uhm“ Stapel laſſen 
werden, um die heimkehrenden Sol— 
daten gründlich ſchröpfen zu können. 
Dieſen gewiſſenloſen Menſchen, die 
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Say 
Der 


nur 


ı 


gejunde Boden: und | 


iveitern | 


Die Folge | € 
mweilen Gelebgebung unierer | 
mar zunäcdit, daß die aus dem, 


nubbrin« | 


weil ed: 


en Kriegern. 


!igenommen wurde, aber feine Flucht 


Do 
„sit: j 
Des 


hr | 


Abendyoit, Chicago, Mittwoch, den 27. November 1918. 


Unt w V 
Bankfagungsiag. | ge 
Drei Perfonen bei angeblicher Entwen: 
dung von Motorplänen beteiligt. 


Ira 3. D’Malley, ein hiefiger 
State 


Zuftidiffingenieur, 120 N, 
Straße, it auf Veranlaffung des 
Dant romumt aus vollem Herzen. Intelligenzbureaus der Armee ver— 
haftet worden, und gleichzeitig wur⸗ 
de auch Anna Dorin, eine bei der 
Patriotiſche Schulfeierlichkeiten und Packard Motor Co. in Detroit an— 
Gottesdienſte. — Viele Familien ha- geſtellte Inſpektorin, in Haft ge— 
ben ſich Soldaten zu Gaſt geladen. — tommen, Beide ſind auf Grund des 
Zwei Dienitflaggen zu enthüllen. Spionagegejeßes angeflagt, sid 
| verjhworen zu haben, „gewilie 


die Feier dieſes Mal von ganz 
| bejunderer Bedeutung, 


— Kenntnis über die nationale Ver— 
Seit —— —— hat das teidigung zu erlangen, und zwar 
jamer aniıde Bolt ten Danttas | zum Schaden der Ver. Staaten und 
‚gungstag nicht mit fulher Inbrunft | zum Vorteil einer anderen Nation“. 
gefeiert, wie e& ihm morgen —— Unter dem gleichen Verdacht fteht 
'mird. Gein Dant fommt ihm db ꝛ⸗ angeb blich ein höherer Flottenoffi⸗ 
ſes Mal aus den tiefſten Tiefen des zier, zur Zcit auf See, der bei feiner 
Herzens, denn bie gewaltige Laft, die | Candung vorausfichtlic) verhaftet 
es jeit Jahren drückte, it ge ge: |\wer den wird. 
— — — Es handelt ſich um den Schlüſſel 
in furchtbare Strieg if vorüber * zu einer Geheimſchrift und um 
| DE ... |Blane und Modelle zu dem befann- 
bald werben bie waderen ameritani= | Libert tor“. bi t 
IIien Soldaten nad Haufe urüd- jtem ee — — oo 
* z Obhut des erwähnten Offiziers wa— 


—— und kopiert worden ſind, und 


zwar eir Mon Jo un Ab— 
tung, welcher bei der Feier na ürich dpar einen Ponat ver dem Wi 


Sch de W ffe a 
\gebührend Rechnung getragen werben | : * affenitilljtandes, zu 
‚wird, einer geit, alsſie Deutſchland noch 


von Nutzen ſein ko Na— 
| In den Schulen und Kirchen. ben 1 onnten. Ter Dia 


Ime des Offizier wird acheint ac- 

sn ve. öffentlichen Schulen wurde „arten: dal; er den Verlust nicht * 
auf dieſe Bedeutung bereits heute meldet hat, macht ihn verdäd 
hingewieſen. Es wurden von berufe- we * ig. 
inen Rebnern Anfpracden gehalten, | | Die Sadıe fan heraus, als cin 
patriotifche Lieder wurden gefungen | Scheimdienjtbeamter entdeate, daß 
uf, Xuch machte man den ‘ “is Frl. Dorin Nachzeichnungen der 
‚lern und Schülerinnen bie Wiitteie | läne en lich. vriefe an ſie 
lung, daß der Unterticht am rei, don DO talley wurden abgefangen, 
\t:, ausfallen wird, ſodaß fie fi | Und, ald3 ein Brief von ihr an 
Ialfo erit näcdhjften Montag imieber | talley mit den Nachzeichnungen 
‚einzu .den hube.. iverben. hier —— wurden beide feſtge— 
| Sn den meiften Kirchen, jebipeben | entmen. © D’Malley ijt unter $5000 
Belenntniſfes, wird morgen ein Bürgſch aft geſtellt worden und wird 
|Dankfagungsgottesbienft ftattfinden, | A fommenden Dienstag vor Bun— 
| der fich eines befonders regen Be: | dSfommifjär Mafon verhört wer- 
|fuches erfreuen dürfte Neum jübifche | DEN. 
ı Gemeinden haben ich vereinigt und) as O’Malley mit den Plänen 
| merden gemeinihaftlih im faiah | bat machen wollen, it noch nicht 
Tempel, Vincennes Ave. und 45. jeitgeitellt, doc) fheint der Verdacht, 

Straße, eine Andacht abhalteır. er habe jie an Deutichland vertau 

Wie früher wird bie Hauptfeier | fen wollen, nicht jehr jtark zu fein. 
auch diejes Mal in deu im De Bermutlich war feine Abjichrt, Liber: 
ir ‚reife einzunehmen en Yeltm YIjiymotoren zu bauen amd fie zu 
‚teftehen, bei welcher Puter, Gänſe, Handelszwecken zu verwenden. Er 
| Enten oder Hühner, ‚ni. dem nötigen |Dbeieuert feine Schuldkofigkeit md 
Zubehör, die Hauptrolle fpielen wer: | behauptet, gar nicht gewußt zu ha— 
|den. In vielen Häufern befommt die | beit, was in Frl. Dorins Brief ent- 
belten war, Er wohnt int Sauie 
637 Dole Nvenne und fit unverhei- 


eine , befondere, tiefere Bedeu: 


| ®atte, der Sohn, der Bruder, der ald 
Rekrut in einem der militärischen | ratet. 

' Uebungslager weilte und a Einer Meldung aus Detroit zu⸗ 
‚furz dor der Ausmufterung, Urlaub | Folge stellt auch Frl. Dorin jede | 
‚erhalten bat, an dem Mahle teile | Schuld in Abrede und erklärt, keine 
nimmt. Much für Diejenigen Solda= | topieen der Nläne gemacht zu 
ten, welche feine Angehörige hier ha= | Haben. 
ben, wird auf das Belte geforgt wer: | 

den, teil von Privatfamtlien, welche ! 

ie fic) zu Gafte Iuden, teil von den | - 
Fürforgevereinigungen mie den Dr. M. D. MeNab fort in der lessten 
Erriftlihen jungen Männern oder | Zeit große Geldverlufte nehabt haben. | 
den Kolumbusrittern, die fich ihrer | der MWohnftube feiner Won: 
ennehmen werben. Nr. 4957 


— — — 


Arzt — ſich 


D. 


| In 
| mung 
Tienitflaggen zu enthüllen. | 

; Die Aushebungsbehörde Nr. 45 

‚wird in ihrem Hauptquartier Nr. 
1937 Halfted Str., eine patrio⸗ 
tiſche Feier abhalten und eine mit 
409 Sternen verſeyhene Dienſtflagge 
hiſſen. David S. Bangs und Den—⸗ 
nis J. Egan, der Kanzleivorſteher 
der Wahlkommiſſion, ſind als Red— 
ner in Ausſicht genommen er 


D 


ur 


| der drjährige Arzt Dr. Malcolm 
MeNab. eine Gattin, 
Schuß Fallen hörte, fand ihren Gat 
teır mit einer Schußmwunde im Kopf! 
bereits tot auf. Große Geldverlufte, 

die Dr. MNRab in letzter Seit hatte, 
Tollen ihm die Piltole in die Hand! 
gezwungen haben. Er war Mitglied | 
des Hamilton Klub, des Chicago | 
ce." rer wird den .a:tlichen Verteibi: | Motor Klub und ein Freimaurer ber 
gungsrat vertreten. | höheren Grabe. Außer der Gattin 

Ferner wird au an Glentoood | Überledt ihn fein jechsjähriger Sohn 

Ave., zwiſchen Yalmoral und Bryn Malcolm. 
Mator Are., eine Dienitflagge gehiit; In Schlafzimmer ſeiner Woh— 
werden. Einer der Redner bei die nung, Nr. 1757 Dapen Abe, wurbe 
fer Gelegenheit wird Dr. Amaury ! der 4öjährige Bürbier Aldert Ban 
|\Rars fein, der al3 franzöfiicher | Houtert au Gas erflidt aufgefunden. 
Epion von den Deutfchen gefangen | Alle Anzeichen deuten darauf hin, 
daß er GSelbjtmord beging, wenn 
auch eine Urfache dafür bisher nicht 
ermittelt werben fonnte, 

Die 38jähriae Frau Mabel Nel: 
Ioir, Nr. 4242 N. Nebzte Ave. beging 
geſtern Selbſtmord durch Einatmen 
von Leuchtgas. Nachbarn 
durch Starken, aus der Wohnung | 
dringenden Gasgeruch aufmerkfam | 
aenacht, fprengten die Tür und fans 


nicht vergeifen, und auch den Injals Det die rau tot bor. Sämtliche | 
Bremer im Ehzimmer forie in ber 


Iten der öffentlichen Inj.ulten, ben |. : = 
Patienten der Hoſpitäler uſw. wir Küche waren angedrehi. Was ſie zu 
ein Teſtmahl bereitet werden. Fr beranlaßte, nicht be— 
EN | — ls Gas erſtickt 58 

> ” ⸗ Jıeıydraus al Gas die der 98: 

An die falihe Adrefic. übrige Gihlofler Sohn Hunbes, Mr. 
315 N. Baulina Straße. An diefem ! 

e3 Sache des Koroners 


— 
— 


Nr 


: bewerfiielligte. 

‚m Lerington Hotel wird morgen | 
abend ein vom Quartiermeijterforp3= | 
Klub veranftalteter Ball, der er..e 
jeit den. Waffenftillitand, ftattfinden. 
Dem lub geboren ver,chiedene ber: 
vorragende Perjönlichteiten an. 

Natürlih wird man, ebenfo wie 
in früheren Jahren, auı, der Armen 


iſt 


ut 
Ui 


Wollten zwei Deteftives eine Wunder 

maichine für $400 verkaufen. alle wird 
ſein, wenn möglich feſtzuſtellen. 
Selbfimord oder unglüdlicher Zufall 
| porliegt. 

Bon der Polizei im Evaniton | 
murbe dem SKoroner gemeldet daß 
daſelbſt der 74jährige John Kuud? 
ſon in ſeiner Wohnung, Nr. 
Dewey Abe., an Gas erſtickte. Die 
| Gefchtvorenen, die den Todesfall un: 
terſuchten, gaben einen ſogenannten 
„offenen“ Wahrſpruch ab, ließen 
alſo die Frage, ob der bejahrte Mann 
freiwillig aus dem ſchied oder 
das Opfer eines unglücklichen Zu— 
falls wurde, unentſchieden. 


junge Burſchen, die ihre Na— 
George Koſter, Auguſtin 
Catens und Samuel Gabel von St. 
; Paul, Minn., angaben, befinden jich 
im Detettivebureau in Haft. Sie ver=; ! 
iuchten geitern. abend an Huron und 
Clark Straße zwei Detektives eine 
Maſchine, die angeblich Dollarnoten 
herſtellen ſollte, für 83400 zu ver 
taufen. 

Die Beamien taten, als ob ſie auf 
den Handel eingehen wollten, nahmen 
aber ſchließlich die Burſchen zu deren 
| größten Erſtaunen feſt. 

Zwei mit Revolvern bewaffnete 
Kerle touchten geſtern abend in der 
Apotheke Nr. 101 Oſt Chicago Avbe. 
auf und zwangen den zur Zeit allein 
anweſenden Beſitzer Nathan Wolin, 
ihnen den Inhalt der Ladentaſſe, an- 
nähernd 865, auszuhändigen. Es ge- 
lang ihnen, ſich mit ihrer Beute in? 

Sicherheit zu bringen. 


Drei 


men als 


270 J 


— 3726 


in ſeiner Wohnung, Nr. > Eis | 
ne., 
einem Leben ein Ende. Die Ur: 
fade der Tat ließ fich noch nicht er= 


mittelit, 


Wirhtig | für | Männer, 


"Wenn Mergte od Arzueren Euch mich: heit 
—— ng erprobten Heilmittel, die 


ganz fiher unter der Flagge der 
Sterne unb Streifen ihr unfauberes | llaluaen he} laser gerimen, Tangen | 
Geſchäft zu führen ſuchen werden, 35 etarunncigen Säle m asbenngn Avant 
| ei r ind rir i ( D»V t 
— — u ganz — und Sat tm Ir — 81. —B 9 Ri 7 Fr 
Poltor Inder NutChecifie für 2 fir 
arf ORT Singer ſehen. Wie die | tra h allen Stadien. Prei- nt t —E 
Anzeigenſpalten der Tagesblatter Rrof Tr Wis CStärfunnsvaftilfen für Mär 
und Zeitjchriften erfennen . laffen, | 
tauchen diefe duntlen Ehrenmänner, | 
—2 nicht ſelten alte Bekannte, 


nerſchwäche ſchlafloſe Nächte. Nervotität Wie, 
ancholie und nicht. anfriehenftellense® heleßen 

‚jegt in immer größerer Zahl mieder 

auf. 


ſen 
felten | 


Breid $1 00 die Ehartel 3 für KORoO, Tie 
‚er Srifmitter find nr het mm an het n 


8 ehlkes Deutſche Apotheke, 


775 Elid State Straße, Chicago, Ill. 
ipifonmi* 


wurden ? 


ob 


Durch Einatmen von Gas machte 


der 60jährige Wm. J. Finn 


' Nette Zuftände. 


Stadifämmerer ftellt fie der Stadt 
für nachiten Sommer in Ausfidht. 


Wenn Legislatur nidht hilft. 


Gr erklärt, alle Abteilungen mit Aus: 


nahme der WBolizei, Feuerwehr und | 
im | 


des Geſundheitsamtes müßten 
Auguſt ſchließen. 


Daß alle ſtädtiſchen Verwal— 
tungsabteilungen mit Ausnahme der 


NATURE’S MOST 
NATURAL 


SUBSTITUTE ARTIFICIAL 


LIMBS 


Agents Wanted 


Polizei, Feuerwehr und des Gejund- | 


| beitsamts fpäteftens im nächften Au: 
guſt werden ihre QTüren 


FERIEN. wenn der Stadt nicht bon | 


der Legislatur finanzielle Hilfe zuteil 
| werben wird, erflärte heute Stadt— 
— Eugene R.Pite im Verlauf | 
einer Erörterung der finanziellen 


Segur 
machten Vorfchläge, wie große Sum: 
men gefpart werben fünnten. Der 

adtkämmerer erklar! 
Vorſchläge nur durchgeführt werden 
könnten, wenn der Staat eine neue 
Verfaſſung erhalte und eine große 
Anzahl der beſtehenden Geſetz abge— 
ändert würden. So ſei z. B. Segurs 
Vorſchlag, daß die Angeſtellten der 


ren ſollten, wodurch die großen Aus— 
gaben für Wahlbeamte erſpart wer— 


ſchreibe das Wahlgeſetz vor, daß für 
Wahlen beſondere Wahlbeamte er— 
nannt werden müſſen, und zweitens 
habe die Wahlbehörde nicht genügend 
Angeſtellte, um die Wahlbeamten für 


ſtellen, ganz zu ſchweigen von den 
11,000 Perſonen, die als Wahlbe— 
amte gebraucht werden. Ein anderes 
Hindernis für die Pläne Segurs 
bilde das Zivildienſtgeſeß, das bie 
Entlaſſung von Angeſtellten verbiete, 
wenn keine Arbeit für ſie vorhanden 
fi. Ste müßten bezahlt 
den und Zönnten nicht einfach entlaf= 
fen werben, wenn 


worfen ſei. 

Der Stadtkämmerer hat Segur 
Empfehlungen durch V. ©. Peter: 
ſon analyſieren laſſen und dem Fi— 
nanzausſchuß einen Bericht unter— 
breitet, in dem ſie widerlegt werden. 

Unangenehme Ueberraſchung. 

Eine unangenehme Ueberraſchun 
| bereitete den Vertretern der * 
ſellſchaft Kommiſſär Frank H. Funk 
Kr ber heutigen Sißung der "ftaatli- 
chen Nutzeinrichtungskommiſſion, 
welche die vielen Deichwerben gegen 
die Geſellſchaft unterſucht. 
war von der Geſellſchaft 
MeDonald, Leiter ihrer 
ſuchungsabteilung, auf den 
INtand gerufen morben. 
gab eine anziehende 


) 


q 


oO 


Meter 


menten mit ausgefuchter Höflichkeit | 
und Zuporfonmenheit behanbeln. 
»seranlaßt durch bie jegigen anorma= 
len Zuſtände beſchäftige die Geſell— 
ſchaft vr erdem borübergehend noc) 
weitere 7 Perfonen „u demjelben 
Zweck. „Ich war heute vormittag im 
Sefchäftztofal der Gasgeſellſchaft,“ 
fiel Kommiffär Funt dem Fugen 


a)“ 


ins Wort. „Statt der acht Unterfu- | der 
| Hungsbeamten fand ich drei auf dem | | Außerdem wurden 


|Poiten, während ungefähr 50 Konfus | 
Imenten ivarteten, ihre —*8 
an den Mann zu bringen. 

keine ausgeſprochene Unböftichteit be⸗ 

| obachtet, wohl aber einen Mangel ar 

| Aufmertjamteit aegerüber den Be— 
| Tüwerbeführern. Das fiel mir bejon- 
| der3 im Fall von zmei Ausländern 
auf, die nur gebrochen enalifch ſpra⸗ 
ſchen. Sie fanden nur ſehr 
——— Unzweifelhaft 
‚ein Manael an Aufmerfjanfeit und | 
Hilfsbereitichaft gegenüber dem Pu | 
|blitum vorhanden. 
ſind freilich Leute nötig, die mehr als 
1$1500 das Jahr erhalten und mit 
einer zehnprozentigen Rohnerhöhung | 
| zufriebengefte Ilt werben fünnten. Die 
| Befchmerbeabteilung ift eine der mich: 
|tiaiten Abteilungen der Gefellichaft. 
| Sie bildet die Stelle, wo die Gejell- | 


\fchaft direft mit ihren Konfumenten |terlegener demotratifcher Kandidaten | wahrfam 
Anwalt D. | zu erzwingen. X. %. Germat, 


in Berührung fommt.“ 


R. Richberg, der Vertreter der Stabt, 


ae Voten Leute, verwandt 
follten, die mehrere fremde Sprachen | 
; beherrfchen. Der Zeuge beeilte fich zu 
Iperfichern, dab einer der Unterfus| 
I hungsbeamten beutich ſpreche, wäh⸗ 
'rend, falls es fih um andere Spra= 
ſchen handle, aus anderen Abterungen 


den. MeDonald blieb die Antwort 
auf Kommiſſär Funks Ausführun— 
gen ſchuldig und erklärte, 
ſeien anormal. Für gewöhnlich ge⸗ 
nügten die vorhandenen Unterſu— 
chungsbeamten. 

Die Kommiſſion veranlaßte die 
Geſellſchaft zu dem Zugeſtändnis, 
daß keinem Kunden, der ſich über 
feine Gasrechnung beſchwere, das 
die abgedreht werben miürbe, bis 
die Beichwerte unterfuht und erle= 


digt ſei. 
| Erlangt Aufſchub. 

Der ſtadträtliche Ausſchuß für 
Straßen und Gäßchen trat heute dem 
Vorſchlag näher, 
ſtraße ſtatt Michigan Blod. Perſhing 
oder Victory Drive zu nennen. F. 
M. Brewer von der North End 
Bufiner Mens' Aſſociation erſuchte 
den Ausſchuß um Aufſchub und er— 
klärte, ein derartiger Name würde 
ſich viel beſſer für die geplante 
Kraftwagenſtraße eignen, die ent⸗ 
lang dem Seeufer gebaut werden 


den würden, undurchführbar. Erſtens 


manche einzelne Ward in Chicago zu 


wer⸗ 


im Budget eine. 
Bermilligung für ihre Boften auäge- 


91 


ALS Zeuge ! neuen 
C. zündungsfälle gegenüber geſtern zu— 
Unterfu- genommen bat, veranlaßte heute ben | 
Zeugen= | Hädtifchen 
McDonald | | Tr. Roßertfon 
* Schilderung, wie an das Publikum, ſich morgen beim | 
Wafhingten Park yie Geſellſchaft beſtändig acht Unter⸗ | Effen nicht zu übernehmen. | 
bla ce erfchoß Jich heute gegen mittag | fuchungsbeamte in einer eigenen Ub- | tes Effen fei einer der Hauptgründe | 
teilung auf dem ‘Boften hat, welche | für Influenza und Lungenentzün- 
die beit bie Beichwerden der Gastonfiinenten | dung. | 
erledigen und natürlich die Konſu— | zeigt, daß in den Armeren Bezirken, 


| 


' 


I 
1 
| 
| 
I 
| 
| 
| 


geringe | poiten, ber durch das 
iſt 


Dem abzuheifen R. Hazen an. Hazen iſt 


hob hervor, daß in einer kosmopoliti⸗ didat, hat bereits angekündigt, 
ſchen Stadt wie Chicago für derarti— er die Wahl feines fiegreichen Mitbe> | 
werben | werbers E. 7. Peters anfechten wird. 


;die geeigneten Leuie zugezogen nie 


| Digte zwar feine Kandidatur nicht an, 
die Zeiten | doch Tiek feine Anfprace erkennen, ben. 
daß er nicht abgeneiat tft, den Kampf , 


! 
1 


ber zum Countyfommilfär ermählt | 





die neue Sc) u⸗ 


ſchließen 


| 


Pte ser Stadt und der von !.llaı | 
von der Stadtlämmerei ge: | 


daß „egurs | 


Wahlbehörde ald MWahlbeamte fungis | 


isfortune to lose one or even bolh legs can, 


aus 


The man, woman or child who has had the 
by the use of “Arowsmith” Artıfic:al Limbs, walk with movements so easy and natural 


'hat both wearer and friends soon forgei the defitieney. They increase eaming power, 
improve the health and appearance, add pleasure a’,l comfort to living. No need to leave 
your home to purchase these limbs, you save that eipense. We guarantee a perfect ft, 


"WRITE FOR CATALOG AND PRICES being cerefül to state Ihe condition, locatıcn and length of your amputabon. 


THE ARROWSMITH MANUFACTURING COMPANY 
v.5.1.> NIAGARA FALLS « CANADA 


Manutacturers of the standard and original 


ARROWSMITH ADJUSTABLE “ARCH PR 
Relieves Tired, Aching Feet and Limbs 


Eases the feet, body and nerves. Makes 
standing and waliing a pleasure to everyene 


Ask Your Shoe Dealer Arch — by the “Arch Prop’ 


— — = — — 


Süfsfherif verhaftet. 


Foreman ‚Bros, 
Banking 60. 


5.W.⸗Ecke LaSale u. Walhingten Str. 
—— erwünjcht. 


* Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Zu ſtar— 


Die jüngſte Seuche habe ge— 


in denen die Bewohner ſich vo. 
Eifen nicht übernehmen, nicht fo vie 
Lungenentzündungsfälfe zu ber zeich— 
nen geweſen ſeien, als in den Be— 
zirklen, in denen es viele Fein-— 
| Tämeder und Vielfreffer aebe. 
Zahl * neuen Ze 
amt | 
beirägt 175 5, Diei 
Lungenentzündungefälle 30. 
27 Todesfälle in— 
folge Influenza und 40 infolge Lun— 
genentzündung gemeldet. 

— — 


Ficht Hazeus2 Wahl an. 


‚Die 


gemeldet wurden, 


Bar friort ringeldit, 
‘8 Arien 
X Wertpapiere, 
Banknoten, 
Koupons 
Tagedpreifen gelauft, ö 


len Geldfaden gratis 
tanfo fofort, 


* — — 


28 - W Selle Str. (Rifth Ane,), ' 
Site Kb von 9-5, Eonntaas 10-12, Ei 


nd 
Televd: * Frantlin 5722. 


u bi wı 


Anfragen 


Anvræ 


I Saas. 


ir verlanien, faufen nnd-guotieren 
für Bar 


LIBERTY BONDS 


augenbiietichen © Marttpreiien. 


FRIEDMAN & CO. 


952 Continental and Commerciat Bank 
Gebäude, SHorrifon 8449, 


24nob3mtX 


— cl: 


Liberty- Bonds 


und alle anderen Wertpapiere 
kauft und verkauft 


K.W.KEMPF, 


Main 4401. 120 N. La Salle Eir. 
Offen 9—5, — 1482. vorx 
no 


|terlegene demofratiiche | 


m 


u u 


zel.: 


Si 
nf 


SE” Geld zu berleihen 


u ee (ecke a den 


Yoryüglicie erfte Anpothehen f 


se 5% and 6% Binfen Weil au Ganh, 


A. Holinger & Co, m.) 
rn — 


eIIF 2 


ſen Auherbem beabfichtige die —* 
einigung, verſchiedene neue Parks in — 
legenheit zur Flucht gegeben zu haben. 
zu benennen, die im Krieg eine Rolle vr Slunjt gegeben 3 x 
geſpielt hätten. Der Ausſchuß ſchob Der Hilfsſheriff John Hickey, 
+ > 7 I 
den — ee 
r . - erhe c ( 
Die IYatfache, daß die Zahl der \ dv 
Lyons, auch „Slick ulia” geheißen, 
entfliehen laſſen, «als er ſie vom | 
i Inach dem Gountygefänanis zurück⸗ 
x un. « * 
zu einer Wa N pıingen follte. Während der In 
als SKranfenpflegerin aus, Teiftete,  Brundeigentumsdarlehen 
y ’ : fh . 
Wärterinnendienfte und ftahl angeb-| auf verbeffertes Chicago Orunbeigen- 
|alles, was fie nur erwifchen konnte. a2 Po 
Hiden Dagegen ſagte anfänglich, Nlgemeines Danlaeigäft 
* ur — — 
inde m fie an der Aſhland Ave. von 5443 
Fahrt befindlichen Kapital il +) 000,000 
Madiſon Str. Elektriſchen 
* | aniskfjonmi’ 
| dumm behauptete er, vah die Frau Be 3 
—— N. I TA 
von Halfied und Madijon Str. ab=| v y 
yanden aefommen fei, und enonmd Sa Bonds 
ıbeil © m! verloren gegangen fei, Die | Henen 
| fie betreten habe, um Geld abzubes 
ſchichte aber na ch Angabe der Frau ı 
| ice Mer engeblic en 
riff Träger, daß ſie geſehen habe, wie 
MeMahon verlangt Nachzählung. die Lyons ſich an J und Mo 
Dan. J. MeMahon, unterlegener S 
bein. Kandidat für den Stadtrichter- Hiden perabfehiebete,. — ſie ei 
Ableben Stadt- nen Straßenbahnwagen beſtieg, no | — 
ſtrengte geſtern einen Konteſt gegen lächelnd nachgewinkt hebe. Hicleys 
ı feinen fiegreichen Mitbewerber Xrı win | Verkiftung folgte der YUngabe Der 
Stimmen Mehrheit ermählt worden. | Traeger wird bie Angelegenheit heute 
MeMahon verlangt Deffnung der unterſuchen, und ſollten ſich die An— 
Stimmen. Republikaner ſind der An weiſen, ſo wird der Sheriff Hickey 
ſicht, daß dies nur der erſte Schritt den Großgeſchworenen vorfuühren. 
gebenen Stimmen im Intereſſe un- Fluchtverſuch aus dem Frauenge — 
der Clark Str.Polizei— 
Sheriffskan- ſucht, ihrem Leben durch Gift ein 
daß | Ende zu machen. | 
; aber die Angaben von rau Pearl 
„Buhmen“ Smith für Mayor. ı Auldidge, 1655 Wafhinaton Blod,, 
|geitern eine Verfammlung in der abend inHaft genommen wurde. Nac — 
P F ‘| Weßauptung w 2 *1 44 % 
Mider Park Halle ab, in der die! ihrer Behauptung war die Flucht eine . — 7 — Bonds md Sparmaeken 
ton $. Smith zum bemotratifchen | Anwalt abgelartete Gefchichte. Der 
: 8 v luchtplan ſei i in Speiſewirt— 1646 Larrabe Straßze, nahe North Avenue 
Maporstanbidaten verlangt wurde. ' Fluchtplan jei in einer Speifewirt fen: arsaore Zırafe, nahe Murib Mbenue, 
| zwwifchen den Dreien vereinbart wor=| den prompt. ericdigt 15nd* 
Die Lyons habe Hiden erflärt, | 
zu wagen. Anfprachen hielten Wil: | erte von $50,000, die aus dem) 
Itam Kolacel, früherer Präfident der Raub bei der Heller-Roſe Jewelry 
E. J. Green, H. C. Diewert früherer einem Sicherheitsgewölbe der Wendell 
Alderman der 27 


Er wird beſchuldigt, „Slick lia“ Ge— 
der Gegend nach Perſonen und Orten! pmitigt, „Sit Julia“ 6 
feine Entfcheidung auf. der im Striminalgericht als Gerichts 
Florence Moody hat er Frau Julia 
Influenza- und Lungenent- * F — 
— une Teig icht i Merm tr. 
Gefundheitstommiffär ; Stadıgericht in der Mermell Str 
fluenzaepidemie gab fich Julia Cyons — 
lich aus den Häuſer. ihrer Patienten tum zu ben wiebrigften Raten geliehen. 
h „Std Irlia” ihn. entwijchte, 
leiner in voller 
5 » e 
Iprang, | Aeherſchuß D*⸗ 
ihm im Georänge an der Kreuzung — 
erklärte er, daß ſie ihm in der Bi ‘ 
wie alle 
| Ben. Anders verbielt ich die Ge 
pfer der Lyons. Sie erllärte She: | 
Unterlegener dem. m. Stadtrichterfandidet 
J. gan Str. in aller Seelenruhe von 
richters Uhlirs frei geworden iſt, daß ihr Hickey dann noch verbindlich — 
mit 2000 Frau Moody auf dem Fuße. Sheriff 
Stimmfäften und Nachzählung der! |gaben ber Frau Moodn als wahr er= | 
ift, um eine Nachzählung aller abge- Die Lyons hat bereits frühes einen 
der un- wache unternommen und ſpäter ver 
Am belaſtendſten für Hickey ſind 
Bürger der Nordweſtſeite hielten einer Freundin der Lyons, die geſtern 
Nomination Slodifchahmeiſter Clay- zwiſchen Hickey, der Lvons und dem 
— Transportation Co. 
Smith war ſelbſt anweſend. Er kün— ſcaft an Throop und W. 12. Straße; tass: 10 bis 1 Uhr. Aufträge per Poll mer« 
fie jet im Beſitz von Schmuckſachen im 
| Weftpartbehörde, Iſidor Goldſtein, Co. herrührten. Sie bewahre ſie in 
27. Ward, Florence Bank auf und werde ſie ihm überge— 


King und Hugh P. Gallagher. den. Er könne fie dann der Staats— 

Goodnow tritt zurück. anwaltſchaft überbringen und die An- 
erkennung für ihre Wieder elangung| 
+ | beanfpruchen. Yußerbem aber 
|Hiden auch eine gemifle en ‚0SCAR F, MAYER & BROS. 
dafür verfprocden worden, daß er die! ge Warte überall 


Lyons entwiſchen laſſe. Gemäß der diefelbe wie der 
Rücktrittsgeſuch. Er wird als Coun- — — If. ghond, fie ea Beil: teit aud Dem | 


tpfommiffär nur 33600 erhalten, | Frau Auldridae —- umd Hiden ſich Be 
während er als Stabtrichter ein Ge- De Stadtgericht an der Marwell| = 
halt von $6000 bezog. |Etr. aus nach der genannten Bank 
— WR — | begeben, io die Lhons ihren Sicher=| 

In ſeiner —* Nr. 10,615 | heitstaſten öffnen und Hickey dasGeid 
Per. Ude. ftürzte der A5jährige und die Schmudjachen geben follte. 
Sohn Bibaiıe die Treppe hinunter | Sie habe ihn aber hinterd Licht ges 
und brad; dad Genid. Er war auf| führt und fei ihm in der Bant * 
der Stelle tot. die Lappen aeganaen. 


Stadtrihter Charles Goodnom, | 


morben ift, unterbreitete geftern Ober: | 
tihter Olfon vom Stadtgericht fein: Bus 1 
— 

mifemo® 


— /B. WERE 
lumbing, ii) fing und Sewerage 

838 N/rth Hoyne 
ve jene, Ave. 





